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Kabinett Chantemps tritt zurück
Krach mit den Kommunisten in der Kammer

( R . ) . Paris , 14 . Januar 1938 .

Der französische Ministerpräsident Chautemps gab heute
früh um 3,30 Uhr dem Parlament den Gesamtrüdtritt der Re¬
gierung bekannt . Die Sigung der Kammer , die mehrfach
unterbrochen wurde , nahm einen äußerst dramatischen Verlauf .
Gleich zu Beginn hatte der Ministerpräsident einen sehr drin¬
genden Appell an die Parteien , vor allem wohl an die Kom¬
munisten und Margisten zur Ueberwindung der äußerst ver¬
schärften inneren Krise gerichtet . Sein Kabinett sei ent¬
schlossen , Währung und Haushalt zu verteidigen und gegen
eine systematische Hehe zu schüzen .

Chautemps gab dabei auch die am Vormittag durch ulti¬
mative Forderungen Bonnets erzwungene Ablehnung der von
den Gewerkschaften verlangten Währungskontrolle bekannt .
Zulegt warnte der Ministerpräsident die Arbeiterschaft , sich zur
Gewaltanwendung hinreißen zu lassen , da sie dadurch die
ganze Schwere des Gesezes herausfordern
würde . Das Land befinde sich in einem Zustand moralischer
Erkrankung . Trotzdem hoffe er , alle Schwierigkeiten über¬
winden zu können , weshalb er auch seine Bemühungen um den
Arbeitsfrieden fortsezen werde . Abschließend verlangte Chau¬
temps eine flare Stellungnahme und Vertrauensbekundung
der Kammer . Bemerkenswerterweise schlossen sich die Sozial¬
demokraten dem Beifall der Parteifreunde Chautemps nur
zögernd an , während sich die Kommunisten in eisiges Schweigen
hüllten .

Während einer Sigungspause am späten Abend bemühten
sich verschiedene Minister darum , eine Einigung zwischen den
Boltsfrontparteien herbeizuführen . Wie sich später zeigte , ist
das aber nicht möglich gewesen .

Der letzte Teil der Nachtsizung , die mit dem Rücktritt der
Regierung Chautemps endete , spielte sich wie folgt ab :

Die Linksabordnung der Kammer hatte sich in einer
Sondersitzung für die heftig umstrittene , , Devisenfrei =
heit " ausgesprochen . Nach Wiedereröffnung der Kammer
furz vor 3 Uhr morgens verlas der Kammerpräsident die von
der Linksabordnung ausgearbeitete Tagesordnung . Sie hatte
folgenden Wortlaut : „ Die Kammer billigt , getreu ihren Prin¬

zipien , die Bilanz - , Währungs - und Sozialpolitik , die in den
früheren Abstimmungen zum Ausdruck kamen , und seht ihr Vers
trauen in die Regierung , die finanzielle Aufrichtung im
Zeichen der Währungsfreiheit zu sichern und die Achtung der
republikanischen Ordnung jedermann aufzuzwingen ."

Der =Nach der Verlesung der Tagesordnung gaben die
schiedenen Fraktionsredner ihre Abstimmungsabsichten bekannt .
Der radikalſoziale Abgeordnete Elbel teilte mit , daß die radi¬

Imfalsoziale Fraktion für die Regierung stimmen werde .
Namen der Sozialdemokraten schloß sich der Abgeordnete Ferrel
dieser Erklärung an .

Der fommunistische Abgeordnete Ramette erklärte , daß die
Kommunisten nicht gegen die Regierung stimmen würden , um
nicht die Volksfront zu gefährden . Der Kommunist entwickelte
darauf eine Reihe von kommunistischen Forderungen .

Ministerpräsident Chantemps erklärte darauf , daß es der
Regierung unmöglich sei , die Forderungen der Kommunisten
zu erfüllen und daß , wenn diese darauf beständen , ihre Hand¬
lungsfreiheit zurückzunehmen , er sie nicht daran hindern werde .

Diese Erklärung des Ministerpräsidenten löste einen ge =
waltigen Beifallssturm auf den Bänken der Mitte und der
Rechten aus , während sie auf der Volksfrontseite Widerspruch
hervorrief . Es wurde nun eine Vertagung der Sizung ver
langt .

Um 3,30 Uhr gab dann der Pariser Radiosender Radio Cité
bekannt , daß die sozialdemokratischen Minister nach dem scharfen
Zusammenstoß zwischen Chautemps und den Kommunisten ihre
Demission eingereicht hätten , was unverzüglich den Rücktritt
des Gesamtkabinetts zur Folge habe .

Nach der gleichen Quelle soll Innenminister Dormon nach
dem Wortwechsel zwischen Chautemps und dem kommunistischen
Abgeordneten Ramette und der daraufhin von der Kammer
perlangten Suspendierung der Sizung auf die Rednertribüne
gestiegen sein und erklärt haben : „ Jezt ist aber Schluß !"

Nachdem Chautemps bei Wiederzusammentritt der Kammer
erklärt hatte , daß er zurücktreten werde , wurde bereits hier
und da angenommen , daß der Präsident der Republik Chau¬
temps schon in den nächsten Stunden mit der Neubildung eines
Kabinetts betrauen werde .

Kriegsvorbereitungen Moskaus in Fernost ?
Neue Eisenbahnbauten und Befestigungen - 300 000 Mann und tausend Flugzeuge bereit

(R . ) Amsterdam , 14. Januar .

In einem interessanten Artikel beschäftigt sich „ Alge =
meen Handelsblad " mit den Absichten Sowjetrußlands

im Fernen Osten . Die Maßnahmen , die Mostau getroffen
habe und immer noch treffe , um seine Stellung in Ost¬
asien zu verstärken , so betont das Blatt u . a . , seien
deutlich auf die Möglichkeit eines Krieges gegen Japan ein¬
gestellt . Seit dem russisch -japanischen Krieg im Jahre 1905
habe die Benuhung der Transsibirischen Eisenbahnen um nicht
weniger als 600 Prozent zugenommen . Bis Chabarowsk ser
eine doppelgleisige Strecke vorhanden . Außerdem seien strate =
gische Eisenbahnverbindungen zwischen Semipalatinst und
Üljajutai und Saissan ( 700 Kilometer ) und Chuguchat ( 400

Kilometer ) sowie schließlich zwischen Alma Ata und Kuldsha
( 450 Kilometer ) geschaffen worden . Von der Transsibirischen
Eisenbahn seien verschiedene Nebenlinien an die
Grenze der Aeußeren Mongolei gelegt worden .
Eine Eisenbahnverbindung von Alan - Ude zur Hauptstadt
Urga befinde sich im Bau . In fieberhafter Eile werde zur
Zeit außerdem an der Befestigung der 3000 Kilometer langen
Linie Baikal - Amur gearbeitet . Destlich vom Baikal liege
ein Betonforts und ein Flugplatz neben dem anderen . In
Ulan -Ude seien Eisenbahn -Reparaturwerkstätten mit einer
Kapazität von 1100 Lokomotiven , 2000 Personenwaggons und
12 000 Frachtwaggons geschaffen worden . Die Stärke der
sowjetrussischen Streitkräfte östlich des Baikalsees schäze man
auf 300 000 Mann , 900 Tants und 1000 Flugzeuge .

LLE

Jahrgang 1938

Besuch aus Belgrad

Dr . Stojadinowitsch und seine Gattin in ihrem Heim in Belgrad .
( Scherl Bilderdienst , Zander - Multiplex -K .)

„ Südslawien ist heute nicht mehr ein Kahn im
Schlepptau eines mächtigeren Schiffes . Es ist zwar ein
kleines aber selbständiges Schiff , das in freien Gewässern
neben befreundeten Fahrzeugen seinen Weg macht . Süd .
slawien fühlt sich als selbständige , freie Macht
von fünfzehn Millionen Menschen ." In diesen prägnan
ten , durch ihren bedingungslosen nationalen Unabhängig .
teitswillen , aber auch durch ihre offene Friedensbereits
schaft gegenüber anderen Völkern gekennzeichneten Worten
hat Milan Stojadinowitsch einmal sein politis
sches Programm auf eine bildhafte und eindrucksvolle
Formel gebracht .

-

Uneingeschränkte Selbständigkeit Südslawiens , Ableh
nung aller einseitigen Entente - und Blockbildungen ,
freundschaftliche Zusammenarbeit mit den anderen Natio
nen Europas , entschiedene Verneinung des Bolschewismus

und des Legitimismus dies sind die beherrschenden
Grundsätze der Politik des großen südslawischen Staats .
mannes , der in den nächsten Tagen ein mit herzlicher
Freundschaft begrüßter Gast des deutschen Reiches sein
wird . Milan Stojadinowitsch als großen Staatsmann zu
bezeichnen , entspringt nicht dem Wunsch , aus diplomatis
scher Höflichkeit einem offiziellen Gast angenehme Worte
zu widmen . Diese Wertung ist nicht mehr als ein sachs
liches Urteil im Hinblick auf die Leistungen , die Stojadi
nowitsch seit dem 24 . Juni 1935 , wo er am Steuerruder
des südslawischen Staatsschiffes als verantwortlicher
Regierungschef steht , vollbracht hat , nicht nur für sein
Velt , sondern auch für den Frieden Europas .

Stojadinowitsch trat sein Amt in einer schweren innen
und außenpòlitschen Krise des südslawischen Staates an .

Wilhelm Filchner bei Dr . Lippert

Im Namen der Reichshauptstadt empfing Dr . Lippert ( Mitte ) den zurückgekehrten Asienforscher

Wilhelm Filchner ( links ) im Rathaus . Rechts Erika Filchner , die Tochter des Forschers .

( Prelephoto , Zander - Multiplex - K .)

Fährschiff „ Preußen " im Trockendock

Das fürzlich im Sturm bei Stubbenkammer auf den Strand gelaufene und run nach Stettin
abgeschleppte Fährschiff „ Preußen " wurde bei den Oderwerken eingedockt . Im Hintergrund sicht
man das versenkte Dock aus dem Wasser ragen . Eben treten die Pumpen in Tätigkeit , um das
Dock und damit das Schiff zu heben . ( Weltbild , Zander -K. )
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Dem niederträchtigen Meuchelmord , dem der südslawische
Soldatenkönig und Einiger seiner Nation , Alexander I. ,
im Oftober 1934 in Frankreich zum Opfer gefallen war ,
folgten ernste innere Erschütterungen und bedrohliche
außenpolitische Spannungen . Stojadinowitschs überras
gender politischen Befähigung gelang es , nicht nur die
nach dem Königsmord in Kroatien wieder erstartende
autonomistische Bewegung zu überwinden und bei den Ge¬
meindewahlen neun Zehntel aller Stimmen für die Re¬
gierung zu erringen , auch auf außenpolitischem Gebiete
Schuf Stojadinowitsch in zwei Jahren ein festes , die Selb¬
ständigkeit des Landes verbürgendes Fundament . Er löst
Südslawien aus dem „ Schlepptau des mächtigeren Schif¬
fes " . Paris war seitdem nicht mehr der Polarstern der
südslawischen Außenpolitit . Stojadinowitsch fühlte sich
nicht als „ südslawischer Referent " des französischen Außen¬
ministeriums , sondern als der verantwortliche Leiter
einer selbständigen Politit seines Landes .

Der Abschluß eines Freundschaftsabkommens im Ja =
nuar 1937 mit Bulgarien , dem ehemaligen Weltkriegs¬
gegner und Gefangenen der Kleinen Entente , war der
erste große Bruch mit dem in Versailles begründeten Ein¬
freisungssystem gegen die ehemaligen Mittelmächte . Es
war das tatkräftige Bekenntnis zu einer von der Ver¬
gangenheit und alten Vorurteilen unbelasteten Friedens¬
politit auf dem Balkan . Als die ganze Welt gegen das
wiedererstarkende , nationalsozialistische Deutschland hette ,
als in Paris noch in der Kammer von einem „ Präventiv¬
Krieg " gegen das Reich gesprochen werden konnte , begann
Stojadinowitsch , ungeachtet aller Störungsversuche , jene
Annäherung an Deutschland , die in den Besuchen des
Ministerpräsidenten Göring am 18. Oftober 1934 anläßlich
der Beisetzung König Alexanders , und in dem Besuch des
deutschen Reichsaußenministers in Belgrad im Juni 1937
ihren besonderen Ausdruck fand . Der Handelsvertrag
vom 6. Juni 1934 zwischen den beiden , sich ausgezeichnet
ergänzenden Staaten , bem sübslawischen Agrarstaat und
dem industriellen Deutschland , war der Ausgangspunkt
einer wirtschaftlichen Entwicklung , die in der außerordent
lichen Steigerung der südslawischen , Ausfuhr nach
Deutschland und der beträchtlichen Zunahme der deutichen
Warenlieferungen nach Südslawien ihre für beide Teile
günstigen Auswirkungen , zeitigte . Die Gründung einer
deutschen Handelskammer für Südslawien , das Fremden¬
verkehrs -Abkommen vom 30. Mai 1986 , gegenseitige Jour¬
nalistenbesuche , der Aufenthalt des Reichsjugendführers
in Belgrad im Dezember 1987, sind einige zum Beispiel
herausgegriffene weitere Anzeichen der von Stojadino¬
witsch geförderten deutsch -südslawischen Annäherung .

Ebenso wie der südslawische Regierungschef entgegen
allen Erwartungen und wohlgemeinten Ratschlägen "
der westlichen Demokratien keineswegs davor zurück¬
schreckte , sich mit Deutschland zu verständigen , gelang es
ihm , in dem gleichen Geiste offener zweiseitiger Aussprache
in den Ostervereinbarungen 1937 einen Ausgleich mit
Italien herbeizuführen , der durch einen persönlichen Be¬
such in Rom bekräftigt wurde . Auf gleicher Linie mit der
Achse Rom -Berlin liegt Südslawien in der ablehnenden
Stellung gegenüber dem Bolschewismus . Belgrad hat bis
heute noch nicht die Sowjetunion anerkannt und ist rüds
fichtslos gegen tommunistische 3ellenbildun¬
gen in Südslawien vorgegangen .

Eine gleiche Stellung nehmen Deutschland und Süd¬
Jlawien in einer weiteren , die Interessen beider Staaten
im Donauraum berührenden Frage ein . Stojadinowitsch
lehnt uneingeschränkt den Legitimismus ab . Er sieht in
einer Rückkehr der Habsburger ein Element der Unruhe

100 Jahre Judenherrschaft in Rumänien
Bon Graf E. Reventlow¬

( Schluß .)

Es war die Periode in Europa, als das Weltjudentum
begann, für seine Ziele zentrale Organisationenzu schaffen
nach dem bekannten Wort : „ Ganz Israel bürgt fürein
ander " , derart , daß sich da , wo jeweils an einer Stelle
ein jüdisches Interesse zu retten oder zu fördern war , in
fürzester Zeit die jüdische Gesamtkraft sich vereinigte . Seit .
1840 schon hatte der Jude Cremieug , Advokat in Paris ,
sich dieser Aufgabe gewidmet und sich dabei besonders auf
dem Gebiet der jüdischen Orientinteressen betätigt . Cre =
mieux und seine Freunde verfügten hauptsächlich in
London und Paris über eine außerordentliche Macht, nicht
allein durch die Familie Rothschild , die freilich auch in
politischen Fragen weithin in Europa zur gebietendenAutorität geworden war .

Die Beschlüsse bzw. der angeführte Artikel von 1856
waren nun da , blieben aber vorderhand auf dem Papier ,

die rumänische Bevölkerung brachte den Bestimmungen
tiefste Abneigung entgegen , dazu tam , daß die Verhält

nisse in den Fürstentümern immer weniger Ordnung auf¬
wiesen und eine feste stetige Autorität fehlte , an welche
die Großmächte sich halten konnten . Die Juden Rumäniens
wandten sich an den damals regierenden Fürsten wegen
des traurigen Zustandes der jüdischen Nation in der
Moldau " und darüber hinaus an den Pariser Roth¬

child . Dieser ging an den französischen Außenminister
mit der Forderung der politischen Rechte für die Juden
in Rumänien heran . Der Außenminister beteuerte dem
Juden Rothschild gegenüber : wie unbegrenzt die Bereits
willigkeit und die Sympathie des Kaisers Napoleon in ,
der rumänischen Judenfrage sei .

Die damals besonders großen Wirren im Innern Ru¬
mäniens machten es den Juden dann einige Jahre hindurch
unmöglich , weiter vorwärts zu kommen , sie benutzten ober
die anarchischen Zustände , um durch ungeheure Gelb
geschäfte und Monopole ihre Stellung zu stärten . Der
letzte einheimische Fürst , Fürst Kuja , gewährte den Juden
wieder den Branntweinhandel , gab ihnen überhaupt nach ,
zeigte sich auch sonst so wenig fähig , daß er zurücktcat .

1866 wurde dann Prinz Karl von Hohen
zollern zum Fürsten von Rumänien gewählt und trat
im selben Frühsommer sein Herrscheramt an . Er stand
der Judenfrage im Sinne der damals in Deutschland meist
geltenden liberalen Anschauung gegenüber , ohne rtürlich
die rumänischen Verhältnisse zu übersehen . - 1860 hatte
nun Cremieur die Alliance Israelite Universelle " res

gründet , größte Geldmittel standen ihr sofort zur Ver¬

fügung und Cremieur ' Organe hatten in jenen sechs
Jahren angestrengte Tätigkeit entfaltet : in dem kleinen

Rumänien 33 Ortsgruppen der Aliance gegründet . Wes
nige Tage nach dem neuen Fürsten erschien Cremieur
lelbst bet . thm . mit . dem. folgenden Verlangen : Bewilligung

Saarland feierte den Befreiungstag
Subel in Städten und Dörfern

( R . ) Saarbrucken , 14 . Januar .

Die saarländische Bevölkerung beging am 13. Januar
in feierlicher Weise die dritte Wiederkehr des Tages der sieg¬
reichen Abstimmung , durch die Saarland nach 15jähriger
Fremdherrschaft wieder in den Verband des Reiches zurück¬
fehrte . Dunkel und regnerisch war der Tag angebrochen , aber
wie am 13. Januar 1935 flatterten wieder in den Straßen der
Städte und Dörfer die deutschen Fahnen , grüßte wieder von
den Giebeln der Häuser das siegreiche Hakenkreuz . Erhebend
und ergreifend zugleich war eine Fahrt durch das feiernde
Land . Fahnen , Fahnen und wieder Fahnen , die aus festlich
geschmückten Fenstern wehten , die hochoben an den Industries
schornsteinen über der fleißigen Arbeit der nimmermüden
Volksgenossen flatterten , die an jedem Bahnhof dem Reisen¬
den vom Ehrentag des Saarlandes fündeten . Und durch die
Ortsstraßen eines jeden saarländischen Dorfes , einer jeden
saarländischen Stadt marschierten die braunen und schwarzen
Kolonnen der Bewegung , marschierten die Soldaten der wieder¬
erstandenen deutschen Armee .

bereits am Mittwoch durch ein großes Festkonzert im historischen
Saal der Wartburg eingeleitet worden , wo seinerzeit die
Stimmenzählung und die Verkündigung des Ergebnisses vor¬
genommen worden war . Die Feierlichkeiten des Donnerstages
wurden eingeleitet durch einen Gedenkatt des Führerkorps des
Gaues Saarpfalz am Grabe des von den Besagungstruppen
erschossenen Jakob Johannes . An dem mit der Hakenkreuzfahne
bedeckten Grab des Blutzeugen hatten sich außer dem Gau¬
führerkorps Vertreter sämtlicher Gliederungen der Partei , der
Wehrmacht und der Polizei eingefunden . Das Grab war
flankiert von SA . - Männern mit brennenden Fackeln . Stell¬
vertretender Gauleiter Lenser legte im Namen des gesamten
Gaues einen Kranz nieder , und der Zug der Politischen Leiter
defilterte an der Totenstätte mit erhobener Rechten vorbei .

In Saarbrücken waren die Erinnerungsfeiern

Am Nachmittag fand in Burbach ein großer Appell
der Partei und ihrer Gliederungen statt , an dem
sich auch eine Ehrentompanie der Wehrmacht beteiligte .
Tausende von Menschen umsäumten die Zugangsstraßen zum

hinderten Gauleiters Bürdel sprach Gauinspekteur Nietmann in
Appellplatz und diesen selbst . In Vertretung des dienstlich ver¬

einer Erinnerungsrede über das große Geschehen am 13 . Januar
1935 und die historische Leistung , die damals das Saarvolt für

Deutschland vollbrachte . , , Mit dem stolzen Bekenntnis des

deutschen Blutes an der Saar " , so erklärte der Redner . ,,wurde
nicht nur die Freiheit dem Saarvolte nach langer Knechtschaft
zurückgegeben , sondern zugleich der Grundstein gelegt, zu dem

und eine Bedrohung der friedlichen Entwicklung im
Donauraum . Trozz starter fonfessioneller Einflüsse von
vatikanischer Seite ist der südslawische Regierungschef von
dieser Einstellung nicht abgewichen . Mehrfach hat Stoja
dinowitsch eindeutig erklärt , daß eine Lösung der Donau¬
raumfragen ohne Deutschland unmöglich ist.

Aber selbst wenn diese zahlreichen verbindenden Ge¬
sichtspunkte und Gemeinsamkeiten der deutschen und süd¬sichtspunkte und Gemeinsamkeiten der deutschen und süd
slawischen Politik nicht oder noch nicht beständen , könnteslawischen Politik nicht oder noch nicht beständen , könnte
der Regierungschef Südslawiens eines freundschaftlichen
Empfanges in der Hauptstadt des neuen Deutschland sicher
sein . Stojadinowitsch kommt als der verantwortliche poli¬
tische Leiter eines tapferen , ehrlichen Bauern und Sol¬
datenvolkes , dem die deutsche Nation trotz der Gegnerschaft
im Weltkriege , wenn nicht sogar wegen der ritterlichen
Art dieser Gegnerschaft , uneingeschränkte Achtung ents
gegenbringt ; eine Achtung , die im Hinblick auf die große

seit Kriegsende in dem neuen Staat geleistete Aufbau¬

Bollwert nationaler Unantastbarkeit gegenüber fahrtausende
alter imperialistischer Willtür . Ein Vorbeimarsch der 12000
zum Appell angetretenen Männer der Gliederungen beschloß
die denkwürdige Feier .

Verstärkte Gerüchte um englische Neuwahlen

Verschiedene Londoner Blätter , insbesondere die Links¬

presse , hatten in der legten Zeit Andeutungen gemacht , daß mit
baldigen Neuwahlen zu rechnen sei .

Der politische Korrespondent der liberalen News Chronicle
berichtet nunmehr gleichfalls in großer Aufmachung , daß in
der konservativen Partei starke Kräfte am Werte seien , die
für eine Neuwahl im Mdi arbeiteten . Man habe sich zu

diesem Zeitpunkt entschlossen , weil er für die Regierungspartei
der günstigste sei . Es sei möglich , daß die Regierung unter
irgend einem Vorwande , zum Beispiel dem eines Appells zur
Erhöhung der Aufrüstung , die Neuwahlen vorschlagen werde .

Wenn das britische Kabinet sich zu einer solchen Erhöhung

entschließe , sei es sehr gut denkbar , daß Chamberlain von der
Wählerschaft hierfür ein Mandat einfordere .

Von zuständiger Seite verlautet bisher nichts über diese

Gerüchte . Bekanntlich würden die ordnungsmäßigen Neu¬
wahlen erst in 2½ Jahren stattfinden .

Regierung Goga verbilligt die Preise

Auf einer Wirtschaftsratstagung , die am Donnerstag unter

Vorsiz von König Karol und in Anwesenheit von Ministers
präsident Goga stattfand , wurde eine Reihe von Maßnahmen

zur Erleichterung der Lage der Bauernschaft beschlossen, so eine
Verbesserung und Verbilligung der Versorgung mit Salz ,
Petroleum und Baumwolle , die vom Staat in die Hand ge =

nommen wird . Ferner sind Neuregelungen über die Einfuhr
landwirtschaftlicher Erzeugnisse und über den Verkauf rumä

nischer Landwirtschaftsprodukte festgelegt worden . Schließlich

wurde eine Verbilligung der Eisenbahnfahrpreise für die dritte
Klasse um 25 Prozent beschlossen .

Ein anschließend abgehalte er Ministerrat entschied über die

Durchführung der obigen Beschlüsse des Wirtschaftsrates . Am
Montag wird ein Ministerrat stattfinden , auf dem das ange¬
kündigte Gesetze über die Nachrüfung auf betrügerische Weise
erlangter Einbürgerungen was bekanntlich bei zahllosen

Juden der Fall ist fertigge ellt werden wird .
-

arbeit durch bewundernde Anerkennung ergänzt werden

muß . Die geistigen Wechselbeziehungen zwischen unseren
beiden Völkern sind Jahrhunderte alt . So wurde zum

Beispiel Südslawiens Luther " , der Sprachschöpfer But
Karadzitsch , von Goethe , Grimm und Rante gefördert .

Ein ausgezeichnetes Beispiel für die geistige Zusam
menarbeit der beiden Völker ist die Persönlichkeit Stoja

dinowitschs selbst , der in Deutschland studiert hat , hier

seine akademischen Prüfungen ablegte und die deutsche
Sprache fließend beherrscht . So ist auch nach dieser pers
sönlichen Seite die Gewähr geboten , daß der Besuch Sto
jadinowitschs mehr sein wird als nur ein offizieller diplo
matischer Aft in einem fremden Lande , sondern dieuBe

gegnung zweier in vieler Hinsicht wesensverwandter Na¬
tionen , die nach gemeinsamen Wegen zur Sicherung bes
europäischen Friedens und nach neuen Möglichkeiten für
eine noch bessere Zusammenarbeit suchen .

Wilhelm Jung .

der politischen Gleichberechtigung an die Juden , damit , und stellten die Bedingung : Oyne Gleichberechtigung der

also auch die Berechtigung zu dem ihnen bisher verwei¬
gerten Erwerb von Grundbesitz .

Fürst Karl schrieb später : „ Die Juden sollen Hypo¬
thefen von vielen Millionen Dukaten be¬
igen, und es würden ihnen fast sämtliche belastete Güter
zufallen, wenn ihnen gestattet würde, Grundbesitz zu er¬
werben " . Durch Cremieur boten diese Moldau - Juden der

rumänischen Regierung als Gegenleistung " ein Darlehn
von 25 Millionen Francen zu billigen Zinsen an . In dem
neuen Verfassungsentwurf sollte außerdem aufgenommen
werden : die Konfession sei fein Hindernis zur Naturalisies
rung , die in Rumänien bereits anjässigen Juden würden

nach einem Sondergesez stufenweise zur Naturalisierung
und zu den bürgerlichen Rechten zugelassen werden . Der
Fürst verzeichnete hierzu nach der Veröffentlichung dieser
Entwurfbestimmung : Ein Schrei des Entsezens
geht durch die Moldau ! Die heimlichen Gegner der ge¬
planten politischen Regeneration des Landes haben seit
Wochen nichts unversucht gelassen , um die Gemüter in

Aufregung zu versehen und den Rassenhaß gegen die
Juden stärker anzufachen . Es stehen deshalb Unruhen und

Straßenaufläufe zu befürchten." Dann erkannte Fürst
Karl aber bald , daß er seine Auffassung ändern müsse ,
er durchreist das Land und beginnt zu verstehen , wie
der Widerwille gegen diese fremde Rasse so mächtig in
seinen Landeskindern anwachsen fonnte " . Er sieht , daß
der rumänische Haß gegen den Juden begründet ,
berechtigt und notwendig ist.

Und damit hat Fürst Karl von Hohenzollern als

Führer des rumänischen Boltes dessen Verteidigungskrieg
gegen die jüdische Ausbeutung im eigenen Lande und

gegen das Weltjudentum begonnen , welches mit zäher
Ausdauer seinen Angriffskrieg führte , und zwar derart ,
daß sogar der preußische Kronprinz , nachmaliger . Kaiser
Friedrich III ., der durchaus judenfreundlich war , seinem
Better Karl schrieb : „ Ich habe mich in den letzten Tagen

genügend über die Judengeschichten geärgert , denen man
wohl anmerkt , daß tückische Mißgunst dabei einheizt " .

Eine jüdisch -europäische Rumän enhete ha e eingesetzt ,
der rumänische Ministerpräsident und der Außenminister
mußten zurücktreten , weil sie die Großmächte unrichtiger
Berichte über die Lage in Rumän en beschuldigten . Die
, ,Alliance " , mit Cremieur an der Spize , stand stets hinter
allem , in engster Berbindung mit ihr setzten die beiden
Westmächte Druck und Drohung gegen das fleine Land

fort .
Dann kam der deutsch - französische Krieg und

zog die allgemeine Aufmerksamkeit von Rumänien ab ,
ebenso wie bald darauf der russisch - türkische Krieg . Die
durch diesen geschaffenen Verhältnisse wurden auf dem
Berliner Kongreß 1878 geregelt . Gleichzeitig stand dort
die Anerkennung Rumäniens als unabhängiges König¬
tum und Staat zur Frage . Wieder setzten sich die sämt¬
lichen Großmächte mit der jüdischen Weltmacht dafür ein

Juden in Rumänien feine Anerkennung des unabhängi

gen Königreichs Rumänien ! ach unendlichen Mühen

gelang es der Geschicklichkeit König Karls und seiner Be
rater : auf der einen Seite die aufgezwungenen Artikel des

Berliner Kongresses für Rumärien anzunehmen , auf der
anderen Seite die Verwirklichung hinzuziehen und teil¬
weise zu umgehen . Das sehr interessante Verhalten
Bismards damals müßte gesondert behandelt werden .

Durch die europäische Anerkennung war aber doch Ru
mäniens Stellung eine unvergleichlich stärkere nach außen
geworden , zumal König Karl sich zu einem großen Staatss
mann und hervorragenden Regenten entwickelt hatte . Er

fonnte aber nicht hindern , daß die Juden ihre Macht
ständig weiter entwickeln und ebenso ihre Rechte " , dies

besonders auch durch die Kriege.
رو

Die Absicht dieser geschichtlichen Skizze ist , zu zeigen :

die , verzweifelte Gegenwehr des rumänt .

schen Boltes gegen den Juden ist weder neu , noch
eine Erkenntnis etwa aus den letzten Jahren , sondern

besteht unausgesetzt seit über hundertzwanzig Jahren .
3mmer hat man den Juden als den Todfeind erkannt ,

niemals ist diese Erkenntnis auch nur für kurze Zeit ein

geschlafen . Das rumänische Volk hat sich bisher nicht bes
freien fönnen , weil es nicht die Möglichkeit hatte , sich und

feine Kraft um einen fähigen Führer zu sammeln . Die

jüdische Weltmacht und die mit ihr verbundenen euro
päischen Großmächte haben die rumänische Judenfrage
niemals aus den Augen verloren und immer gewußt , was
ste bedeutete . Dazu bam , was faum bemerki zu werden

braucht , daß der Parlamentarismus , wie ja auch in
Deutschland und überall anderswr , einen erfolgreichen
Verteidigungskampf gegen die Juden unmöglich machte .
Die Juden als Meister der Korruption haben auch in

dieser Richtung immer wieder ver , anden , ihre Möglich .
feiten auszunuzen .

Aber die Zeiten haben sich in Gropa geändert . Det
Gedanke des Volkes und des Volksti ms drängt bald hier
bald dort elementar zur Verwirklichung . Dieser Drang im
Grunde hat auch die Grundlage ges affen , auf der das
Ministerium Goga : „ Rumänien für die Rumänen !" vers
langt . Möge das durch vier Mensch alter hindurch vom
Juden ausgesogene und geknechtete umänische Bolt sich
nun bald und gänzlich seines Peiniges entlebigen . Wie
dieser Kampf sich abspielen wird , läßt sich nach der Ha ! .
tung Englands , Franfreid und Sowjet .
rußlands nicht berechnen . Alle Wächte , in denen das

Judentum von Macht und Einfluß in , werden versuchen ,
die Politik Gogas und womöglich ihr selbst zu Fall zu
bringen , durch jedes Mittel , was anwendbar scheint . Drud
und eine lange Reihe von Drohungen sind schon da .
Brechung der jüdischen Macht in Rumänien , das wird der
Leser jetzt aus der Geschichte der dortigen Judenfrage
verstehen wird , ohne Uebertreibung , ein Weltereignis
sein .

-
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Ostfriesische Bauernschaft

Ertragslage der Landwirtschaft
Preisschere und Erzeugungsschlacht

nut

In diesen Tagen ist in Veröffentlichungen des Instituts
für Konjunkturforschung und der Reichs -Kredit -Gesellschaft auch
bas Preisverhältnis zwischen landwirtschaftlichen Erzeugnissen
und Betriebsmitteln behandelt worden . Dabei wurde u . a .
gesagt , daß sich dieses Verhältnis zugunsten der Landwirtschaft
verbessert habe . Diese Feststellung bedarf aber noch einer Er¬
gänzung . Sie ist richtig , soweit man die Entwicklung der

Agrarpreise der Preisentwicklung einiger industrieller Be =
triebsmittel gegenüberstellt , die oftmals als Vergleichsmaßstab
benutzt werden . Ein derartiger Teilvergleich kann aber leicht
zu falschen Schlüssen führen . In der laufenden landwirtschaft =

lichen Betriebsführung entstehen nämlich feineswegs
Kosten für diejenigen Erzeugnisse , die man landläufig als
landwirtschaftliche Betriebsmittel anzusehen pflegt . Die

Kosten der landwirtschaftlichen Betriebs =

erfordernisse in ihrer Gesamtheit gehen viel =

mehr erheblich über den Rahmen der zumeist bei den Groß¬

handelspreisen behandelten landwirtschaftlichen Betriebsmittel

hinaus . Zur richtigen Beurteilung dieses Problems muß
immer wieder auf die kürzlich von Staatssekretär Backe

Er gehtveröffentlichten Feststellungen hingewiesen werden .
dabei von der Tatsache aus , daß im Wirtschaftsjahr 1936/37
die Betriebsausgaben der deutschen Landwirtschaft

nach den Berechnungen des Statistischen Reichsamtes um 335

Millionen RM . gestiegen sind , während die Verkaufs =
erlöse der Landwirtschaft im Wirtschaftsjahr 1936/37 nur

um 163 Millionen RM . höher lagen als im Jahre 1935/36 .

Die Betriebsausgaben der Landwirtschaft , d . h . im wesentlichen
der Aufwand zur Steigerung der Erzeugung , sind also im

Wirtschaftsjahr 1936/37 rund doppelt so stark gestiegen wie die

Verkaufserlöse infolge Erhöhung der Ernten . Diese Entwick¬
lung ist eine Folge des Gesetzes vom abnehmenden

Bodenertrag im Zusammenwirken mit einer Verschlechte =

rung der Realtion zwischen den Preisen für landwirtschaft¬

liche Erzeugnisse und den landwirtschaftlichen Produktions¬
fosten . Die Preisschere ist in den letzten Jahren nicht mehr
wie in den ersten vier Jahren der nationalsozialistischen Agrar¬

politik von Jahr zu Jahr geringer geworden . Sie hat sich

vielmehr wieder erheblich erweitert . Staatssekretär Backe

greift dabei zum Vergleich der Agrarstoffe nicht nur auf den
Index für die oben genannten landwirtschaftlichen Betriebs¬
mittel zurück , sondern stellt den Inder für industrielle Fertig¬

waren gegenüber , der erfahrungsgemäß als Spiegel der land¬
wirtschaftlichen Produktionskosten anzusehen ist .

Beilage zur „Ostfriesischen Tageszeitung

Gedanken über die Bewertung unserer Zuchttiere
Von Landw . - Rat Dr . Feuersänger , Oldenburg i . D.

un =

Jeder Züchter kann für sich in Anspruch nehmen , daß

seine Tiere einen gerechten Preis erzielen . Als gerecht
ist immer nur der Preis anzusprechen , der neben den Kosten
für die Aufzucht des Zuchttieres und aller sonstigen not¬

wendigen Erfordernisse und Voraussetzungen auch das

endliche Risiko berücksichtigt , welches mit der Erzüchtung
guter Zuchttiere immer verbunden war und auch in Zukunft

verbunden sein wird . Wir müssen gerade bei der Zucht unserer
Haustiere zwischen einem schlagenden und einem schleichenden
Risiko deutlich unterscheiden , wobei ich „ Risiko " als Gefahren¬
quelle auffasse . Unter schleichendes Risiko verstehe ich ,
wenn ein Züchter dauernd verkehrte züchterische Maßnahmen
ergreift , beispielsweise nicht die richtige Blutlinie benutzt und
Fehler in der Aufzucht macht . Dieses schleichende Risiko läßt

sich abstellen und muß auch im Interesse unserer Landestier¬
zucht beseitigt werden . Anders liegen die Dinge beim sch I a =

genden Risiko . Unter schlagendem Risiko verstehe ich Um¬
stände , die sich plötzlich einstellen und nach menschlichem Er¬
messen nicht vorauszusehen waren . Der züchterisch tätige

Bauer ist leider immer bei der Aufzucht seiner Haustiere dem
schlagenden Risiko in höherem Maße ausgesetzt .

Diese Tatsache rechtfertigt die Preisgestaltung bei unseren
Zuchttieren . Es mag manchem nicht begreiflich sein , daß ein
Zuchttier den und den Preis erhält . Mancher Bauer mag den
Preis als nicht gerecht empfinden , da er sich auf Grund seiner
eigenen Betriebsverhältnisse ausrechnet , wie groß die Auf¬
zuchtskosten und sonstigen Kosten des betreffenden Zuchttieres
sind und in welchem Verhältnis der erzielte Erlös steht . Dieser

Bauer berücksichtigt aber nicht , daß der Verkauf eines guten
Tieres oft eine größere Anzahl von Fehlschlägen bei anderen
Tieren mit ausgleichen muß . Wenn beispielsweise ein Bauer
fünf Hengstfohlen zur Aufzucht kauft , so werden im großen
Durchschnitt vielleicht ein oder zwei Hengste später durch die

Körung als Zuchthengste in der breifen Landestierzucht Ver¬

wendung finden , und der Erlös für diese beiden Hengste muß
den gesamten Aufwand für die anderen Fehlschläge
größtenteils wieder wettmachen ; denn der Wert abgeförter
Hengste entspricht doch nur dem Wert einer Remonte . Genau

dieselben Verhältnisse liegen auf dem Gebiete aller anderen

Tiergattungen vor . Wieviel Fehlschläge gibt es beispielsweise
bei der Aufzucht von Zuchtbullen und Zuchtebern . Wie manches
Bullenkalb , welches bei der Beurteilung nach der Geburt so¬
wohl in Bezug auf die Form als auch in Bezug auf die Lei¬
stung ein guter , Zuchtbulle zu werden verspricht , wächst im
Laufe des ersten Jahres „ nach allen Himmelsrichtungen " , nur

nicht nach der Richtung , die der Züchter wünscht , und wird

später abgekört .

Danach ergibt sich, daß im Jahre 1934 der Inder der

Agrarstoffe bei 95,5 , der für industrielle Fertigwaren
aber bei 115,8 stand , während im November 1937 der Index

der Agrarstoffe auf 104,7 gestiegen war , der für industrielle Es steht außer Frage , daß ' Form und Leistung bei der

Fertigwaren aber auf 126 . In der gleichen Zeit hatte sich die Bewertung unserer Haustiere aller Gattungen berücksichtigt
nach der

Deffnung
Ab¬werden muß . Eine einseitige Beurteilungder Preisschere von 19,9 auf 21,3 erweitert . Be¬

trachtet man einzelne Gruppen , so ergibt sich zum Beispiel für stammung ist im Interesse unserer Landestierzucht ebenso nach¬

das lezte Jahr , daß einer Senkung der Düngermittelpreise teilig , wie eine einseitige Beurteilung nach der Form . Denn

auf 16,5 v . 5. eine Steigerung bei den für die Landwirtschaft
feineswegs unwichtigen Großhandelspreisen für Kraftöle und

Schmierstoffe um 12 v . H. gegenübersteht . Der Vergleich mit
dem Januar 1933 ergibt , daß der Agrarstoffinderr um 30 vom

** Hundert gestiegen ist , der Textilinder aber um 38 v . H.

Besonders empfindlich wirkt sich die Belastung nach der

Lohnseite aus . Seit 1933/34 sind die von der Landwirtschaft

gezahlten Barlöhne und Bargehälter um rund 18 v . H. ge =

stiegen . Hierzu ist zu bemerken , daß die gestiegenen Lohn¬
aufwendungen nicht mit einer Vermehrung der von der Land¬
wirtschaft Beschäftigten erklärt werden können . Deren Zahl

hat höchstens in den Anfängen der Arbeitsschlacht etwas zu¬
genommen . In den letzten Jahren ist die Steigerung
der Lohnausgaben der Landwirtschaft aus .

schließlich eine Folge von Lohnerhöhungen .
Im übrigen dürften die Löhne tatsächlich noch in stärkerem
Maße gestiegen sein , als aus den vom Statistischen Reichsamt
veröffentlichten Zahlen hervorgeht , und zwar am stärksten in

der Veredelungswirtschaft , d . h . in den bäuerlichen Betrieben ,

in denen sich das Abwandern der weiblichen und ledigen männ¬
lichen Hilfskräfte am stärksten auswirkte . Diese Entwicklung

der Löhne für Landarbeiter muß zur Beurteilung der Be¬

lastung der Landwirtschaft unbedingt auch mit in Rechnung
gestellt werden , so sehr selbstverständlich die Verbesserung der

Lebenshaltung der Landarbeiter erwünscht ist . Staatssekretär
Bade folgert aus allen diesen Gründen , daß der Fortführung
der Erzeugungsschlacht erhebliche Widerstände entgegentreten .
Die Erzeugungsschlacht ist in ein Stadium getreten , in dem
eine weitere Steigerung der Erzeugung , die volkswirtschaftlich
unbedingt gebraucht wird , die Wirtschaftskraft der landwirt¬
schaftlichen Betriebe nicht mehr stärkt , sondern schwächt . Diese
Erkenntnisse werden in den Maßnahmen zur Weiterführung
der Erzeugungsschlacht berücksichtigt . Man muß sie sich aber

auch vor Augen halten , wenn man die bisher erreichten Er¬

folge richtig beurteilen will .

Wissen Sie das ?

Erheblichen Schaden unter dem Wildgeflügel und dem

übrigen Wildbestand richten wildernde Hunde und
Razen an . Im Jagdjahr 1935/36 wurden 52 835 wildernde
Hunde und 235 182 wildernde Kazen abgeschossen . Im Jahre
1936/37 war die Zahl sogar noch größer . Es wurden 700 000

wildernde Hunde und 364 000 wildernde Kazen gezählt . Der

durch sie verursachte Schaden beträgt viele Millionen RM .

Auch heute noch ist die Streifenfrankheit der

Gerste sehr verbreitet . 1933 waren 75,5 v . 5 . , 1934 67,5

vom Hundert der Gerste in den Beobachtungsgebieten davon
betroffen . Durch Saatgutbeizung können die Ausfälle , die
Millionenwerte darstellen , ganz entscheidend vermindert wer¬
den . Nimmt man nur einen Ausfall von 10 v . H. der Ernte

an , so können durch Beizug auf 1,7 Millionen Hektar Hundert¬
tausend Doppelzentner mehr geerntet werden .

Nach der Zählung von Anfang 1937 sind die meistges
züchtetsten Pelztiere in Deutschland Silber¬
füchse mit rund 20 000 Stück , dann folgen Rerze mit 14 500
Stüd . An Sumpfbibern gab es 7300 Stüd . Außerdem wer¬
den Marderhunde , Waschbären , Vollblut - und Kreuzungs¬
tarafuls , Rot , Kreuz - und Blaufüchse , Steinmarder usw . ge =

züchtet .

Erst in den letzten Jahren ist die Anpflanzung von
Walnußbäumen bei uns vergrößert worden . Die Wal¬

nußernte , die vom Klima und den Bodenverhältnissen äußerst
abhängig ist , betrug in dem ausgesprochen ungünstigen Jahre
1935 63 168 Doppelzentner . Im Jahre 1937 betrug sie fast das
Fünffache , nämlich 306 671 Doppelzentner .

Auf dem Lande wurde Quart schon immer gegessen . In

der Stadt dagegen war sein Verbrauch selbst vor einigen

einseitige Leistungszucht wird auf die Dauer die gesamte

Körperverfassung und somit die Widerstandskraft schwächen und
zum Niedergang jeder Zucht führen . Die Form ist nun mal
der sicherste Gesundheitsbarometer , wie ich mich
ausdrücken möchte , für die Zucht unserer Haustiere . Bei dieser
Auffassung ist also die Form an sich auch schon eine Leistung
und oftmals eine nicht geringe züchterische Leistung . Leistungss
zucht und Formzucht sind Dinge , die aneinander gekettet sind ;

sie bewegen sich auf einer Ebene ; das eine schließt das andere

nicht aus .
Alle diese Gesichtspunkte sind maßgebend für die Bewertung

unserer Zuchttiere . Es ist daher für einen Außenstehenden sehr

schwer zu beurteilen , ob der erzielte Preis für ein Zuchttier
als gerecht anzusprechen ist . Selbst der Fachmann kann in

dieser Beziehung nie vorsichtig genug sein und sollte in allen
Dingen niemals schematisch vorgehen . Stellt man Vergleichss
zahlen auf , so kommt man selbstverständlich zu einem Schema .

Dieses Schema muß natürlich schematisch sein , es darf sich aber
nie an Stelle lebendiger Einsicht schieben , sondern soll immer
nur dieser Einsicht dienen . Es spielt doch gerade bei der Bes

wertung unserer Zuchttiere eine Rolle , welcher Wert neben der

äußeren Form einer bestimmten Blutlinie im Interesse unserer
Landestierzucht zuerkannt wird . Dieses sind alles Faktoren ,

die nach der Auffassung des Käufers ein verschiedenes Gewicht
in die Waagschale werfen und somit die Preise bestimmen .

Der bäuerliche Züchter ist in gewisser Bes

ziehung ein Künstler , da Züchten eine künstlerische Bes
gabung ist , die angeboren sein muß und die sich von Geschlecht
zu Geschlecht in der Anlage vererbt . Das Produkt seiner

Künstlerschaft ist das Zuchttier , sei es nun ein Hengst , ein Bulle ,
ein Eber , ein Schafbock , ein Ziegenbock , ein Hahn usw . Dieses
Produkt seiner künstlerischen Arbeit ist genau so wie jedes
andere Kunstwert einer schwankenden Bewertung unterworfen .
Im Interesse unserer Landestierzucht ist es zu begrüßen , wenn
diese Bewertung so ausfällt , daß der Züchter feine wirtschaft .

lichen Opfer zu bringen braucht . Es hat Zeiten gegeben , wo
dieses jahrelang vom Züchter verlangt wurde . Der Züchter ,
besonders der Pferde - und Rinderzüchter hat sich in diesen
Jahren seine wertvollen mütterlichen Zuchtbestände mit großen
Opfern , wozu ihn nur die züchterische Liebe und Passion bes

fähigt hat , erhalten . Das gilt besonders für die Pferdezüchter .

Ohne diese Opfer , welche die Haltung der wertvollen Stuten .

stämme mit sich brachten , wäre es heute nicht möglich , die
Pferdezucht im Interesse der Wehrhaftmachung unseres Volkes

neu aufzubauen . Der nationalsozialistische Staat dankt dem
deutschen Pferdezüchter durch zahlreiche Förderungs¬
maßnahmen , welche er der Pferdezucht auf allen Gebieten

mit Recht zukommen läßt . Auch die Rinderzüchter haben den
gleichen Opfersinn bewiesen und so der deutschen Volksgemeins
schaft die Vorbedingungen erhalten für die jezige erhöhte
Milcherzeugung . Ohne die alten guten Ruhstämme wäre dies

nicht möglich gewesen .

Jetzt Trockengerüste bauen !
Der Gehalt des Heues an Eiweiß und Stärkewerten hängt

weitgehend von der Schnittzeit ab . Je früher die Pflanzen
geschnitten werden , um so eiweißreicher sind sie und umgekehrt .
Außerdem wird die Güte des Heues durch die Verluste beein¬

flußt , die bei der Trocknung entstehen . Sind diese sehr hoch ,

so drücken sie den Nährwert des Heues auf den des Strohes
herab . Außer den Atmungsverlusten , die bei zu langsamem
Trocknen entstehen , erleidet das Heu auch mechanische Verluste
bei der Bearbeitung auf dem Boden . Die nährstoffreichen
feinen Blätter brechen bei dem Wenden , Ausbreiten und

Zusammenharken des Heues ab . Dazu kommen noch Verlust e

durch Auswaschung , die um so größer sind , je mehr Tau
und Niederschlag das Heu erhält . Werden alle diese Einzel¬
verluste zusammengezählt , so kann man bei bodengetrocknetem
Heu mit einem Gesamtverlust von etwa 30 bis 50 v . H. an

verdaulicher Substanz rechnen . Dieser tann aber durch die

Trocknung des Heues auf Gerüsten weitgehend ausgeschaltet
werden . Denn einmal trocknet das aufgehängte Heu schneller ,

zum anderen findet nur in geringem Maße eine Auswaschung
der Nährstoffe statt , und außerdem bleiben dem Futter die

nährstoffreichen Blätter erhalten , die bei der Bodenbearbeitung
mehr oder weniger abgeschlagen werden .

Der Vorteil der Gerüsttrocknung gegenüber der Bodens
trocknung ist damit klar erwiesen . Die Notwendigkeit , die wirt¬

schaftseigene Futtergrundlage zu verbessern , zwingt uns heute ,

Trovengerüfte für heu

Allgäume

AÆ
Dreibortreute

heähälle .

Schwägwandreüter

Schwedenreuter

A
/

Heinze

RAABE

Jahren noch verhältnismäßig niedrig . Heute ist der Quark
nicht nur bekannt , sondern sein Verbrauch ist auch um 50 vom

Hundert höher als vor wenigen Jahren . 1934 betrug die

Quarterzeugung 40 195 Tonnen und zwei Jahre später , 1936 ,
59 620 Tonnen .

|

bei der Heubergung von der Bodentrocknung zur Gerüst
trocknung überzugehen . Die Frage nach dem besten Trocken
gerüst ist allgemein eindeutig nicht zu beantworten , da der
Wert der verschiedenen Trockengrüste stark von örtlichen Vers
hältnissen abhängt .

In niederschlagsarmen Gegenden wird meist der Dreis
bodreuter verwendet . Drei Stangen von je 2 m Länge
werden an der Spize pon einem Eisendraht oder Ring zus

sammengehalten ; in 60 cm Höhe sind an den Seiten drei ebenso

lange Stangen in Ringe eingeschoben . Jeder Dreibockreuter
erfordert also 12 laufende Meter Rundholz von 5 bis 8 cm

Stärke . Am besten bewährt hat er sich für die Trocknung von
Klee , Luzerne und Gemenge . Aus zwei Dreibockreutern ohne

Querstangen ist leicht eine Dreibockhütte herzustellen . Sie
werden mit je einer Querseite einander gegenübergesezt und
die Außenseiten mit Querstangen verbunden . Auf die Quer¬

stangen wird das Heu gepackt . Die freie Stange jedes Dreis
bockreuters stützt die so entstandene Hütte an den Giebelseiten
ab . Die Dreibockhütte bildet den Uebergang zur Allgäuer
Heuhütte .

Dieses Trockengerüst hat sich selbst in niederschlagss
reichen Gebieten gut bewährt . Jede Hütte besteht aus zwei
Rahmen , die schräg gegeneinander gestellt und verbunden wer
den . Auf jeden Rahmen sind Querstangen im Abstand von
etwa 30 cm aufgenagelt . Die unterste Querstange sigt in 60 cm

Höhe . Bei der Bepackung hat sich eine Länge von 1,80 bis

2 m für alle Stangen als zweckmäßig erwiesen . Da dieses

Gerüst in sich gut versteift ist , können zum Bau des leichteren
Transportes wegen statt der Rundhölzer auch aufgetrennte
Rundholzstangen von 6 bis 8 cm Stärke verwendet werden .
Der Bedarf an Heuhütten je Hektar beträgt bei Grüntrocknung
etwa 140 bis 200 Stück .

In den Alpenvorländern mit ihren besonders reichen Nieder¬

schlägen wird meist die Heinze zur Heuwerbung verwendet .

Ein einzelner , unten angespizter Pfahl von 2,00 bis 2,20 m
Länge ist 20 bis 30 cm von seinem oberen Ende entfernt in

weiteren Abständen vor 30 cm dreimal freuzweise durchbohrt .
Durch die Bohrlöcher werden 50 cm lange Sprossen gesteckt , auf
die nach dem Einschlagen der Heinze in den Boden das Futter
gehängt wird .

Eine völlig andere Art der Trockengerüste bildet der
Schwedenreuter . Er wird eigentlich erst während des
Aufhängen des Futters gebaut " . Aber trotzdem kann auch
er jetzt schon vorbereitet werden . Dazu sägt man gerade Rund¬
holzstangen in einer Länge von 2,20 bis 2,30 m zurecht und
spigt sie unten an . Je Hektar werden etwa 180 bis 200 Stans

gen gebraucht . Bei der Ernte werden diese Stangen in den
Boden geschlagen und mit Drähten verbunden , auf die die
Trockenmasse aufgehängt wird . Auf nicht genügend tiefgrün¬
digem oder steinigem Boden kann der Schrägwandreuter den
Schwedenreuter erfolgreich ersetzen . Auch sind in Kleinbetrieben
oft nicht genug Arbeitskräfte vorhanden , um die Pfähle des

Schwedenreuters einzuschlagen und den Draht zu spannen . Der

Schrägwandreuter besteht aus einem Holzgerüst von 3 m Länge
und 2,50 m Breite , das ein Rundholz schräg versteift . Dieser
Rahmen wird in Abständen von 25 cm mit Draht bespannt ,
der in tief eingesägte Kerben der Schrägversteifung einzuhängen
ist . Auf diese Reuter wird das Futter ebenfalls frisch nach
dem Schnitt gebracht . Die Schrägmandreuter stellt man abs
wechselnd nach beiden Seiten zu einer langen Reihe zusammen ,
oder man richtet aus je zwei dieser Gerüste eine Hütte auf .

Sind wir auch noch mitten im Winter und vom Heuen weit

entfernt , so haben wir gerade jetzt Zeit genug , um die Reuter
zu bauen . Denn wenn in einigen Monaten die erste Mahd
beginnt , wird kaum mehr Zeit zum Bau der Trockengerüste sein .
Nährstoffverluste des Futters durch die Bodentrocknung können

Raa .wir uns aber nicht mehr leisten !



Ohne Kulissen /
Der Beifallsjubel der Varietébesucher , der immer

wieder einsetzte , war bis in die stille Garderobe zu hören ,
wo sich der weltberühmte Jongleur Enrico Donati nach
seinem Auftreten umtleidete . Sein Diener Beppo unter¬
stügte ihn diensteifrig , dabei nach seiner Gewohnheit un¬
unterbrochen schwazend .

, ,Welch ein Beifall !" rief er strahlend , die Leute
scheinen noch begeisterter zu sein als bei unserem Auf
treten im vorigen Jahr . Wie ein König wurden Sie be
grüßt , Herr Donati ! "

Der Jongleur nidte nur müde .
, Sehen Sie nur die Blumen , die Sie bekommen haben !"

Beppo zeigte auf die herrlichen Blumentörbe und Sträuße ,
die den Raum mit ihrer Farbenpracht , ihrem Duft ers
füllten .

Donati , der sich eine Zigarette angezündet hatte , lehnte
sich in den Sessel zurück und sagte lächelnd :

, ,Nun Beppo , ich weiß schon , du willst mir wieder von
den Schleifen und Karten die Namen der Spender vor¬
lesen also fang an !"

Beppo nidte anerkennend : „ Bom Gesandten : sehr vor¬
nehm ; Gräfin Hohenberg : aha , Sie sollen wieder zu ihrer
Soirée erscheinen ! Vom Agenten : nun , der Mann hat sich
nicht sehr angestrengt !" Beppo las Namen für Namen ,
ohne daß der große Jongleur durch eine Bemerkung sein
Interesse bekundet hätte . Gedankenverloren blickte Donati
den blauen Ringen nach , die er mit seiner Zigarette in
die Luft blies .

" Hahaha " , der Diener schlug sich lachend auf den
Schenkel , Liselotte ist auch wieder da !" Er hielt einen
Maiglödchenstrauß hoch , nun werden wieder wie im
Borjahr , solange wir hier sind , die Maiglöckchen und
Veilchen nicht ausgehen ."

„ Was ist das doch für ein Unsinn " , meinte Donati
ärgerlich ,, , nach der Karte mit dem Namen und der ganzen
Aufmachung der Sträußchen ist doch zu schließen , daß es
sich um ein armes Ding handelt , das seine paar Groschen
für irgendwelche Illusionen opfert ."

, ,Vielleicht tönnte man fünftig die Annahme ablehnen
lassen " , schlug Beppo vor .

Nein , nein . Dann denkt das Mädchen , ihre fleine
Gabe ist zu armselig . Hm " , er dachte einen Augenblic
nach ,, , wenn sie wieder mit ihren Blumen fommt , soll ihr
gesagt werden , fie fönne morgens zwischen 9 und 12 Uhr
einmal ins Varieté tommen und meinen Uebungen zu¬
sehen . "

, ,Den Uebungen zusehen ? " wiederholte der Diener ver¬
wundert . Aber an Gehorsam gewöhnt , setzte er hinzu :
„ Sehr wohl , Herr Donati ."

Liselotte Fint war außer sich vor freudiger Uebers
raschung , als ihr am folgenden Abend mitgeteilt wurde ,
baß sie als einzige Zuschauerin dem berühmten Künstler
beim Training zusehen dürfe . Aufgeregt lief sie noch
lange durch die stillen Straßen und fand die ganze Nacht
feinen Schlaf . Am Morgen ging sie sofort zu dem Pro¬
furisten des Büros , in dem sie tätig war , und ließ sich für
den Vormittag beurlauben .

3m Theater erwartete Liselotte sogleich eine große Ent¬
täuschung : die sonst so festlich erleuchteten Räume waren
fast dunkel , sahen öde und ungemütlich aus . Reinmache¬
frauen arbeiteten mit Besen , Schrubber und Eimer . Am
häßlichsten war aber die Bühne . Wo waren die glänzen¬
ben , bunt bemalten Kulissen geblieben ? Ein verblichener
Prospekt füllte den Hintergrund aus , vorn schoben Arbeiter
Borsahstücke hin und her , und allerhand Gegenstände lagen
scheinbar unordentlich auf dem Podium . So hatte Lises
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, ,Deutscher Bär !" murmelt sie . Wo ist meine Müge ,
deutscher Bär ? "

.رو Bei mir zu Haus !"
" Ich werde meinen Diener hinschicken und sie holen lassen . "
, ,Er wird sie nicht bekommen ."
„ Und ich ? Werde ich sie auch nicht bekommen ? "
" Gewiß wenn Sie bitte sagen , Lady Clifford !"
Sie stehen etwas abseits , nahe der Treppe , Marjorie Clif¬

ford mit dem Rücken gegen die Gäste . Das gedämpfte Geplät¬
cher der allgemeinen Unterhaltung nimmt seinen Fortgang .

Da tut die Tochter des Eisenbahnmagnaten , Erbin eines un¬
geheuren Vermögens , Mitglied der vornehmsten englischen
Gesellschaft , etwas ungeheuerliches . Sie stredt Hans Haber¬
land die Zunge heraus .

Darauf dreht sie ihm den Rücken zu und überläßt ihn seiner
Verblüffung .

Bei Tisch sitt Hans Haberland neben einer zwar sehr adels¬
tolzen , aber armen Verwandten des Hauses , die eine falsche
Perlentette um den Sals , sehr viel Puder im Gesicht und die
Tage der Rosen hinter sich hat . Sie belehrt den deutschen
Ingenieur herablassend , daß ihre Großtante von der Königin
Victoria stets mit my dear Jane " meine liebe Johanna
angeredet wurde und daß bei der Taufe ihrer seligen Mutter
nier Mitglieder des föniglichen Hauses zugegen waren . Die
adelsstolze Dame selbst heißt nur einfach Miß Miller , da der
englische Adelstitel mit Besiz und Erbfolge verknüpft ist und
sich leider kein Magnat gefunden hat , um Miz Miller frine
Hand und seinen Titel anzubieten . Doch als Verwandte von
lauter Lords und Ladys fühlt Miß Miller auch in ihren Adern .
blaues Blut und vertraut ihrem Tischherrn an , sie würde lie¬
ber in dem Dachstübchen eines ihrer Stammschlösser ihr Leben
beschließen als sich zu einer noch so reichen Heirat unter ihrem
Stande herabwürdigen . Dabei sieht sie wie Beifall heiichend

ihren gemalten Vorfahren empor , die in ihrem düsteren
Bomp an den Wänden hängen , während Hans Haberland bei
fich denkt , daß Miz Miller taum noch Gefahr laufen dürfte ,
Rich durch irgendeine Heirat herabzuwürdigen .

Nach dem Dinner , das sehr prächtig ist und bei dem es die
teuersten Delikatessen und die erlesensten Weine gibt , ziehen
ich die älteren Herren in das Rauchzimmer und die anschlies
jende Bibliothek zurück , die Damen reiferen Alters scharen sich
am den Kamin im Empfangszimmer , und die Jugend tanzt in
der Salle zu den Klängen einer Musikkapelle .

Sullivan und Haberland lehnen an der großen Flügeltür
wischen Rauchzimmer und Halle und sehen den Tanzenden zu .
Sie rauchen ihre Zigarette und schweigen sich gemütlich mits
sinander aus , was das beste Zeichen einer Freundschaft ist . Noch

Eine Erzählung aus dem Barietéleben

Von Franz Heinrich Pohl

lotte das Theater niemals gesehen . Sie erschrat aber
geradezu , als Enrico Donati , von einem Diener begleitet ,
das Podium betrat : in einfachem , blauem Trainingsanzug
ein unscheinbarer Mann , den sie erst gar nicht erkannte .
Das war also der kraftvolle , dabei so unbegreiflich gra¬
ziöse brünette Künstler , den sie auf ihrem Galerieplaz so
grenzenlos bewundert , dessen heiteres Lächeln sie bis in
ihre Träume verfolgt hatte ! Liselotte trampfte sich das
Herz zusammen . Aber da begann der Artist , nach ein paar
gymnastischen Uebungen , die allabendlichen Darbietungen
zu wiederholen .

-

Wieder geschah das Wunderbare ! Mit spielerischer
Leichtigkeit wirbelte der Jongleur sechs bunte Bälle , ein
paar weiße Stäbe und silberne und goldene Teller durch
die Luft und alles landete mit unfehlbarer Sicherheit
auf dem zugedachten Platz : der Hand , dem Knie , dem
Ellenbogen , dem Naden oder der Stirn . Auch Donatis
berühmtesten Trid konnte Liselotte bewundern : gleich¬
zeitig jonglierte er in einer Hand drei Bälle , drehte mit
der anderen auf einem Stödchen einen Teller , balancierte
auf der Stirn einen Stab , auf dem er einen Ball im
Gleichgewicht hielt , und drehte dazu noch mit dem rechten
Fuß einen Reifen . Mit atemloser Spannung folgte Lise¬
lotte der Vorführung , von der sie nun wie an den Abenden
in rätselhafter Weise gefesselt wurde .

Diener willte aber dem in Dez ce

den jungen Mädchen zu .
, , Herr Donati läßt bitten " , sagte er in gebrochenem

Deutsch , zu kommen Augenblid in Garderobe ! "

Wie im Traum folgte Liselotte dem Diener durch
schmale , dunkle Gänge und sah sich dann dem berühmten
Jongleur gegenüber . Völlig erschöpft lehnte er in einem
Sessel .

,,Sie schicken mir immer Blumen , Fräulein Liselotte " ,

jagte er mit mattem Lächeln , die junge Gestalt , das hübsche
Gesicht flüchtig musternd , „ haben Sie Dank dafür ; doch

gemacht aber vielleicht haben Sie die letzten Stunden
nun sei es genug ! Sie haben sich , wie so viele , Illusionen

etwas belehrt ? "

Liselotte brachte vor Herzklopfen kein Wort hervor , sie
fonnte nur nicen .

, , Sie haben das Theater ohne Kulissen und mich ohne
den abendlichen Glanz gesehen , sahen mich arbeiten . Fünf ,
sechs und noch mehr Stunden arbeite ich so seit meinem
vierten Lebensjahr , so arbeitete mein Vater , mein Groß¬
vater , so lernen es auch meine Kinder . Mein ältester
Knabe " Donati lächelteist mit seinen acht Jahren
schon ein tüchtiger Artist ."

Liselotte sah das magere Gesicht , in dem ein Leben an¬
gestrengtester Arbeit seine Spuren zurüdgelassen hatte , sie
blickte in die gütigen , tief in ihren Höhlen liegenden
dunklen Augen und . . fonnte die Tränen nicht zurüd
halten .

, ,Ach , Herr Donati " , sagte sie mit zitternder Stimme ,
, , ich bin ein dummes fleines Ding und weiß gar nicht ,
womit ich es verdient habe , daß Sie so freundlich zu mir
sind . "

"

Nach einer furzen Pause , in der sich der Jongleur mit
einem Glase Mineralwasser erfrischt hatte , begann er mit
einem neuen Trick : die Zahl der Bälle , mit denen er
vorhin jongliert hatte , vermehrte er um einen . Aber mit
dem einen Ball schien sich die Schwierigkeit verzehnfacht zu
haben : immer wieder fiel ein Ball oder ein Stab polternd ,Schon gut " , Donati erhob sich . Sie haben nun für
auf das Podium . Der Anblick des Jongleurs , der , bald Ihr Leben gelernt : bei allem Können , aller Kunst - mag
in Schweiß gebadet , sich mit staunenswerter Geduld ab¬
mühte , bereitete Liselotte Qualen . Es schien ihr eine

die Außenseite noch so glänzend sein dahinter stedt nur
Arbeit , nüchterne Arbeit ! " —

unendlich lange Zeit vergangen , als der Trid endlich ge- Liselotte schritt mit schnellen Schritten ihrer Arbeits¬
lang . Nachdem er einige Male wiederholt worden war , . stätte zu . Es war ihr weh ums Herz , aber doch fühlte sta
sammelte der Diener die Geräte ein , der Jongleur zog
seinen Trainingsanzug an und verließ das Podium . Der

sich wie von einer Last befreit , dafür aber mit einem un¬
vergeßlichen Erlebnis reich beschenkt .

Der 3weikampf /
Der berühmte englische Dichter Edward Young , der von 1683

bis 1765 lebte , machte an einem schönen Sommerabend in Ge =
sellschaft mehrerer Damen seiner Bekanntschaft eine Spazier¬
fahrt auf der Themse ; um ihnen angenehm die Zeit zu ver¬
treiben , ließ er einige Lieder auf der Flöte erklingen , die er
meisterhaft zu spielen verstand .

Der musikalischen Kurzweil sollte genug sein . Man begann
eine fröhliche Unterhaltung . Young stedte gerade seine Flöte in
die Tasche , als ein Boot von einer Barke überholt wurde , in
der mehrere Offiziere saßen .

Warum hören Sie auf zu spielen ? " herrschte einer der
Offiziere den Dichter in grobem Tone an.

Ungehalten erwiderte Young : Wie kommen Sie zu dieser
Frage? Ich wollte aufhören!"

So werden Sie sich wohl bequemen müssen , wieder anzu¬
fangen !" sagte der Offizier .

"
«Aber .

" Sie fangen an , sage ich Ihnen , oder Sie fliegen augenblick¬
lich in die Themse !"

Dem Dichter , der die erschreckten Gesichter der Damen sah ,
blieb nichts weiter übrig , als der unverschämten Forderung
des Offiziers nachzugeben ; er holte seine Flöte wieder hervor
und spielte einige Melodien .

Als die Fahrzeuge das Ufer erreicht hatten , nahm Young
den Offizier beiseite . Wenn Sie ein Mann von Ehre sind " ,
sprach er in bestimmtem Ton zu ihm , so werden Sie mir Ge¬

hat Hans Haberland feine Gelegenheit gehabt , außer der
Begrüßung ein Wort mit Lord Clifford zu reden , und es er¬
scheint ihm zweifelhaft , ob sich an diesem Abend eine Möglich¬
keit dazu bieten wird . Warum hat er ihn überhaupt einge¬
laden , und warum hat er ihn bei der Begrüßung so merkwür¬
dig angesehen , halb prüfend , halb schmunzelnd und beinah ein
wenig ängstlich , wie es Haberland schien ?

Darüber grübelt er nach , während er sich die Tanzerei der
aristokratischen englischen Jugend ansteht . Das fönnen sie gut ,
allerhand Achtung ! Es entgeht ihm nicht , daß Marjorie Clif¬
ford nicht nur die umworbenste , sondern auch die beste Tänzerin
ist , wenn auch von einer etwas zu wilden , fnabenhaften Anmut
und einer beinah akrobatischen Gelentigkeit . Aber es sind .
außer ihr auch noch andere ausgezeichnete Tänzerinnen da ,
fast alle hübsch , einige sogar entzückend und alle wunderbar
getleidet .

Da jagt Sullivan neben ihm : „ Ein nettes Bild ! Und doch ,
gefällt mir etwas nicht daran !"

„Und das wäre ? "
Sullivan zuckt leicht mit den Achseln . Schwer zu sagen ,

mein Lieber . Man muß es fühlen . Die Grenze ist nicht mehr
da ! "

„ Ich verstehe nicht recht . "
Das ist auch nicht möglich , da Sie das englische Leben von

früher nicht gefannt haben , wie es in meiner Jugend war . All
diese jungen Leute haben keine Achtung mehr voreinander , die
Mädchen wie die jungen Männer . Sie sind Spießgesellen
alle miteinander . Der nötige Abstand fehlt , ohne den es
teinen Respett gibt . Wenn sie dann heiraten , geht die Ehe
schief . Kein Wunder ! Auch die Ehe verlangt jenen Abstand ,
der für die gegenseitige Achtung nötig ist ."

So war es auch bei uns in Deutschland ," gibt Hans
Saberland zu . Aber es ist schon anders geworden .

„ Höchste Zeit , daß es auch bei uns wieder anders wird ,
wenn die englische Gesellschaft nicht gänzlich in Berfall geraten
soll ! Respectability and Morality Ehrbarkeit und Tugend

sollten wieder mehr zu Ansehen kommen . Ich weiß , ihr
drüben haltet das bei uns für Heuchelei . Aber es ist die not¬
wendige Fessel , ohne die es feine gesellschaftliche Oberklasse
geben fann . "

In diesen philosophischen Betrachtungen werden die beiden
Herren durch Marjorie Clifford gestört , die im Vorbettanzen
Saberland ungeniert zuruft : „Warum tanzen Sie nicht ? Ich
dente , Bären tönnen gut tanzen !"

, ,Da haben Sie es !" sagt Sullivan zu Haberland . „ Hätte
sich früher eine englische junge Dame so benommen ? Aber
darin hat sie recht , daß Sie jetzt tanzen sollen . Sie sind jung ,
Sie , gehören zur Jugend womit Sie aber meine vorherige
Bemerkung nicht auf sich zu beziehen brauchen . Ich werde mich
jezt zu den alten Herren begeben und mich mit Politik lang =
meilen lassen . "

Hans Haberland ist selbst ein guter Tänzer und tanzt gern .
Er befolgt also Sullivans Rat , und es zeigt sich, daß er nir¬
gends einen Korb bekommt . Mit sicherem Blick fällt seine
Wahl auf die hübschesten und besten Tänzerinnen , und keine
jagt nein . Diese sehr selbstsicheren jungen Frauen und Mäd¬
chen machen kein Hehl daraus , daß er ihnen gefällt , und bevor =
zugen ihn bald in ziemlich unverfrorener Weise . Er neckt sich
mit ihnen herum , spielt den deutschen Bären und ist nicht
weniger unverfroren als sie , was ihm nicht übelgenommen

Ị

Menuett gegen Flötenspiel

nugtuung für Ihre unverschämte Zumutung geben . Ich er
warte Sie morgen ohne Zeugen und mit Ihrem Degen be
waffnet . "

Der Offizier nahm die Forderung an . Zeit und Ort für den
Zweikampf wurden bestimmt , dann gingen sie auseinander .

Am folgenden Morgen war der Dichter der erste auf dem
Kampfplay . Gelassen ging er auf und ab . Als der Offizier
anfam , ging er festen Schrittes auf ihn zu , zog eine Pistole
und legte auf ihn an .

, ,Was ? " rief der Offizier empört . „ Sie wollen mich meuch¬
lings morden ? "

, ,Reineswegs " , antwortete Young ,, , ich fordere Sie nur auf ,
ein Menuett zu tanzen !"

Was fordern Sie ? "
Wenn Sie nicht augenblicklich ein Menuett tanzen , so zera

schmettere ich Ihnen den Schädel !" sagte der Dichter mit fester
Stimme .

دو

Der Offizier wollte noch einige Einwendungen machen . Ber
gebens . Er mußte sich dem Willen seines Gegners fügen .

Gut !" sprach Young , als das Menuett beendet fwar .
„ Gestern ließen Sie mich Flöte spielen , und ich ließ Sie heute
tanzen , folglich sind wir quitt . Fordern Sie aber noch eine
Genugtuung , so bin ich bereit , sie Ihnen zu geben !"

Der Offizier erkannte sein Unrecht . Er umarmte den Dich
ter , der in diesem Augenblick einen Freund fürs Leben gewon *
nen hatte . N ― s .

wird . Es sind Töchter reicher Väter darunter , die Maleret
studieren , nur um in London ein studio " haben zu können , wo
fie ihre Freunde empfangen und Feste feiern . Und er tanzt
mit jungen Frauen , die ihm ganz offen bekennen , daß sie eine
Kameradschaftsehe führen mit gegenseitiger Freiheit . Sullivan
hat recht ! denkt Hans Haberland . Aber er ist fein Sitten¬
richter , und schließlich geht es ihn nichts an , wenn die englische
Gesellschaft aus Mangel an „ respectability and morality " vor
die Hunde geht .

Mit Majorie Clifford hat er bis jetzt noch nicht getanzt .
Sie ist so umlagert , daß er teine Luft verspürt , den Ring ihrer
Verehrer zu durchbrechen oder sich der Eskorte anzuschließen .
Wozu auch ? Es gibt hier genug andere reizvolle Frauen , und
sie wird ihn vermutlich nicht vermissen . Aber er kann nicht
hindern , daß sein Blick zuweilen nach der Richtung schweift ,
aus der ihr ausgelassenes Lachen tönt , oder daß er heimlich die
wilde Anmut bewundert , mit der sie an ihm vorübertanzt .

Doch Hans Haberland macht an diesem Abend die anges
wohnte Erfahrung , daß sein Wille nicht ausschlaggebend ist .
Während er mit einer pikanten , dunkelhaarigen jungen Frau
tanzt , die auch bereits geschieden ist , und ihn sofort zum
Bridgetee zu sich nach London einlädt , tommt Marjorie Clif¬
ford an ihnen vorüber , hält plöglich im Tanzen inne , ruft :

Wir wollen tauschen , Carry !" und hat im gleichen Augenblid
ihren Partner Haberlands Tänzerin zugeschoben . Es geht so
blizschnell , daß Haberland sich des Vorganges erst richtig be¬
wußt wird , als er bereits mit Marjorie statt mit der dunkel¬

haarigen jungen Frau weitertanzt und das ärgerliche , ver¬
duzte Gesicht seiner vorigen Partnerin zwischen den andern
Tanzenden verschwinden sieht .

Machen Sie das immer so, Lady Clifford ? "
Er weiß , daß sie nicht Lady Clifford heißt , aber es erschei it

ihm das natürlichste , sie so zu nennen . Für ihn ist sie Cliffords
Tochter , weiter nichts . Auch fühlt er unwillkürlich , daß sie
diese Anrede liebt .

Was ich haben will , nehme ich mir " , murmelt sie mit bö¬

sem Gesicht .
Er wird eisig höflich . , ,Gestatten Lady Clifford , daß ich

Sie zu Ihrem Platz führe !"
Da sieht sie ihn mit ihren großen dunklen Augen an , ganz

findlich und unschuldig , und sagt mit einem fläglichen Kinder¬
stimmchen : „ Ach nein bitte tun Sie das nicht ! Carry
würde sich freuen , und ich wäre vor der ganzen Gesellschaft
blamiert . " ( Fortsetzung folgt )

-

Rezept bei Erkältung , Grippegefahr :
Man rührt je einen Eklöffel Klosterfrau -Melissengeist und

Zucker in einer Tasse gut um , gießt fochendes Wasser hinzu und
trinkt möglichst heiß vor dem Schlafengehen zwei Portionen
dieses wohlschmeckenden Gesundheitsgetränkes ( Kindern gibt
man die Hälfte ) . Darauf schläft man gut und fühlt sich am
anderen Morgen meist merklich wohler . Zur Nachkur nimmt
man noch einige Tage lang die halbe Menge .

Vergessen Sie nicht , bei der nächsten Gelegenheit in Ihrer
Apotheke , Drogerie oder in Reformgeschäften den echten Klosters
frau -Melissengeist mitzunehmen . Flaschen zu RM . 0,90 , 1,65 und
2,80 ; niemals lose .

Dieses Rezept bitte ausschneiden !



Siewohnt

4 Wochen altes

Kuhtalb
verkäuflich

Zwangsversteigerung
Am Sonnabend , 15 . Januar ,

15 Uhr , versteigere ich Am
R. Saathoff , Rahestermoor . Eiland 5, Gasthof Zur Quelle " ,

Verkäuflich einjähriger , . ein¬
getragener , geförter

Bulle

öffentl. meistbietend gegen bar : Leer

Gerichtliche Bekanntmachungen
Jede Dame
ist begeistert
über die un¬
verwüstlichen

DAUERWELLEN

1 Klavier , 1 Schnellwaage , Zu der im hiesigen Handelsregister Abt . B unter Nr . 74 ein WELLA1 Büfett , 1 Glasschrant , getragenen Firma : Deutsche Backrohstoff - Gesellschaft m . b . H. ,
ein Herrenzimmer ( kompl . ) Leer , ist heute folgendes eingetragen :

Der Name der Gesellschaft ist in , ,Ostfriesische Bonipan - Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung " geändert .

Leer , den 11. Januar 1938 .

u . a . m .

welcher zur
mit gut . Leistungsnachweis .
" Fedor " - Sohn ,
Auktion ausgesucht war .
6 . Lottmann , Halbemond
bei Norden .

Ein staatlich geförter

Bulle
mit guter Leistung zu ver
faufen .

B . Folten , Burhafe
bei Wittmund .

Unter m . Nachweisung steht
ein erstklass . , staatl . geförter

Ribazke ,
Obergerichtsvollzieher , Emden .

Zu kaufengesucht

Zu faufen gesucht geg . bar ein

Wohnhaus
mit Einfahrt in oder in der

Nähe der Stadt Norden .

Schriftl . Ang . mit Preis u .
N 108 an die OTZ , Norden .

Stellen -Angebote

Suche zum 1. Februar ein
ehrliches , sauberes

Tagesmädchen
Konditorei Grujewski ,
Emden , Wilhelmstr . 21 .

Für Privathaushalt

zu kaufen gesucht junger junges Mädcheneinjähriger Bulle Sund
zu verkaufen . Beiderseitige
Eltern über 40 Prozent .

D. D. Hagena , Norden .
Fernruf 2578 .

Beste

bevorz . wird Dobermann .

Schriftl . Ang . mit Preis unt .
2 39 an die OTZ . , Leer .

Zu taufen gesucht ein

frischmilche Färie Motorboot
verkäuflich .

Joh . Janzen , Nenndorf
über Norden .

Gespann

( Eisen ) , ca . 7 - 9 Meter lang .

Schriftl . Ang . ( evtl . m . Bild )
unter 2140 an die OT3 . .
Emden .

erfteinenMonaten (3 u.4 J.) AltesSilbergeld t
hier . . .

und es ist ihre erste

Wäsche , die auf dem

Speicher hängt . Aber es ist

gleich allen aufgefallen , wie
tadellos gewaschen sie ist .

Dieser ganz reine Ton

und das blendende Weiß . . .
wie macht , ,die Neue " das ?

Ja , sie hat ein ganz ein¬
faches Rezept . Nach dem

Kochen mit Perfil spült fie
mit Sil ! Wenn man dem

erften heißen Spülwasser
2 Handvoll Gil belgibt ,
geht nicht nur die Arbeit
viel leichter und schneller,
die Wäsche wird auch ganz
besonders klar und schön !

$ 1786/37

Sil
Aum Spülen und Bleichen

Zu verkaufen

Schortens . Herr Gast
wirt Gerhard Eilts daselbst willfeinen

Gasthof

hat zu verkaufen

H. Reiners , Meerhausen ,
Kreis Leer .

Habe einen schweren , vier¬
jährigen

braunen Wallach
zu verkaufen .

B. W. Janßen , Coldewehr
bei Freepsum .
Fernruf : Pewsum 214 .

Ein bester 21/2jähriger

Wallach

Sermann Hippen , Aurich , Markt 7

Guterhaltenes

Gegel
( 15 - 20 qm ) zu kaufen gesucht .

Schriftliche Angebote mit Breis¬
anaabe unter 2115 an die
OT3 ., Emden .

Zu vermieten

Im Auftrage habe ich eine

Das Amtsgericht .

Suche zum 1. 2. 38 für leichte
Hausarbeiten junges

Sagesmädchen
Hotel . Ralms , Bewsum

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht
Adolf Greiber ,
Inh . Hermann Römer :
Emden , Große Burgstr . 3/6 .
Fernruf 2660 .

gesucht für sofort od . später . Bewerbungen

WELLA

Diese erhalten Sie nur im
Spezial - Damen - Salon

Blunck , Esens
Butterstraße

Versammlungen
zur Erzeugungsschlacht

im Kreise Wittmund
Am Montag , dem 17 . Januar

1938 , abends 7. 00 Uhr , in
Negenmeerten bei Wienholz .

Am Dienstag , dem 18 . Januar
1938 , abends 7. 00 Uhr , in
Burhave bei Eckhoff .

Am Mittwoch , dem 19 . Januar
1938 , abends 7. 00 Uhr , in

Söhlmann, Bürgermeister, feine Originale Wieſedersehn bei Kruse.Nordseebad Norderney .

Junge

Stenotypistin
auf sofort für faufmännischen
Betrieb gesucht .

Schriftl . Angebote . N 107
an die OT3 . , Norden .

Für Arzthaushalt in Wil¬
helmshaven wird zum 1. Fea
bruar eine zuverlässige , in
Küche und Haus erfahrene

Sausgehilfin
gesucht .

beifügen !

Harlingerland

Kampfgenoffen¬

Am Donnerstag , d . 20. Januar
1938 , abends 7. 00 Uhr , in
Ardorf bei Bönig .
Es werden die vordringlichen

Aufgaben der Erzeugungsschlacht
usw . behandelt .

Zwei Lichtbildervorträge ers
gänzen die Ausführungen . Alle

Kameradschaft interessierten Voltsgenossen und
(Kyffhäuſerbund) faden.

Volksgenossinnen werden einge¬

für Stadt und Am
Esens

Am Sonntag , dem 16. d . Mts .
nachmittags 3. Uhr

Generalversammlung
Schriftl . Bewerbung . . . mit bei Ww . Meier ( schwarzer Bär )
Zeugn . -Abschr . u . E 2139 an Abends daselbst Aufführun
die OTZ . , Emden . en mit nach olgend . Festball

Kassenöffnung 19 . 30 Uhr .
Anfang 20 . 00 Uhr .

Der Festans chuß .
Wegen Ertrant . der jetzigen
suche auf sofort od . spät .. cine

Stundenhilfe
Bölt , Aurich ,
Ellernfeldkaserne .

Suche zu Ostern einen

(fromm u. zugfest) zu vert. Etagenwohnung Bäckerlehrling
A. Tjaden , Mittegroßefehn .

Gute
an ruhiger Lage , bestehend
aus drei Räumen und Küche ,
zum baldigen Antritt zu ver

hochtragende Färse mieten. Miete RM. 42,60
oder junge güste Kuh u . ein

Kubkalb
zu verkaufen .

Rebel , Aurich -Oldendorf .

Zu verkaufen

gereinigte , weichkochende
grüne und graue

Erbsen
500 Gramm 20 Pfg .

Neef , Twiglum .

Guterhaltene

Trittnähmaschine
zu verkauren .
Wo ? sagt die OT3 . , Aurich .

Gebrauchter

Destringer Sof" Opel -Wagen

monatlich .

C. Peters , Haus - u . Grund¬
stücks -Makler , Emden .

Zu mieten gesucht

3g. Chep. suchtzu ſof. od. sp.
2Zimmerwohnung

mit Küche u . Zubehör . Miet¬
preis bis 50 RM . , voraus
zahlbar . Schr . Ang . unter
E 2138 an d . OTZ ., Emden .

Brautpaar sucht zum 1. März
in Emden

4räum . Wohnung
mit Zubehör .

Schriftl . Angebote u . 2137

an die OTZ . , Emden .

Junger Zollbeamter sucht sof .
zum beliebigen Antritt vertau¬
fen , da seine Frau infolge
Krankheit dem Betriebe nicht
mehr gewachsen ist und er be
reits eine fleinere Wirtschaft Gelegenheitskauf !
getauft hat . Der Gasthof ente
hält außer 1,3 Liter

gut erh ., billig zu verkaufen . 4räumige Wohnung
Schriftl . Angebote u . A 17
an die OT3 . , Aurich .

Privaträumen . Gast - u .
Klubstube , mehrere Frem
denzimmer und größeren
Saal , alles mit vollstän
bigem , erstklass . Inventar .

Der Bierumfah , nachweisbar
ganz bedeutend , ist ein Zeichen ,
Saß das Haus nicht lediglich

Opel-Limousine
viertürig , sehr gut erhalten und be
reift , zu verkauren . Intereffenten
wird der Wagen auf Wunsch
vorgeführt . 3u erfragen in der
Geschättest . der DT3 . in Emden .

eine Brotstelle, sondern darüber zweitürig . Bortenschrankhinaus ein Haus ist, in
Vermögen verdient werden kann .
Es wollen sich nur Interessenten
melden , die wenigstens 15 000
Reichsmart auf den Kaufpreis
und die Kosten bezahlen können .
Weitere Auskunft kostenlos .

Jever .

Erich Albers & Fint ,
vereid . Versteigerer .

verkäuflich .

A. Kleene , Neu - Efels .

Zwangsversteigerungen

3wvangsversteigerung
Am Sonnabend , 15 . Januar ,

In freiw . Auftrage werde ich 10 hr , versteigere ich Am
Eiland Gasthof ., 3ur Quelle " öffentl .Dienstag , d. 18 . Januar , meistbietend gegen bar :

vorm . 10 Uhr ,
im Lüchtenburgerweg in Aurichetma

30 000 Steine
öffentlich auf Zahlungsfrist ver
Taufen . Unbekannte Bieter
müssen Sicherheit leisten .

Aurich . Pape ,
Preuß . Auktionator .

1 Sofa , 2 Sessel ,- 1 Teppich .

für zwei Personen .
Schriftl . Angebote u . E 2136
an die OT3 . , Emden .

Beamter sucht

Wohnung
in Emden ( 3 - 4 3immer u .
Küche mit Nebenräumen ,
möglichst auch Bad ) .

Schriftl . Ang . m . Preis u .
E 2041 an die OTZ . , Emden .

Pachtungen

Gutgehende

Bäckerei
zu verpachten .
Antritt nach belieben .
Schrifil . Angebote unter Str . 270
an die 03T . , Esens .

Gerade
Vertikow, 1 Kleiderichzant die Kleinanzeige1 Bücherschrank , 1 Standuhr

1 Klavier . 1 Büfett , 1 Bettstelle ,
1 Wanduhr .

ner bestimmt : 2 Eimer Essigs
ten , 40 Stangen Vanille .

Bartey
Obergerich : svolleher

in Emden

wird in der » OTZ . < ihre

Wirkung nie verfehlen Die
» OTZ , erscheint in einer

Autlage von über 25 000

Exemplaren und verbürgt

durchschlagenden Erfolg

mit guter Schulbildung .

Frizz Ommen ,
Bäckerei und Konditorei ,
Wilhelmshaven / Rüsterfiel 324

Erfahrenes

Hausmädchen
gesucht .

Farbenhandlung Lehmann
Aurich , Osterstraße .
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Der Kreisbauernführer .

Familien¬
Drucksachen

wie Geburts - ,Verlobungs - , Ver¬
mählungs - und Glückwunsch¬
karten liefert preiswert die
OTZ DRUCKEREI

Gas hol und Gartenrestaurant . . Erholung" bel Esens

Sonntag

ab 4 Uhr Konzer und Tanz
Gute Kapelle !

Frau Ippen .

SA.-Sturm 31/1 Trupp Leerhafe
feiert am Sonntag , dem 16. ds . Mts . seinen

ameradschaftsabend mit Tanz
im Sturmlokal Oldewaaren Militärmusik : Fliegerhorst

Alle Volksgenossen sind herzlichst einge aden
Der Truppführer .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewer : der Haus rau " I WA
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Haftung 181

Saftung . Man haftet nicht nur
für den Schaden , den man selbst
verursacht sondern unter Ums
ständen auch für den . Den die
Angestellten in Ausübung ihrer
Angestelltentätigkeit anrichten
Der Befizer von Tieren haftet
für den von diesen angerichteten
Echaden : bei Haustieren . Die
zum Berufe , zur Erwerbstätig¬
feit oder zur Beschaffung des
Unterhalts für den Tierhalter
dienen , aber nur dann , wenn
dieser seine Aufsichtspflicht vers
letzt Die aufsichtspflichtigen El¬
tern und Erziehungsberechtigten
haften u U. für den von den
Kindern angerichteten Schaden .
( Siehe Aufsichtspflicht . ) Wegen
der Haftung des Gastwirtes siehe
dort . Der Autohalter haftet für
den Schaden , der durch den Be
trieb des Fahrzeuges verursacht
wird , auch wenn er selbst nicht
fährt oder das Auto einem Be¬
fannten geliehen hat . In Haf¬
tungsangelegenheiten stets An¬
walt fragen . S . Schulden , Tiere ,
Empfehlung , Eisenbahnen , Jus
gendliche .

Hagebutten , Rosenfrucht . Zu ver¬
wenden sind die großfrüchti¬
gen 5 der einfachblühenden
Wildrosen . Für Kompottberei¬
tung werden die inneren Eamen .
ferne entfernt . Ein Abiud der

Eamenterne soll bei Nierenleiden
wirksam sein .

Hagel , bei Gewitterbildung ge¬
frorene Regentropfen . Gegen
Hagelschäden gibt es besondere
Versicherungen
Sageltorn , erbsengroße Ge =
schwulst im Lidknorpel entsteht .

Halbblindheit

durch Verstopfung fleiner Drüse
chen , vereitert im Gegensatz zum
Gerstenkorn ( 1. d . ) nicht . Be¬
handlung : Operative Entfernung
durch den Arzt .

Hahn , das männliche Tier bei
Hühnerarten und Singvögeln ,
Kanarienhahn . Ferner Bezeich
nung für die Durchlaßregler bet
Gas - und Wasserleitungen . Bei
undichten Wasserhähnen muß
eine neue Leder - oder Gummis
icheibe aufgelegt werden , die
man am besten auf Vorrat hält .

Saten , am stumpfen Ende rechts
wintlich aufgebogene Eisen , die
zum Aufhängen von Bildern ,
Brettern usw . in die Wand ge =
ichlagen werden . Zweckmäßig
werden Hafen eingegipst , wozu
man ein Loch vorbohrt und ein
Holzstück eingipst , in das man
nachher den Hafen eintreibt .
Sehr praktisch sind die sogenann
ten X -Hafen , die in jeder Wand
halten .

Halbbad , Wannenbad , das bis
zur Nabelhöhe reicht , gewöhnlich
verbunden mit Uebergießungen
und Frottierungen . Vgl . Sig¬
bäder .

Halbblindheit ( Semiopie ) , Aus¬
fall der einen Hälfte des Gesichts ,
feldes Entweder gleichseitig , auf
beiden Augen die rechte oder
linfe Hälfte betreffend , oder ges
treuzt , die beiden Nasen - oder
die beiden Schläfenhälften des
Gesichtsfeldes umfassend . Kann
Anzeichen sein für Geschwülste
im Gehirn , daher sich sofort in
ärztliche Behandlung begeben

DasHaus fürjeden Bedarf! Schostek
EMDEN ZWISCHEN BEIDEN SIELEN



"
"

Aurich , den 14. Januar 1938 . Im allgemeinen muß man sich davor hüten , in aller Munde zu sein . Gegenstand

eines Prootjes " zu sein ist auch dann , wenn man nichts dafür tann , fast immer unerquicklich . Der Kaufmann macht davon

eine Ausnahme . Er ist cerne in aller Munde " , er ist gerne Gegenstand eines Prootjes " . wenn es sich um die Güte seiner

Waren und um die niedrigen Preise handelt . In diesen Puntten ist der wahre Kaufmann empfindlich , hier tett er sein ganzes

Können ein , und hier zeigt sich ein ganzes Können ! Honcamp weiß , daß man von ihm spricht , wenn es heißt : Gute Waren

und billige Preile !" Honcamp legt alles dran , um gute Waren und billige Preise zu haben . Dafür sorgen seine Einkaufs¬

zentralen „ Hadeta in Berlin und Chemnitz , dafür sorgt die Betriebsstatistik nach dem obersten Befehl : Großer Umsag

kleiner Nutzen ! Einige Beispiele :

Isolierflaschen , halten
24 Std . heiß . . 68 Pfg .

Haushal schere 38 Pfg .

Schneiderschere für den
Haushalt . 48 Pfg .

Stickschere . 10 Pfg .

Küchen - u . Trennmesser 15 Pfg .

Taschenmesser , 5 teilig 38 Pfg .

2 teilig 28 Pfg .

Gummi -Wärmfl .,nahtl . . pr . 1 . 25

Rasier -Apparat , nicht rostend ,
mit 3 Rotbarttlingen 68 Pfg .

Schöner Wandspiegel , weißer
Rahmen , 35X25 . . . 75 Pfg .

. 38 Pfa .

2. 98 , 2. 48

3. 75

16 . 50 , 10 . 80

Lederjacken . . . . . . 48 . - , 37 . 80

KAUFHAUS OTTO

Höncamp
das jeden anzieht

Osterstraße 16 - 17 AURICH Fernruf 666Fingerhüte .
Nähkasten

Fabelhaftes Wachstuch
Kaffeewärmer - Patent . . 1 . 68

Nähgarn . . Rolle 12 Pfg .

Twist . . 3 Std . 10 Pfg .

Zwirn . 4 Std . 10 Pfg .

. Std . 5 Pfg .
25 Pfg .

Schlips , Selbstbinder ,
modern . .

Sporthemd

Pullover . .

Regenmantel ,
Lederol

Städtische Mittelschule für Mädchen
und Knaben , Aurich

Anmeldungen von Mädchen und Knaben für die Aufnahme zu

Ostern 1938 werden von Montag ( 17. Januar ) bis Mittwoch

( 19. Januar ) von 11 bis 122 Uhr im Rektorzimmer ent =

gegengenommen . Vorzulegen sind : Geburtsschein , Impfschein

und legtes Schulzeugnis . Der Rettor .

WH . - Preisschießen
in Dictorbur und Münkeboe

Die Kriegerkameradschaft von Victorbur u . Umgegen d
veranstaltet zugunsten des Winterhilfswerks ein großes

öffentliches Preisschießen
in Victorbur bei Kamerad Hanssen und in
Münkeboe bei Kamerad Burmann am 16 . und 23 . Januar .

Vollständige Beteiligung der Kameraden wird zur Pflicht gemacht .
Außerdem sind alle Volksgenossen herzlichst eingeladen .

Friedrich Thedinga
Lederlager und Treibriemen

Aurich , Fernruf 488

Kinderwagen
Große Auswahl
Alle Preislagen

Auf Wunsch Ratenzahlungen

Gebr . Bowe
Aurich

Der Kameradschaftsführer .
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Deutsche Arbeitsfront

NSG . , ,Kraft d . Freude "
Kreisdienststelle flurich

flbt . Kulturgemeinde .

Heute, 20. 30 Uhr Gastspiel d . Wilhelmshavener
Schauspielhausesin Brems Garten

Es gelangt zur flufführung das Dolksstück

Dergoldene kranz
von Jochen Hut

Kartenoorverkauf in der Kreisdienststelle und in den
Buchhandlungen Friemann u . Kortmann

FloraSorfitreu Jheringsfchn !
grob und fein ,

wieder auf Lager .

Beter Suismann ,
Aurich .

Werdet Mitglied

Der NSD .

Deffentlicher
Gottesdienst

Am Sonntag , dem 16 . Januar 1938 ,

im Saale Bohle Janssen

Tanzkränzchen

Tanzfchule MahlAnfang 7 Uhr

Inhaber Frau E. Böke / Leer / Große Roßbergstraße 15

Lührs Gasthof , Schirum
Der KK . - Schützenverein Ihlow

feiert am Sonntag , dem 16. Januar 1938 sein

Winterf

am Sonntag , 16. San ., 10% Uhr , Zur Aufführung gelangt das plattdeutschein der Aula des Gymnasiums zu
Norden .

Es pred . Pastor Witting - Aurich .
Alle sind herzlich eingeladen .

Theaterstück

Diese Sette cehör zum „ Nachschlagewers der Hausfrau " I W

182Halbbürtige

Halbbürtige Geschwister sind
Geschwister , die nur einen El¬
ternteil (Vater oder Mutter ) ge =
meinsam haben . 5 . - 6 . dürfen sich
nicht heiraten ( i. Ehehindernisse ) .
Halbedelsteine , Steine , die nicht
so wertvoll sind wie Edelsteine .
3. B. Goldtopas , Rosenquarz ,
Karneol , Achat Jaipis , Rhein¬
fiesel .
Salbes Stäbchen , beim Häkeln
Bezeichnung für eine Maschen¬
art , bei der man zunächst einen
Umschlag macht , dann den Häkel¬
hafen von vorn nach rückwärts
burch die untere Masche führt ,
und mit neuem Umschlag alle
Schlingen abmascht .

Halbfranz , Bezeichnung für einen
Bucheinband aus Karton mit
Lederrücken .
Halbgefrorenes , in der Haupt¬
fache gefrorene Schlagsahne und
mit dieser untermischtes Speise¬
eis sowie Früchte .

Halbleinen , ein Gewebe , bei dem
entweder die Kette aus Leinen

und der Schußfaden aus Baum¬
wolle besteht oder umgekehrt .
Gewebe mit 30 v . 5 Leinen ha¬
ben als Markenzeichen ein Kreuz .

Halbseide , Gewebe aus Seide
oder Kunstseide , das mit Wolle
oder Baumwolle vermischt ist .

Halbseide wird mit faltem Sei¬
fenwasser gewaschen .

Halbseitenlähmung . Lähmung
einer ganzen Körperhälfte mei¬
stens durch Herzerkrankungen
( Echlaganfall infolge Blutung ,
Embolie uiw . ) . Im Gegeniaz

bazu eine durch feinerlei organi
sche Ursachen bedingte 5 . bei
Schwerer Hysterie .

Halsentzündung

Halbwolle , Mischgewebe aus
Wolle und Baumwolle , das nicht
so warm dehnbar und dauerhaft
ist wie Wolle . Behandlung beim
Waschen wie Wolle .

Halluzinationen gehören zu den

Sinnestäuschungen . Die Wahr¬
nehmung entsteht ohne Objekt in

Der Außenwelt allein durch Er¬

regung des betr . Organes durch
einen inneren Reiz . Vgl Dop¬
pelfehen bei Rausch , das Sehen
weißer Mäuse usw . Cft Symptom

B.bei Geisteskrankheiten , z .
Schizophrenie ( f. d . ) , auch kön =
nen H. im Verlaufe fieberhafter
Zustände als Giftwirtung von
Batterien auftreten .

bei

Salma ( griech . Sprung ) Brett¬
spiel für zwei bis vier Spieler ,
bei dem die Halmasteine durch
Sprung oder Zug ins gegnerische
Lager gebracht werden müssen .

Sals , steifer , fommt als vorüber¬
gehende Erscheinung vor
Rheumatismus der Halsmusku¬
latur , jebe Bewegung des Kopfes
ist sehr schmerzhaft , richtiges
Drehen des Kopfes fast unmög¬
lich . Als Dauerzustand kommt
Der steife Hals entweder angebo =
ren oder erworben infolge Nars
benzug des Halles nach Berbren¬
nung , nach Verlegungen und ans
deren Erkrankungen vor . Arzt !

Salsentzündung (siehe auch An¬
gina ) : Darunter versteht man
allgemein verschiedene Erkran
fungen der Halsorgane ; so
Rachenfatarrh , Kehlkopfkatarrh ,
meist ist aber damit die eitrige
Mandelentzündung gemeint : fie

Eier briketts

STANDARD-Elerbri
aus erstklassigen Anthraziten hergestellt
sind sparsam und billig , da sie tester
Prägung und große Heizkraft besitzén .

» Auktionator Dattelmann <<.

Kassenöffnung 6 Uhr . Anfang pünktlieh 6. 30 Uhr .

Es ladet freundlichst ein der Vereinsleiter .
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Gottesdienstliche
Nachrichten

Sonntag , den 16 . Januar 1938 .

Aurich
Vorm . 10 Uhr : Gottesdienstliche

Morgenfeier in der Aula des
Gymnasiums . Zu Beginn
Taufen . Pastor Meyer .

Extum
Nachm . 2 Uhr in der Schule zu

Ertum : Gottesdienst .

Pastor Meyer .

Walle
Nachm . 3/2 Uhr in der Schule

zu Walle : Gottesdienst .

Norden

Diteel

Halte meien

Gaatgutreinigung
( Original Petkus )

zum Reinigen von Saatgut
Am Sonntag , 16. Januar , empfohlen .

vorm . 9 Uhr , findet bei Müller
in Osteel eine

Gottesdienstliche

Morgenfeier

statt . Es predigt : Pastor Wit¬
ting - Aurich .

3 . N . Bergmann
Schoonorth

Die bewährten

„ Leda " - Oefen
Alle Volksgenossen sind herz - ( Allesbrenner mit Sturz¬

lich eingeladen .

Beim Kauf neuer Sofas
nehme ich alte in Tausch .

Eduard Hellmann , Norden ,
Uffenstraße 22 .

H. Decker jr.

und Steigezügen )
sind Jetzt wieder vorrätig

Hermann Boyc
Norden , Hindenburgstr .

Schneidermeister

Norden , Burggraben 34

Anfertigung teiner Herren - und Damen - Kleidung

Am Sonnabend , dem 22 . Januar 1938 ,

abends 8 Uhr ,

findet in der Scheepterschen Wirtschaft hierselbst unsere

diesjährige

ordentliche Generalversammlung
statt , wozu wir unsere Mitglieder höflichst einladen .

Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht .

2. Revisionsbericht des Aufsichtsrates .

3. Genehmigung der Bilanz .

1. Verteilung des Reingewinns .

5. Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates .

6. Statutenmäßige Wahlen .

7. Sonstiges .

Jahresabrechnung und Bilanz liegen von heute ab acht Tage
beim Geschäftsführer zur Einsicht aus .

Wir bitten um rege Beteiligung .

Hage , den 13 . Januar 1938 .

Elektrizitätsgenossenschaft Hage

Saffen .

t . 6 . m . b . S.
Menßen . Schmidt .

Empfehle zur Zucht den schweren

Angeldsbulleu

Feldherr 43950
aus Rinderleistunaskuh , , Frohsinns -Amalie - Frohsinn "

Das Deckgeld beträgt 15 . - . bei Barzahlung

20 . - R . zahlbar am 1 . 10 . 1938

Der Bulle erbte mit 100 % Befruchtung .

Bewjum
Pastor Meyer .

Dit Victorbur

H. Iderhoff

Habe eine Anzahl beste deckfähige , durchfeuchte
D . O.

Abends 7 Uhr : Gottesdienstliche Bullen zu verkaufen .
Abendfeier in der Schule zu
Ost - Victorbur .

Pastor Witting .

Neu -Baritede
Gottesdienst - Ordnungen

Nachm. 3 Uhr : Gottesdienstliche Aurich
Feierstunde (zu BeginnTaufe )
bei B. Strömer in Neu¬
Barstede . Pastor Witting :

Topfblumen
Schnittblumen
und Kränze

Lutherische Gemeinde Aurich

Sonntag , 16 . Januar 1938 ( 2. nach Epiph .) . Vorm . 10 Uhr :

Pastor Schütt . Sammlung für kirchl . Bedürfnisse . Vorm .

11 % Uhr : Kindergottesdienst des Südwesterbezirks . Pastor
Friedrich . Vorm . 11% Uhr : Kindergottesdienst des Norders
bezirks im Gemeindehaus ( Lichtbilder ) . Vorm . 12 Uhr :

Taufen . Pastor Friedrich . Nachm . 5 Uhr : Gottesdienst und
Feier des heil . Abendmahls . Pastor Bonenkamp .

Gottesdienst in Plaggenburg vorm . 10 Uhr . Pastor Bonenkamp .Franz Meyer ictorbur
Gartenbau , Aurich , Sonntag , den 16. Januar 1938. Nachm . 2½ Uhr : Pastor Janssen¬
Breiterweg . Fernruf 478

Kastenwagen

Düngerwagen
Dezimalwaagen
Große Auswahl

Gebr . Böwe
Aurich

Münkeboe .

Norden
Lutherische Kirche

Sonntag , den 16. Januar 1938. Vorm . 10 Uhr : Sup . Kortmann .
Vorm . 11 Uhr : Kindergottesdienst . Nachm . 5½ Uhr : Pastor
Schmädete . Abends 8 Uhr : Lichtbildervortrag im Gemeinde¬
hause . Eintritt frei .

Mittwoch , 19 . Januar : Abends 8/4 Uhr : Bibelstunde im Ge
meindehause . Pastor Schmädeke .

Sage
Sonntag , 16. Januar 1938 . Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst . Pastor

Köppen .

Mittwoch , 19 . Januar . Abends 7 Uhr : Bibelstunde .



Rundschau vom Tage
Armer Bettler " - mit 36 Hemden

Hinter den Reichtum eines stadtbekannten Bettlers
tamen jezt die Behörden in München Gladbach , als der
Mann nach einer Krankenhausbehandlung Antrag auf einen
neuen Anzug stellte . Man forschte in seiner Wohnung nach ,
ob seine Aussage , teine Kleider zu besigen , den Tatsachen ent
spräche . Dabei fand man neben vielen anderen Dingen drei
Mäntel , 12 Röde , 9 Hosen , 6 Westen , 15 Unterhosen , 36 Hem =
den . Außerdem wurde ein Vorrat von 200 3igarren entdeckt .
Bei den Sparkassen der Nachbarstädte Rheydt und Viersen war
dieser „ arme Bettler " ein guter Kunde . In Rheydt verfügte
er über ein Guthaben von 2800 Mart und in Viersen über ein

solches von 1000 Mart . Der alte Sünder , dem eine falschver¬
standene und falschangewendete Mildtätigkeit diesen Reichtum
verschaffte , hatte sich sogar geweigert , die Kosten seiner Kranken¬
Hausbehandlung selber zu tragen .

Unfall im Zirkus Sarajani
Im Zirkus Sarasani stürzte in Brüssel eine junge

Atrobatin , nachdem sie ihre Trapeznummer an einem zwölf
Meter hohen Turm ausgeführt hatte und sich an einem Seil
in die Manege herablassen wollte , zum Entsetzen des Publi¬
tums aus 10 Meter Höhe plötzlich zu Boden . Sie erlitt einen
Schädelbruch und wurde in lebensgefährlichem Zustande ins
Krankenhaus übergeführt .

Gefährliches Wilderernest ausgehoben
Das Wildbiebdezernat des Breslauer Polizeipräsidenten

fonnte jegt im Kreise Militsch ein Wilderernest ausheben , von
dem im Laufe von 15 Jahren riesiger Schaden unter dem
Wildbestand angerichtet worden ist . Als Haupttäter wurden
der Bauer Kretschmer aus Waldkrug bei Militsch und sein
Pflegefohn Karl Zimmermann festgenommen .

Kretschmer ist von jeher ein unverbesserlicher
Wildbieb gewesen . Sein isoliert liegendes Gehöft am
Waldrande unterstützte sein dunkles Treiben besonders . Obwohl
man ihn schon seit langem in Verdacht hatte , ging er
Jo raffiniert zu Werke , daß man ihm lange Zeit nichts nachs
weisen tonnte . Die Standesherrschaft hatte ihm sogar schon
ein ertragreicheres Gehöft angeboten , er schlug aber alle diese
Angebote stets aus , um seiner Jagdleidenschaft weiter nachs
gehen zu können . Kretschmer hat sogar davor nicht zurücks
gescheut , seinen Pflegesohn , der als elfjähriges Kind in sein
Saus fam , für sein dunkles Gewerbe anzulernen . Er benutte
ihn als Handlanger und Gehilfen bei seinen Jagdstreifen und
80g ihn systematisch zum Wilderer heran .

Kretschmer ging seiner Leidenschaft nicht nur mit dem
Gewehr , sondern auch mit Fallen und Schlingen nach . Man
hat festgestellt , daß sich das in Tellereisen gefangene Rehwild
oft noch viele hundert Meter mit zerschmetterten Läufen weiter
Schleppte . Kretschmer ging am Morgen dann den Spuren nach
und erschlug die hilflosen Tiere mit dem Knüppel . In mehr
als 15 Jahren hat er mit seinem Pflegesohn in jeder Saison 15

bis 20 Rehe auf diese Weise zur Strecke gebracht , insgesamt
also rund 300 Stück . Aber auch Fasanen und Hasen sind zahl¬
Tos von ihm abgeschossen worden . Sein verwerfliches Treiben
wurde durch eine Haussuchung entdeckt , bei der man erdrücken¬
des Beweismaterial fand . Neben einem Gewehr wurden sechs
Tellereisen beschlagnahmt und eine ganze Riste voll Munition
verschiedensten Kalibers , so daß der Wilddieb also noch mehrere
Gewehre versteckt halten muß . In großen Kisten fand man
Rehgehörne und Unmengen von Abwurfstangen von Böcken
und Hirschen . In der Ofenröhre schmorte noch ein Rehbraten .

Lawinen donnern im Riefengebirge

-
An den Abhängen des Riesengebirges haben sich wie

aus Hirschberg gemeldet wird durch die riesigen Schnees
fälle der letzten Tage weit über die Ränder hinausragende
Schneebretter gebildet , so daß besonders . an den abschüssigen
Stellen , im Melzer - Grund , an den beiden Teichen , und an den
Schneegruben starte Lawinengefahr besteht . Im Riesengrund
fonnte bereits beobachtet werden , wie zahlreiche dieser Schnees

bretter abbrachen und große Lawinen niedergingen . Im übrigen
fällt zur Zeit auf dem Riesengebirgstamm erneut Schnee .

Arbeiter vom flüssigen Eisen erfaßt

In der Königshütte in Ostoberschlesien ereignete
Rich eine schwere Explosion . Als man einen neuen Hochofen
abstach , ergoß sich das Metall nicht in die Formen , sondern
trat aus der Abflußrinne über und überflutete einen Teil der
Gießhalle . Dabei explodierten etwa fünfzig Tonnen des flüssi
gen Eisens . Zwei Arbeiter wurden durch Verbrennungen
lebensgefährlich verletzt . Die Ursache des bedauerlichen Unglücks
teht noch nicht fest .

Judenkind steckte zwölf Häuser in Brand
Der 201ährige Jube Blumenthal legte vor

der Kreuzburger Kriminalpolizei ein aufsehenerregendes Ge

ständnis ab . Er gab an , im Jahre 1925 im Alter von acht

Jahren die sogenannten „12 Apostel" , eine markante Häuser
reihe in Kreuzburg ( O. S. ) , in Brand gestedt zu haben , als er
mit Hilfe von Streichhölzern einen Roller unter der Boden¬

treppe suchte. Die Polizei überprüfte diese Angaben sofort
und kam zu dem sensationellen Ergebnis , daß die Angaben

Blumenthals tatsächlich stimmen . Bei dem Riefenband im

Jahre 1925 kamen die Mutter und die beiden Schwestern
Blumenthals in den Flammen um . Ihre Leichen wurden am

Nachmittag des Brandtages verkohlt unter den Trümmern ber

Säuser gefunden . Es war damals unmöglich , die Brand¬
ursache zu ermitteln . Wie ein Bruder Blumenthals jegt er

tlärte , soll Blumenthal schon 1937 am Grabe seiner Mutter

Andeutungen darüber gemacht haben , daß er an ihrem Tobe

und dem Tode seiner beiden Schwestern schuld set. Er soll
dann an den folgenden Tagen immer nervöser geworden sein ,

bis ihn das schlechte Gewissen zur Polizei trieb . Da Blumen¬
thal am Tage seiner Tat achteinhalb Jahre alt und also noch

nicht strafmündig war , tann eine Strafverfolgung nicht eins
treten .

60So sah ein Systemjournalist aus !
In dem Prozeß gegen den jüdischen Spießgefellen des

Obergauners Al Capone fand gestern die Bernehmung des

Schreiberlings Heinrich Eduard Jacob statt ,
die einen bemerkenswerten Betrag zum Kapitel „ Wie man
in der Systemzeit berühmt wurde " lieferte .

Mit dem Kriege begann es. Selbstverständlich war Hein¬
rich Eduard Jacob wie die meisten seiner Rassegenossen feld¬
dienstuntauglich " . Er „ marschierte " , wie er erflärte , hinter
der siegreichen Armee her und schrieb ein Buch „ Reisen durch
den belgischen Krieg " . Mit dem Umsturz war auch seine
große Stunde gefommen . Er produzierte in rascher Folge
21 Bücher und zwei „ Dramen " zynisch erklärte er in der

heutigen Verhandlung , er habe sich selbst für völlig

unfähig gehalten und fei überrascht gewesen, daß er jo
rasch Verleger und Publikum gefunden habe . Besondere
Förderung , so erklärte Jacob weiter , habe er auch durch den
Reichspräsidenten Ebert , in dessen Hause er verkehrt habe ,

erfahren , der ihn wiederum mit dem damaligen Wiener Ges

sandten Pfeiffer bekannt machte . Pfeiffer habe dann die An¬

regung zur Uebernahme eines Berichterstatterpostens in Wien
gegeben . Besondere Seiterfeit erregte es , als Jacob erzählte ,
daß er schon mit fünf Jahren Gedichte und sogar Novellen
verfaßt habe .

Bezeichnend für die Tatsache , wie die Judenklique einander

zu schützen trachtet , ist ein Brief , den der jüdische Zeitungs¬
chreiber Theodor Wolff an die Wiener Behörden ge¬

richtet hat und worin er erklärt , daß Jacob ein lauterer
Charakter wäre , der eine Straftat , wie sie ihm jezt

angelastet würde , niemals begangen haben könne " . Der Brief
wurde vom Vorsitzenden unter allgemeinem Kopfschütteln der
Zuhörerschaft verlesen . Schließlich kam es noch zu einer bittes
ren Episode , als der jüdische Schreiberling bemerkte , seine

mitangeklagte Schwester bekanntlich das Haupt der Ver¬
brecherbande habe sich schon als Kind vor Polizisten ge¬
fürchtet und sei davongelaufen , wenn sie nur von weitem

einen Wachmann sah . Die muß eine prophetische Ahnung
gehabt haben " , rief unter schallender Seiterkeit der Vor¬
fizende des Gerichtshofes .

Das 50. Bergehen 50 Mark Strafe-

T Dem Schöffengericht zu Köln wurde dieser Tage ein
Mann vorgeführt , der nicht weniger als 49 Straftaten auf dem
Buckel hatte . Diesmal hatte er einen Weichensteller der
Straßenbahn angefahren und verlegt . Da es nicht möglich
war , seine „ Ehrenloge " festlich auszuschmücken , tam ihm das
Gericht auf andere Weise entgegen ; es brummte ihm eine Geld¬
strafe von fünfzig Mart auf . Mit strahlendem Gesicht verließ
der Jubilar den Gerichtssaal , da er eine derart niedrige Strafe
nicht erwartet hatte .

Gestein begrub zwei Kumpels

Im Grubenbetrieb der Zeche Königsborn in Alten
bögge verunglückten durch Zubruchgehen einer Strede zwet
Bergarbeiter . Der Arbeiter Karl Schneider , der erst vor zwet
Monaten nach längerer Arbeitslosigkeit wieder in Arbeit ges

kommen war , tam ums Leben , während sein Kamerad in schwers
verlegtem Zustande dem Krankenhaus zugeführt werden mußte .

Strandung der Preußen " war vermeidbar
Der Reichskommissar geißelt das Berhalten der Schiffsführung

( R . ) Stettin , 14 . Januar .
Die Strandung des Fährschiffes „ Preue

Ben " , das bekanntlich im Sturm bei Stubbenkammer cuf
Grund lief und erst nach Ueberwindung zahlreicher Schwierig
teiten wieder befreit werden konnte , , bildete jetzt den Gegen¬
stand einer Verhandlung vor dem Seeamt Stralsund in
Saßniz . Nach längerer Beratung fällte das Seeamt folgenden
Spruch : „ Die Strandung der „ Preußen " auf dem Teufels
grund bei Stubbenkammer wurde durch unsichtiges Wet
fer bei orfanartigem Sturm und burch starke Strös
mung hervorgerufen . Die Strandung hätte bei vorsichtiger
Navigation vermieden werden können . Insofern trifft die
Schiffsleitung ein Verschulden an dem Unfall . Die nach dem
Unfall eingeleiteten Maßnahmen waren zwedentsprechend und
von Erfolg getrönt . Der Reichstommissar Fregate
tentapitän a . D. von Puttkamer beanstandete in set¬
nem Plädoyer , daß die Preußen " entgegen der Seestraßen¬
ordnung bei dem unsichtigen Wetter ihre regelmäßige Fahrt
weitergelaufen sei . Bei der Schiffsführung habe leider der
Eisenbahner über den Nautiker gestegt . Man habe auch nicht
die in diesem Bezirk reichlich zur Verfügung stehenden Hilfs
mittel zur Orientierung benutzt . Der starke Ost -Nordost -Wind
habe die „ Preußen " immer weiter westwärts getrieben . Gleiche

eitig habe auch ein starker Gegenstrom eingesetzt . Außerdem
habe das Maschinenpersonal von sich aus die Fahrt vergrößert ,
um eine Verspätung einzuholen . Eisenbahntechnisch sei das
Verhalten der Führung einwandfrei , aber durchaus nicht naus
tisch. Ueberhaupt stehe der Fährbetrieb in der Nautik einzigs
artig da . Das ganze System , besonders die unklaren Befehls
verhältnisse auf dem Schiff seien schuld an dem Unfall .

Der Reichskommissar gab daher die Anregung , auch bei den
Eisenbahnfährschiffen die Vorschriften , wie sie auf anderen
Schiffen gelten , einzuführen . Gegen den Schiffsführer bean¬
trage er eine Rüge .

Vor der Verkündung des Urteils wurden neun Besatzungs¬
mitglieder vernommen , die in der Unglücksnacht auf der

Preußen " an verantwortlicher Stelle Dienst taten . Besons
ders eingehend gestaltete sich die Vernehmung des ersten
Steuermanns Hermann Schulz , der die „ Preußen " in Ver
tretung des beurlaubten Kapitans geführt hatte .
Schulz , der bereits dreißig Jahre Fährdienst Saßniz -Trelles
borg versteht , gab noch einmal eine ausführliche Schilderung
der Fahrt und der von ihm vorgenommenen Manöver . Er hat

um 21. 30 Uhr zwanzig Seemeilen nach der Trelleborg -Boje die
Kommandobrücke verlassen und die Führung des Schiffes dem
zweiten Steuermann übertragen . Als der Wind aber ortans
artig auf Stärke elf anwuchs , tam er nach zwei Stunden wies
der an Deck und traf sofort alle erforderlichen Maßnahmen .

Die Nebelposten wurden bezogen und Nebeljignale gegeben .
Nach den Peilungen mit dem Echolot wurden Tiefen von 23
bis 26 Meter festgestellt . Daher glaubte der Steuermann , ans
nehmen zu können , guten Abstand von der Küste zu haben .

Dagegen will er weder die Unterwassersignale noch den Luft
schallsender von Stubbenfammer gehört haben . Da die Ans
tenne vereist gewesen sei , habe er an den Apparaten den
Standort des Schiffes nicht feststellen tönnen . Der Funtpeiler
von Stubbenkammer sei zwar zu hören gewesen , aber so unges
nau , daß er sich nicht habe nach ihm richten tönnen . Das Schiff
sei mit einer Fahrt von breizehn Seemeilen gelaufen . Gleich
bei der ersten Grundberührung habe er Rüddampfbefehl gege
ben . Das Schiff sei aber durch den orfanartigen Nordostwind
weiter an die Küste geworfen worden . Schulz führte die

Strandung auf den orfanartigen Sturm , das Versagen der
Orientierungsapparate und die starke Strömung zurüd . Die
Aussagen der übrigen Mitglieder des Besagungsperionals
stimmten mit den Angaben des Steuermannes überein . Ein
Sachverständiger des Wasserbauamtes Stral .
sund stellte zum Schluß fest , daß die Warnungsapparate in
Arfona und Stubbenkammer in Ordnung gewesen seien . Das
Luftnebelsignal sei in Funktion getreten , als der Beobachter
meldete , daß sich die „ Preußen “ bereits bedenklich der Küste
nähere .

11,5 Millionen Frauen berufstätig
Ueber den Arbeitseinsatz der Frau im Jahre 1937 legt

bas Frauenamt der DA . einen Bericht vor . Danach

find von den insgesamt 11,5 Millionen Frauen , die im
Berufs - und Erwerbsleben stehen , 4,7 Millionen - d . h . jede

zweite bis britte verheiratet . Während bei den Arbeite¬

rinnen ein Drittel aller Frauen verheiratet ist , sind nur sieben
Prozent aller weiblichen Angestellten verheiratet . Daraus

wird ersichtlich , daß die Frau im allgemeinen nach ihrer
Heirat , und nachdem es die wirtschaftlichen Verhältnisse ges

statten , aus der Erwerbsarbeit ausscheidet . Um der Frau im

zukommt, hat das Frauenamt eine ständige Ueberwachung des
Betriebe den Schuh zu sichern , der ihr als Mutter der Nation

Frauen -Arbeitseinsages in die Wege geleitet . Darin wird
neben der gerechten Entlohnung die laufende Erweiterung des

Frauenbetriebsschuzes gefordert . In den Richtlinien , die für
bie nationalsozialistischen Musterbetriebe erlassen wurden , steht

insbesondere die Betreuungspflicht für die werdende Mutter
im Vordergrund . Daneben hat es sich das Frauenamt zur
Aufgabe gemacht , in besonderem Maße die Menschenführung
im Betrieb zu unterstügen . Zu diesem Zwed wurden Werk¬

frauengruppen aufgestellt und ein Ausbau der sozialen Be¬

triebsarbeit vorgenommen . Die bisher aufgestellten 600 Wert¬
frauengruppen umfassen etwa 21 000 Mitglieder .

Im vergangenen Jahre standen 550 Frauen in der sozialen
Betriebsarbeit . Wie schon früher , fo stellten sich auch im ver¬
gangenen Jahr Mitglieder der NS . - Frauenschaft und Studen
tinnen in selbstloser Weise den Betrieben zur Verfügung , um
weiblichen Gefolgschaftsmitgliedern zusäßliche Urlaubstage zu
verschaffen . Bis zur Mitte v. 3. tonnten 45 000 zusätzliche Ur¬
laubstage für 2650 Mütter erwirkt werden . Im ganzen Reiche
stehen den Arbeitsfamerabinnen 3550 Beratungsstellen mit Rat
und Tat zur Verfügung .

Brasilien „lüftet " die Moskaubeßer
Die Zentrale der tommunistischen Roten Hilfe

für Brasilien , die in einer Buchhandlung in Rio de
Janeiro untergebracht war und von hier aus ihre Wühlereien
im ganzen Lande betrieb , wurde am Donnerstag ausges
hoben . Bisher wurden acht Personen , die als politische Bers

schwörer bekannt sind , festgenommen . Die polizeilichen Ermitt
lungen dauern noch an . Inzwischen wurde ein Regierungs¬
ausschuß aus Vertretern verschiedener Ministerien gebildet , der
eine Anzahl neuer Gesetze über die Ausweisung läftiger
Elemente vorbereiten soll .

"

Englische Marristen feiern Rotmord
Neun englische Labourabgeordnete haben sos

eben eine Rundreise durch Sowjetspanien beendet . Aus diesem

Anlaß veranstalteten die spanischen Bolschewisten in Barcelona
eine Abschiebsfeier " , auf der sich die Engländer von dem spani¬
jchen Oberbolichewisten Martinez Barrio feiern ließen . Za

dieser Veranstaltung war auch der Sekretär des norwegischen
Spanien -Holfskomitees " erschienen . Die englischen Labour¬

abgeordneten ergingen sich in widerlichen Lobhude
leien auf das sowjetspanische Mordregime und erklärten , daß

sie ihre nächste Aufgabe darin sähen , die englische Nichts

einmischungspolitit zu annullieren " . Auch der Norweger küns

digte eine verstärkte Agitation in Norwegen zugunsten der

spanischen Bolschewisten an . Zum Wochenende werden weitere

sechs englische Labourabgeordnete erwartet , die ebenfalls eine

,,Studienreise " durch Sowjetspanien unternehmen wollen .

Antinazi -Pavillon " unerwünscht
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Der Präsident der Neugorfer Weltausstel
Iung 1939 lehnte den Antrag des jüdischen Boykottausschusses
auf Zuteilung von Ausstellungsgelände ab , auf dem ein Antis

nazi - Pavillon " errichtet werden sollte . Die Ablehnung wird

damit begründet , daß der internationale Charakter der Aus

stellung erhalten und nicht für politische Agitationszwede miß

braucht werden soll . Der Jude Tannenbaum , dessen ge

plante Neuporter Antinaziwoche " bereits im November des

vergangenen Jahres wegen völliger Interessenlosigkeit der

amerikanischen Deffentlichkeit vorzeitig abgeblasen wurde , war

auch diesmal einer der geschäftigen Ausschußjuden .

"

Kürzmeldungen
Die Reihe seiner großen Wunschkonzerte zugunsten des

Winterhilfswerks jetzt der Deutschlandsender am 23. Januar
um 17 Uhr mit einer fünfstündigen Veranstaltung fort . Rund

300 Mitwirkende werden zur Erfüllung der zahlreichen Hörer¬
wünsche am Mikrophon sein .

Das Linienschiff Schleswig - Holstein " hat am Mittwoch
Kapstadt verlassen und ist nach Port Elisabeth ausgelaufen .

Zu dem Empfang , den der deutsche Gesandte Leitmer aus Ans

laß dieses Besuches gab , waren etwa 70 Persönlichkeiten des
öffentlichen Lebens erschienen , unter ihnen auch zahlreiche
englische Marineoffiziere .

Wie verlautet , wird das Brüsseler Kabinett dem König am

Donnerstag die Ernennung des bisherigen Vizegouverneurs
der Bank , Georges Janssen , zum Gouverneur der belgischen
Nationalbant vorschlagen .

Das Büro der belgischen Kammer hat Empfehlungen aus *
gearbeitet , die eine Verstärkung der Vollmachten des Kammers

präsidenten vorsehen . Man will damit eine Vermeidung

handgreiflicher Zwischenfälle in der Kammer erreichen .

Der Herzog von Coburg gab als Präsident der deutsch¬

englischen Gesellschaft in deren Haus in Berlin zu Ehren des

britischen Verkehrsministers Dr . Leslie Burgin ein Essen im

fleinen Kreise .

Nach Mitteilung des englischen Kriegsministeriums fonnten
im Laufe des Jahres 1987 45 320 Mann für das englische

Territorialheer angeworben werden . Die Stärke der Terris

torialarmee beläuft sich jetzt auf rund 150 000 Mann und
9050 Offiziere .

Die nationalspanischen Landeszeitungen gedachten in läns

geren Abhandlungen in überaus herzlicher Weise der Geburts .

tage des Generalobersten Göring und des Reichsleiters Rosens

berg . brachten SondersSämtliche Rundfunkstationen
meldungen .

Der Ausschuß , der für den Wiederaufbau der zerstörten

Stadt Oviedo eingesetzt ist , hat jetzt den Kostenvoranschlag für
die großen bevorstehenden Arbeiten beendet . Da etwa 3000
Gebäude ganz oder teilweise zerstört sind , wird für den

Wiederaufbau ein Betrag von 400 Millionen Peseten erfore .

derlich sein .

Drud und Verlag : RG . -Gauverlag Weser -Ems , 6. m. b . 5. , Zweigniebez
laffung Emben . Berlagsleiter Hans Baes Emben .

Sauptschriftleiter : Menso Folterts ; Stellvertreter Karl Engeltes
Verantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Innenpolitik und Bewe
gung : Menso Folkerts ; für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel
Kaper ; für Heimat : Karl Engelfes ; für Stadt Emden : Dr. Emil Krigter ,

sämtlich in Emden ; für den übrigen Teil , insbesondere Sport : Friz Brockhoff ,
Leer .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . D. - A. Dez. 1937:
Hauptausgabe 25 325, davon mit Seimatbeilage Leer und Reiderland " über
9000. die Buchstaben L / E imDie Ausgabe mit dieser Beilage ist durch
Zeitungstopf gekennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle
Ausgaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Seimatbeilage Leer und Reis
derland " für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
bie 46 mitmeter breite Willimeter -Beile 10 Rpfg ., Familien - und Klein
anzeigen 8 Rpfg ., ble 90 millimeter breite Teri -Millimeter -Zeile 80 Rpfg . ,
für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 Millimeter breite mit
meter Zeile 8 Rpfg .. die 90 Millimeter breite Text -Millimeter -Zeile 50 Rpfge

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt
Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung

25325
35 365

Oldenburgische Staatszeitung 33 507
Wilhelmshavener Kurier 13 070

Gesamtauflage Dezember 1937 : 107 267
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Glück
der

Frau¬schöne, gute
Wäsche, die

Sie
bei

uns aus
reicher

Auswahl

preiswertkaufenTrikot, weiß
Unterzieh-

Schlüpfer
0. 85Trikot, weiß

Bemachenmit
Träger

1. 25
mit

Gummizug
Schlüpfer,

Charmeuse, 1. 35Trägerhemden
mit

Stickerei
und

EinsatzTrikot, weiß 00 1. 45Schlupfhosen, 2fädig, 1. 75
Garnitur

Hemdu .

Schlüpfer
Charmeuse,masche mit

LaufsHemdhose,
5KnopfformKunstseide,

gestrickt. . . .

1. 95
2. 10

Nachthemd,
farbig

Wäsche¬
Besatzbatist, 4 Arm,m.

buntem2. 50
mit

MotivUnterkleid,
Charmeuse

2. 75

Schostek

Berufskleidung

Arbeits - und Berufskleidung wird beim

Einkauf besonders geprüft . Nur haltbare ,

tragfähige Qualitäten werden bei mir geführt .

Tirtey Hosen , schwarz -grau . . . . . 7 . 75 8 . 90 9. 75 11 . 00
Manschester - Hosen
braun und schwarz
Breeches - Hosen
Kord und Manchester . .

. 7. 75 9 . 00 10 . 00 11 . 50

. 6. 50 7. 50 10 . 50 12 . 50

Blaue Jacken , Köper oder Drell 2 . 50 3. 00 3. 40 4 . 00
Blaue Hosen mit 3 Taschen . . . . . 2 . 50 3. 00 3. 40 4 . 00

Arbeitshemden , braun , schwere Ware , Lg . 100 . . . 3 . 50

Unterhosen , dazu passend , Gr . 5 . . . . 2 . 90

Socken , wollgemischt . . . . . 0 . 50 1. 00 1. 40 1. 50

Franz Blumowski
Das zuverlässige Fachgeschäft EMDEN

dab Haub , daß Sin

stets zufriedenstellt
EMDEN , Zw . bd . Sielen

kauft Lose

der

Reichs¬

Zum Waschen
und Scheuern !

Weiße Seife 500 g 0 . 30
Soda . . . . 500 g 0 . 06
Salm . Zerp . - Seifens

pulver 500 - g - Pt . 0 . 18
Seifenpulver , lose

500 g von 0 . 15 an
Abseistücher

0. 20 , 0. 18 , 0 . 15 , 0 . 10
Aufnehmer

0. 40 , 0. 35 , 0. 25, 0 . 15
Abseisbürsten

0. 40 , 0. 30 , 0. 20 , 0 . 12

3 Proz . Martenrabatt
( ausgen . Martenartikel )

Geifen - Puls
Emden , Große Straße 53

Norden , Hindenburgstr . 120

Kleine

Stadtdeichacht
Emben .

Versammlung

99

000

Frisia - Teelichte
sind besonders praktisch . sauber ,
billig und von bester Qualität .

3 Stüd 25 Rpf , Karton mit 12 Stüd
85 Rpf , Versand nach auswärts

Drogerie Johann Bruns , Emden

am Dienstag , dem 18. Jan . 1938 ,
16 Uhr , im Gasthof 3 um
Deutschen Kaiser " in Emden ,

zu welcher die Mitglieder bezw .

Urtell über OPIFERA
München , 6. 1. 38 .

Ich habe stets mit großem Erfolg
bei Ertältungen die vortrefflichen
Opifera -Bonbons genommen .

Frau Anny Sölch ,
Montgelaßstraße 20 .

OPIFERA

„ Die echten
Emder "

Eucalyptuss
Menthol¬

Bonbons

Ueberall erhältlich .

Ihre Vermählung geben bekannt

FRIEDRICH KORTKAMPF

ETHA KORTKAMPF , geb . de Vries

Berlin - Rahnsdorf

Fürstenwalder Allee 974Im Dezember 1937 .

Für die vielen Glückwünsche
zu meinem 77. Geburtstage

deren Vertreter hiermit eingeladen Emden , Mittelwallstraße 2
werden .

Tagesordnung :
1. Rechnungslegung .
2. Beschlußfassung über den Ver¬

tauf dreier Parzellen an die
Stadt für die Eisenbahn¬
verwaltung .

3. Sonstiges .

Straßen¬

Der Deichrichter .

2

N. Boerma .

Gute
Verdauung

Knoblauch¬
ist

das A und
O der

Gesunderhaltung

. Pfle¬

gen
Sle

sle. Sorgen
Sie für

Wohlbehagen

,

Jugendfrische

und
Lebensfreude

durch

Zirkulin
Ferien

Z
1. Monats-Pckg. 1 RM. 14-Wochen -Pckg. 3 RM.
mit praktisch - eleg . Taschendose . Zv haben :

Löwen -Apotheke . Wilh . Mälzer
Einhorn -Apotheke . Tergast
Medizinal -Drogerie . Johann Bruns

Central -Drogerie . Alfred Müller

Lotteriergerie Gebr.Smite

Baptistenkirche

Speise - u . Wohnzimmer
in sehr geschmackvollen Aus
führungen und allen Preislagen

Karl Elend ,
Emden , Große Brücftraße 25 . Emden , Große Brückstraße 38

Freitag abend 8. 15 Uhr :

Wie erlange ich

das ewige Heil ?

Besichtigen Sie
unverbindlich mein großes Lager

danke ich herzlichst
Frau Jüste Sohnemann

Barstede , den 12 . Januar 1938 .

Heute in später Abendstunde folgte unser

geliebter Bruder , Schwager und Onkel ,

der Landwirt

Engelbert Theodor Barth
im beinahe vollendeten 73 . Lebensjahre

unserer lieben Schwester Sara in die Ewig¬

keit nach .

In tiefem Schmerz

Reinhard und Engeline Barth

nebst Anverwandten .

Die Beerdigung beider Geschwister findet
am Montag , dem 17 . Januar , um 2 Uhr , in
Riepe statt . Trauerfeier um 11 . 30 Uhr in
Barstede , anschließend Ueberführung nach

Riepe .

Nachruf !

Am 11 . Januar verschied
Wetten , daß es Ihnen auch schmeckt ? !
Wenn Sie Köstriger Schwarzbier zum erstenmal trinken ,
dann wird Ihnen der herbwürzige Geschmack vielleicht

etwas ungewohnt sein . Beim zweitenmal wird es Ihnen
schon wesentlich besser schmecken und beim dritten
mal werden Sie restlos begeistert sein , wie es Tausende

vor Ihnen auch waren ! Generalvertrieb :

-

Jac . Bohlen , Emden , Bollwert 27. Fernr . 2075

Bestrafung wegen Steuerhinterziehung
Durch Unterwerfungsverhandlung vom 13. Dezember 1937

ist der

Fahrradhändler Bernhard Dirksen in Emden ,

Große Faldernstraße 16 ,

wegen Hinterziehung von

c ) Vermögensteuer für 1927 - 1936 zu

a ) Umsatzsteuer für 1927 bis August 1937 zu 7 800 , RM

b ) Einkommensteuer für 1927 - 1936 zu . a 11 400 , RM

• 6 600 , RM

900 , RM

zusammen : 26 700 , - RM

d) wegen versuchter Hinterziehung von Ge¬
werbesteuer für 1937 zu . 0 0

Geldstrafen rechtskräftig verurteilt worden ; in der Unterwer¬
fungsverhandlung ist angeordnet worden , daß die Bestrafung
öffentlich bekanntzumachen ist .

Emden , den 12 . Januar 1938 .

Finanzamt Emden .

Malaria - Untersuchungsstation
EMDEN
Wilhelmstr . 54

Sprechstunden zur kostenlosen Blut .
untersuchung auf Malariaerreger in
den Wintermonaten Dienstags u .
Freitags von 9 . 00 bis 12 . 00 Uhr .

NGKOV .

Kameradschaft
Wiesmoor

Wielederjebn

Nachruf

Unser liebes Mitglied , die

Kameradenfrau

Eliche Fleßner
aus Marcarbsmoor

ist von uns gegangen .

Ihr Andenken wird bei

uns in Ehren bleiben .

Der Kameradschaftsführer

NSKOV .

Kameradschaft

Blaggenburg

Am 11. Januar 1938 ver¬
starb nach längerer Krant¬
heit unser Kamerad

Johannes Best
Pfalzdorf .

Sein Andenten werden wir
stets in Ehren halten .

Der Kameradschaftsführer .

Antreten zur Beerdigung
am 15 . d . Mts . , 12 . 15 Uhr
beim Kameraden Best in
Plaggenburg .

Berumerfehn ,

den 13 . Januar 1938 .

Unser Mitglied

Johann Uphoff
Berumerfehn

wurde unerwartet aus

unserer Mitte gerissen .

Für die Sache des Reichs¬

kolonialbundes trat er

stets tatkräftig ein .

Ehre seinem Andenken !

Reichstolonialbund

Berumerfehn

Berumerfehn , 13. Jan . 1938 .

Am Dienstag , 10 . ds . Mts .

wurde uns durch Unglücksfall
unser wertes Mitglied und
treuer Blockwalter

Johann Uphoff
Berumerfehn

durch den Tod entrissen .

Wir werden seiner stets

in Ehren gedenken .

NGB . Berumerfehn

Herr Regierungslandmesser

Alfred Werschkull
Der Verstorbene hat während seiner fast

35jährigen Dienstzeit bei der Domänen - Ver¬

waltung der Regierung in Aurich in auf¬

opfernder Weise und mit besonderer Tatkraft

an dem Siedlungswerk in den staatlichen

Mooren gearbeitet . Trauernd stehen wir an

der Bahre eines allzeit aufrichtigen und vor¬

bildlichen Kameraden und Mitarbeiters ,

dessen wir stets ehrend gedenken werden .

Aurich , den 12 . Januar 1938 .

Der Regierungspräsident

Fachschaft

der Allgemeinen Länderverwaltungen des

Reichsbundes der Deutschen Beamten .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Heimgange unseres lieben Ent¬
schlafenen danken herzlichst

Familie Göken .

Rysum , Upleward und Aurich .



Aus der Heimat
Folge 10 Donnerstag , den 13 . Januar

Lane Stadt und LandLeer
Leer , den 13 . Januar 1938 .

Gestern und heute

oz . Die Ostfriesische Hengsttörung 1938 nimmt heute nach
mittag in der Nachbarstadt Aurich ihren Anfang . Wie wir
bereits berichten konnten , treffen aus allen Gebieten Deutsch
Lands , bei denen das schwere Warmblutpferd bevorzugt wird ,
und aus dem benachbarten Holland viele Gäste in Aurich ein ,
um sich von dem Stand der Pferdezucht in Ostfriesland zu
überzeugen . In den ersten Nachmittagsstunden wird heute
die erste Besichtigung der jungen Hengste im Ring auf dem
Marktplay beginnen , wo man sich einen gewissen Ueberblick
über die Güte des Jahrgangs bilden kann , andererseits dürfte
auch damit zu rechnen sein , daß bereits die ersten Verkäufe
angebahnt oder getätigt werden . Denn gerade die Zahl der
Hengitverläufe bildet ein Spiegelbild über die Wertschägung
des ostfriesischen Pferdes , dessen Typ sich in den letzten Jah¬
ren immer mehr durchsegen konnte und zahlreiche neue
Freunde gewann . Die wirtschaftliche Seite ist also auch von .
der Hengstkörung nicht zu trennen und es bleibt nur zu wün¬

schen , daß die Arbeit und die züchterische Leistung unserer
heimischen Pferdezüchter durch rege Verkaufstätigkeit nich :
nur den gerechten Lohn sindet , sondern auch neuen Ansporn
für die weitere züchterische Arbeit bietet .

In unserer Stadt Leer hat man heute mit dem bereits an¬
gekündigten Aufstellen der Warnungstafeln mit den
roten Leuchtstreifen begonnen . In unseren start verkehrs¬
belebten Straßen ist diese Maßnahme durchaus nicht WDE

manche meinen überflüssig , sondern , wie mehrere Unfälle
bewissen haben , notmendig . Wer der Ansicht ist, daß die
neuen Warntafeln zu weit zur Mitte der Gehsteige angebracht
worden sind , man sagt jezt schon dor lopen de Lü ja tägen
an " , müssen bedenken , daß die Tafeln nicht direkt am Rand

der Bürgersteige stehen können , da sie dort leicht durch über¬
hängende Ladungen oder auf andere Art beschädigt oder un
gerissen werden könnten .

Wohlfahrtsunterstützung und landwirtschaftliche Arbelt
Unterstügungseinstellung

-

bei unbegründeter Arbeitsverweigerung

Aus Anlaß eines Sonderfalles hat der Reichsinnenminister
entschieden , daß Nebenverdienst aus landwirtschaftlicher
Arbeit auf gewährte Wohlfahrtsunterstützungen so anzurech¬

en ist , daß zwar der Arbeitswille des Unterstützten wirksam

gefördert wird , die Grenzen der öffentlichen Unterstützung , die
a nur den notwendigen Lebensbedarf decken soll , aber nicht

überschritten werden . Das gilt insbesondere auch für die Anw¬

rechnung des Einkommens , das Ehefrauen aus landwir
chaftlicher Tätigkeit beziehen . Auch in diesen Fällen soil dem

Arbeitswillen der Ehefrauen ausreichend Geltung verschafft
verden . Wenn dagegen Wohlfahrtserwerbslose ohne zwin¬

genden Grund landwirtschaftliche Arbeit ablehnen , obgleich

fie ihnen nach ihrer körperlichen und sonstigen Eignung zuge¬
muter werden kann , dann sollen fortan die Vorausseßungen
für die Hilfsbedürftigkeit besonders streng geprüft werden . Es
wird in diesem Zusammenhang auch auf eine Entscheidung
des Bundesamts für das Heimatwesen vom 2. Oktober 1935

berwiesen , wonach das Vorliegen der Hilfsbedürftigkeit zu

berneinen ist , wenn die Beschaffung des notwendigen Lebens¬
amterhalts schuldhaft unterlassen wird . Danach kann also bei
der Verweigerung der landwirtschaftlichen Arbeit die Wohl¬

fahrtsunterstützung eingestellt werden . Jedoch muß dabei ver

hütet werden , daß die Angehörigen oder andere Hilfsbedürf¬
tige , die mit dem bisher Unterstützten in häuslicher Gemein¬
schaft leben , mitbetroffen werden . Schließlich ist noch be¬

stimmt worden , daß die Weiterzahlung von Arbeitslojen ,

Krisen - oder Wohlfahrtsunterstützungen an verheiratete land¬

wirtschaftliche Arbeiter , die in sogenannten Ledigenstellen be¬

schäftigt werden , nicht mehr in Frage kommt . Eine gesetz¬
liche Grundlage hierfür ist nicht vorhanden .

Dr. Oldendorf nach Leer berufen

Beilage zur „ Oftfriesischen Tageszeitung "
vereinigi mit , , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

otz . Der seit vielen Jahren in Emden an der Kaiser -Frisd¬
rich -Shule wirkende Studienrat Dr . Oldendorf hat zum
1. April eine Berufung nach Leer erhalten unter gleichzeiti
ger Ernennung zum Oberstudienrat . Nach der Machtüder¬
nahme durch den Nationalsozialismus war Dr . Oldendorf
stellvertretender Leiter der Schule .

Dr . Oldendorf stammt aus Hattendorf im Lippischen . Er hat
in Gießen und London Sprachen studiert . Danach war er am
Kaiser -Wilhelm - Gymnasium in Hannover und in Lingen
tätig , bis er nach Kriegsende als Studienassessor nach Emden
tam . Am 1. April 1925 wurde er in Emden als Studienrat

fest angestellt . In der Zeit seines Wirkens in Emden hat Dr .
Sidender viele junge Menschen mit den Grundsätzen der
Wahrhaftigkeit und der Pflichterfüllung vertraut gemacht , für
die ihm seine heute bereits im Leben stehenden Schüler zeit¬
lebens dankbar sind. Im Nationalsozialistischen Lehrerbund
war er Hauptstellenleiter für Schrifttum und Propaganda .

Führerwechsel im Reichsluftschußbund
Der Führer der Landesgruppe Nordmark des Reichsluftschutz¬

bundes , SA . - Brigadeführer Richter - Hamburg , hathat mit Wirkung
vom 15. Dezember 1937 den bisherigen Führer der Ortsgruppe
Emden , SA . - Standartenführer Baumfalt , von dieser Dienststellung
entbunden . Standartenführer Baumfalt - Loga behäit die
Führung der Orts - ( Kreis - ) Gruppe Leer des Reichsluftschußbundes
weiterhin bei .

Mit der Führung der Otrs gruppe Emden des Reichsluft¬

schutzbundes hat der Führer der Landesgruppe Nordmark den Ober¬
bürgermeister der Stadt Emden , Parteigenossen Renken , beauf¬
tragt .

Durch die Versehung des Landrats Kreuzberger , der die Führung
der Orts - (Kreis - ) Gruppe Wittmund innehatte , wurde auch diese
Stelle frei . Der Führer der Landesgruppe Nordmark hat den
Lardrat , Parteigenossen von Nassau , Wittmund , mit Wirkung
vom 15. Dezember 1937 mit der Führung der Drts - (Kreis - ) Gruppe
Wittmund beauftragt .

Personalnachrichten der Reichsbahndirektion Münster

Befördert und ernannt zum : techn . Rb . - Oberinspektor : der techn .

Rb . - Inspektor Stechemesser in Emden ; Rb .- Oberinsepktor : die Rb . ¬
Inspektoren Teilen in Emden und Peters in Leer ; Rb . - In¬
spektor : die ap . Rb .- Inspektoren Ahlering , Mehrhoff und Dust in
Emden ; Zugführer : der Reservezugführer Ahlers in Emden ; Rb . ¬
Betr . Assistenten ; die Rb . -Betr . Ass . - Anwärter Gerdes in Esens ,
Carsjens in Norden und Pannenborg in Emden ; Ladeschaffner :
Ladeschaffner -Aspirant Röhrs in Emden ; Rangieraufsehr : der Hilfs

rangierer Depping in Emden ; Weichenwärter : der Hilfsweichen
wärter Seeberg in Dsteel .

Versetzt: die Rb -Inspektoren Winse von Papenburg nach
Emden , Kayser von Emden nach Osnabrück , Windmüller von

Papenburg nach Emden , Schildknecht von Münster nach

Papenburg , Otten von Ihrhove nach Osnabrück und

Tangemann von Osnabrück nach Ihrhove ; der ap . Rb. ¬
Inspektor Werning von Papenburg nach Berlin ; ap .
techn . Rb .- Inspektor Frohns von Oldenburg nach Leer ; der
Rb . -Sekretär Meyer von Weener nach Rheine ; Zugführer Micin von

Emden nach Delmenhorst ; Rottenmeister Ostendorp von Ge

orgsheil nach Papenburg ; die Rb . - Betr . - Assistenten Nie hus

von Mesum nach Papenburg , Schlüter von Emden nach
Oldenburg .

mamy .
aus einem Reichs - und einem Gauteil besteht und bei der Post be¬
stellt werden muß . „ Der deutsche Erzieher " ist somit das einheit¬
liche Zentralorgan der gesamten deutschen Erzieherschaft und der

Bezug für jeden Erzieher eine Selbstverständlichkeit . Es wird keinen
verantwortungsbewußten Erzieher geben , der hier abseits steht und

nicht an der allgemeinen weltanschaulichen und eindringlichen fach¬

lichen Schulungsarbeit und an der pädagogischen Ausrichtung und
Formung der deutschen Erzieher teilnehmen will , wie sie durch die
neue Reichszeitung mit ihren Gauanhängen gewährleistet ist .

Heranbildung eines tüchtigen feemännischen Nachwuchles
Generaladmiral Raeder über

Der Hamburgische Verein Seefahrt hielt am Dienstag¬

abend an Bord des Schnelldampfers Cap Arcona " der

Hamburg -Südamerikanischen Dampfschiffahrtsgesellschaft seine

diesjährige Hauptversammlung ab , die durch die Anwesenheit

bes Oberbefehlshabers der Kriegsmarine , Generaladmiral
Dr . H. c . Raeder , ihre besondere Note erhielt . Zahlreiche

führende Männer aus Partei , Staat , Wehrmacht , insbesondere

der Kriegsmarine , hatten der Einladung Folge geleistet .

Der Schirmherr des hamburgischen Vereins Seefahrt , Re¬
gierender Bürgermeister Krogmann , überbrachte die

Grüße des Reichsstatthalters Kaufmann . Es sei , so führte er

aus , nicht nur der Zweck der Zusammenkunft , Rechenschaft
über das Geleistete und Ausblick auf das kommende Jahr zu

geben , sondern der Abend sei der hamburgischen Seefahrt ge¬

widmet , der Hamburg seinen Lebensnerv und seine Entwick

lung verdanke und die einen entscheidenden Faktor für die

Größe des deutschen Volkes darstelle . Eine der wichtigsten

Aufgaben des Vereins sei die Heranbildung eines

tüchtigen seemännischen Nachwuchses und die

Belohnung für außerordentliche Leistungen in der deutschen
Schiffahrt . Nicht die Maschinen , die die Schiffe antrieben ,

oder die Kanonen , die einen Seeweg sichern , sei das entschei¬

hende , sondern der Mensch , der unter dem Einsatz seines Le¬

bens den Kampf mit den Elementen aufnimmt . Ein Volk ,

bas auf die Seefahrt verzichtet , höre auf , eine Weltmacht zu

fein . Deshalb müsse es Aufgabe aller beteiligten Kreise sein ,

Kriegs - und Handelsmarine .

die Blicke der deutschen Jugend auf die See zu lenken und

in den jungen Menschen die Liebe zum Meer zu wecken .

Bürgermeister Krogmann wies dann auf die Erfolge

hin , die der Verein auf dem Gebiete des Hochseesegelsports

mit den Jachten Hamburg und Störtebeker erzielt hat .

Generaladmiral Raeder unterstrich in seinen Ausführun¬

gen die Worte des Regierenden Bürgermeisters . Das Ziel ,

das sich der hamburgische Verein Seefahrt mit der Heran¬

bildung eines tüchtigen Nachwuchses gesezt habe , sei ihm aus

dem Herzen gesprochen . Die Seefahrt sei für das deutsche
Volk ein entscheidender Faktor .

Der Generaladmiral zeigte dann die enge Verbunden¬
heit zwischen Handelsmarine und Kriegs¬
marine auf , die durch den Bau der drei Segelschulschiffe

der Kriegsmarine deutlich zum Ausdruck gekommen sei . Im

kommenden Sommer würden diese Schulschiffe Fahrten über

den Atlantik zurücklegen . Mit Nachdruck vertrat er die Auffas¬
sung , daß der Nachwuchs der Offiziere und un¬

teroffiziere auf Segelschiffen ausgebildet
werden solle . In diesem Zusammenhang fündigte der Gene¬

valadmiral an , daß in der . nächsten Zeit sowohl für die Kriegs¬
marine als auch für die Luftwaffe Hochseesegelja ch =

ten gebaut werden würden . Sein besonderer Dank galt der

Handelsmarine dafür , daß fie in Zeiten der Not den Aufbau

der Handelsschiffahrt durchgeführt und der Kriegsmarine in

tamerabschaftlicher Weise einen Teil des Offiziersnachwuchses

zur Verfügung gestellt habe .

Jabroang 1938

Bekenntnis zur Betriebsgemeinsche
Gauobmann Diedelmann dankt allen Betriebsführern

Gauobmann Dieckelmann richtet an die Betriebsführer im

Bau Weser -Ems , die ihre Gefolgschaft mit einer Weihnachts
gratififation erfreuten , auf diesem Wege nachfolgende Dan
fesworte :

,, Den vielen Tausenden von Betriebsführern , die sich auch
am letzten großen deutschen Weihnachtsfeste mit Weihnachts
gratifitationen und anderen Sonderzuwendungen als Kame
rad neben ihre Kanteraden gestellt haben und so eines der
schönsten Bekenntnisse zum Gedanken der Betriebsgemeinschaft

ist mir Isflicht und Herzensbedürfnis .
abgelegt haben , an dieser Stelle meinen Dant auszusprechen ,

Die Treue und Einsazbereitschaft der Arbeitskameraden in
diesem Jahre wird Ihnen der schönste Lohn für Ihr Opser
sein ."

Reichsmütterdienst im deutschen Frauenwert in Leer

otz . Am 20 . d . Mts . nimmt abends ein Nähkursus in

der Mädchenberufsschule , Kirchstraße 54 , seinen Anfang .
Ebenfalls wird darauf hingewiesen , daß ein Säuglings¬
pflegekursus am 18. Januar abends in der gleichen Be
rufsschule beginnt . Für beide Kurse werden Anmeldungen
in der Kreisgeschäftsstelle der NS - Frauenschaft Wilhelm¬
straße 59 entgegengenommen .

otz . Besizwechsel . Das Haus der früheren Schäferschen Gastwirt
schaft , am Pferdemarkt , wurde gestern an den Milchverteiler Peters
verkauft . Es wird ein Preis von 7 700 RM . genannt .

of

Grünkohlessen der Landsmannschaft der Ostfriesen in Berlin . Das
diesjährige Kohlessen am 8. Januar war wieder eine große Ange
legenheit . Kaum ein Mitglied wollte die Gelegenheit , sich an einem
Essen mit ostfriesischer Mettwurst und heimatlichem Sped zu bete
ligen , sich entgehen lassen . So hatten Vorstand and Gasthofleitung
alle Mühe , die Teilnehmer in dem großen Saal des Wilhelm
hofes " unterzubringen . Der Vorsitzende , Landsmann Otto G.
Houtrouw , wußte den Abend auch sonst interessant auszugestal
ten , so daß von Anfang an schon eine angeregte Stimmung vorhan
den war . Gemeinsamer Heimatliedergesang löste die humoristischen
Vorträge von Landsmann Vogel ab . Allgemeiner Tanz bildete den
Schluß des überaus gelungenen Abends . Bei dieser Gelegenheit
bitten wir die Angehörigen der in Berlin weilenden Ostfriesen , im
mer wieder auf die Landsmannschaft hinzuweisen und den Ber
liner Ostfriesen " den Anschluß an die Landsmannschaft zu empfeh
len . Jede gewünschte Auskunft erteilt der Vorsitzende Otto
Houtrouw , Berlin -Steglig , Fenerbachstraße 61 ( Fernsprecher
72 2574 ) .

Aenderung von Familiennamen

Reichsgesez regelt auch den Widerruf

Die Reichsregierung hat ein Gesetz beschlossen , nach dem
der Familienname eines deutschen Staatsangehörigen oder
cines Staatenlosen , der seinen Wohnsiz oder gewöhnlichen

Aufenthalt im Deutschen Reiche hat , auf Antrag geändert wer .
den kann .

Der Name darf nur geändert werden , wenn ein wichtiger
Grund die Aenderung rechtfertigt . Die Aenderung erstreck

sich auf die unter elterlicher Gewalt stehenden Kinder der

Person , und wenn diese eine Frau ist , auf ihre unehelichen
Kinder . Namensänderungen , die vor dem 30. Januar 1933
genehmigt worden sind , können bis zum 31 . Dezember 1940
widerrufen werden , wenn diese Namensänderungen nicht als
erwünscht anzusehen sind . Durch den Widerruf verlieren auch

diejenigen Personen den Namen , die ihr Recht zur Führung
des Namens von jenen Personen ableiten . Für den Wider
ruf ist der Reichsinnenminister zuständig .

Wenn es zweifelhaft ist , welche Familiennamen ein deut
Scher Staatsangehöriger oder in Deutschland wohnender
Staateulofer zu führen berechtigt ist , kann der Reichsinnen¬
minister diesen Namen mit allgemein verbindlicher Wirkung
feststellen . Außerdem enthält das Gesetz eine Bestimmung ,
nach der der Reichsminister des Innern Vorschriften über die
Führung von Vornamen erlassen und die Aenderung von
Vornamen , die solchen Vorschriften nicht entsprechen , veran¬
Lassen kann . Die Gebühr für die Aenderung oder Feststellung
eines Familiennamens beträgt , wie es in der ersten Durh
führungsverordnung heißt , 5 bis 2000 RM ., für die Aende
rung eines Vornamens 5 bis 500 RM . Wird der Antrag ab
gelehnt cder zurückgenommen , so wird 1/10 bis ½ dieser Ge

bühr erhoben . Von der Erhebung dieser Gebühr bann abge¬
sehen werden , wenn es nach der Lage des Einzelfalles billig .
erscheint , insbesondere , wenn der Antragsteller mittellos ist .

Die Verordnung tritt am 1. Januar 1938 in Kraft .

Erhebung aller Arbeitsbuchinhaber
Zur planmäßigen Lenkung des Arbeitseinsatzes

otz . Die planmäßige Lenkung des Arbeitseinsatzes erfordert stets
einen klaren Gesamtüberblick über das berufliche und nebenberufs
liche Leistungsvermögen aller Arbeitsuchenden wie auch aller in ,
der Wirtschaft beschäftigten Arbeitskräfte . Aus diesem Grund will

der Präsident der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Ar

beitslosenversicherung Mitte Mai dieses Jahres eine statistische

Erhebung für den gesamten arbeitsbuchpflichtigen Personentreis
durchführen lassen . Diese Erhebung soll die Arbeitsbuchinhaber ep - ]

mitteln , die für die Berufe der Metallarbeiter , Maurer und Zim

merer geeignet sind , oder auch in der Landwirtschaft eingesest mere
den können .

Die Arbeitsämter beschäftigen sich gegenwärtig mit den Vorbe
reitungen für diese Erhebung und werden die von ihnen geführten
Arbeitsbuchkarten auch hinsichtlich der nebenberuflichen Fertigteiten
und Kenntnisse ergänzen . Eine abgeschlossene Lebre foll

auch dann eingetragen werden , wenn die Arbeitstraft zur Zeit in

einem anderen Beruf beschäftigt wird . Auch etwaige Fachschul
bildung oder Fachausbildung sowie landwirtschaftliche Fähigkeiten
und Kenntnisse sollen verzeichnet werden . Dazu ist es notwendig ,

daß die bisherige berufliche Beschäftigung innerhalb der lezten

Jahre nach Art und Dauer lückenlos aufgeführt wird . Jm Bane
beruf sollen Zimmerer und Maurer deutlich voneinander unter

schieden werden . Wo die Ergänzung der Karten an Hand der vor

handenen Unterlagen nicht ausreichend vorgenommen werden fann ,
sollen die Arbeitsbuchinhaber , aber nur in besonderen Ausnahme

fällen , zwecks persönlicher Auskunft vom Arbeitsamt vorgeladen )
werden .



KDS. Züge rollen zum Güden

Froher Abschied der 900 Teilnehmer vom Gau Weser -Ems

Am Dienstagnachmittag wurden die beiden ersten KdF - Smder¬
züge des Gaues Weser - Ems zur Fahrt nach Italien , um 1433 Uhr
aus Oldenburg , und um 17 . 25 Uhr von Bremen abgelassen .

Insgesamt 900 Teilnehmer fahren nun , da Alltag und Arbeit
hinter ihnen liegen , unbeschwert und frohen Herzens , betreut vrn

der größten Urlauberorganisation der Welt , mit „ kraft durch
Freude " dem sonnigen Süden entgegen .

Einst waren es nur wenige Begüterte , denen es wie unserem

großen deutschen Dichter Goethe nach Jahren der Sehnsucht

bergönnt war , jenes vielgerühmte Italien zu sehen . Heute reisen

Tausende deutscher Arbeiter aus allen Gauen hinaus in die Welt ,

dankbar , glücklich und stolz auf ihr Vaterland und den Führer , der
ihnen mit seiner Tatkraft ein solches Geschenk machte .

Auf dem mit grünen Girlanden und Hakenkreuzfahnen in seiner
ganzen Länge geschmückten Bahnsteig 1 in Oldenburg versammel¬
ten sich die Teilnehmer des ersten Sonderzuges Neun italienische

D. - Zugwagen mit einem deutschen Speisewagen standen bereit , die
Urlauber aufzunehmen . Um allen die Reise möglichst angenehm . zu
machen , hatte die KdF . - Gaudienststelle für Mitropa -Reisekissen ge¬
forgt .

Born an der Lokomotive nahm der Gaumusikzug des Reichs¬
arbeitsdienstes , Gau XIX unter Leitung von Obermunkzugfihrer
Hagen Aufstellung . Als dann alle Teilnehmer von ihren vielen

Bekannten und Verwandten die den ganzen Bahnsteig füllten , Ab¬
schied genommen hatten und glücklich untergebracht waren , da seẞte
die Kapelle wieder ein zum Spiel : Muß i denn , muß i den . . . "

Langsam rollte der 250 Meter lange Rug aus der Halle . Aus allen
Fenstern sahen lachende Gesichter . Pleine italienische Papierfähn¬

chen und Hafenfreuzwimpel wurden lustig hin - und hergeichwenkt ,

und auch die Zurückbleibenden auf dem Bahnsteig winften , bis der

Zug in der letzten Krümmung verschwand .

"

Das gleiche feftliche Bild bot sich bei der Abfahrt des zweiten
Sonderzuges in Bremen . Auch hier jah mar den Teilnehmern ihre

frohe Ferienstimmung an und der Abschiedsgefang der frogen Ur¬
lauber flang immer wieder durch die hohe Halle , bis auch die er

KdF . - Zug sich auf seine lange Reise machte

Ueber Osnabrück , wo noch einige Urlauber zuftiegen , über Eize ,

Bebra , Würzburg , München und Kufstein geht die Fahrt im D-
Zugtempo nach Venedig . In Bebra gibt es eine zweite neutfche , in

Kufstein eine österreichische und im Brenner eine italienische Pofo¬

motive . Jm Morgengrauen des heutigen Tages wurde die öster =

reichische Grenze passiert . Weiter führt die Fahrt von Innsbruck

zum Brennerpaß hinauf und dann gehts ins italienische St . 113¬

gebiet , durch Südtirol , durchs Etichtal . am Gardasee vorbei noch

Verona , wo sich dem Auge bereits die fidliche Landschaft mit dem

tiefblauen Himmel darüber öffnet . Am späten Nachmittag iſt glück¬

lich Venedigs Bahnhof am Meer erreicht . Hier wartet schon die
Sierra Cordoba " auf die Kdz . - Fahrer .11

Dann aber wird eine neuntägige , wunderschöne Seereise rund

um Italien herum allen unseren Teilnehmern aus dem Gau

Weser - Ems das Erlebnis des Südens und der blauen Adria bringen .

-

otz . Jheringsfehn . Aus der Arbeit des RL B. Der

von der Gemeindegruppe Jheringsfehn des Reichsluftschuß¬
bundes zu Boefzetelerfehn abgehaltene Lehrgang für Laien
bilfe und Brandbekämpfung wurde im Beisein der Sache
bearbeiterin der Orts - (Kreis - ) - Gruppe Aurich abgeschlossen .

Die Teilnehmerinnen waren mit großer Begeisterung bei der

Sache , so daß alle die Abschlußprüfung bestanden und ihnen
bie Bescheinigung hierüber ausgehändigt werden konnte .

otz Meinerssehn bei Remels . Aus Uplengen . Des

Bodenverbesserungsverband für das Uplengener Land hielt
fürzlich unter der Leitung des Vertreters des Landrats in

Nemels eine Versammlung ab , in der über verschiedene
Entwässerungsmaßnahmen verhandelt und be¬

schlessen wurde , unverzüglich die Drainierung mehrerer
Grundstücke von Siedlern und Bauern , die im vergangenen

Winter und auch bis jetzt wegen ungünstiger Witterung nicht
fertig wurden , in Angriff zu neymen . Damit diese Grund¬

stüde , die an stauender Nässe leiden , im Bodener :rag gehoben
werden . Da der Frost gewichen ist , sind überall in hiesiger
Gegend die Straßen - und Wegebauarbeiten wieder in Gang

gekommen . Der Sandlastenbau in der Gemeinde Stapel
zum RAD - Lager im Stapelermoor , der nach Weihnachten nur

wenige Tage ruhte , wird bereits seit Beginn des neuen Jah¬
res mit Nachdruck weiter gefördert . Solche Arbeiten , über¬

haupt der Verkehr auf den Sandwegen , werden durch die

durch den Regen und den Schnee entstandene Nässe erheblich
erschwert . Besonders die Milchfuhrleute , die täglich größere

Frachten auf ichlechten Sandwegen fahren müssen , haben hier

mit den größten Schwierigkeiten zu kämpfen . Im Hinblick auf

die Erlangung unserer Nahrungsmittelfreiheit ist die Mehr¬

Kulturring der Stadt Leer
Aufführung des Volksstücks , , Der goldene Kranz " von Jochen Huth .

otz . Im Laufe der verflossenen Jahre haben unsere Leerer Theater¬

besucher manches ausgezeichnete Volksstück erlebt , das innerlich

cufwühlte und zum Nachdenken anregte ; wir erinnern da nur an

die glänzenden Aufführungen von Erbstrom " und „ Schwieger¬
föhne " , die bei uns hervorragende Erfolge hatten , um zu beweisen ,

daß unsere einheimische Bevölkerung gerade für Volksstücke ein be¬

fonders starkes Interesse und Verständnis zeigt .

Aus diesem Grunde fand auch die gestrige Aufführung des Volks¬
stückes „ Der goldene Kranz " von Jochen Huth durch die Dar¬

steller des Neuen Schauspielhauses Wilhelmshaven
einen guten Zuspruch , wenn auch die Zahl der Besucher zur Erzie

lung eines vollbesetzten Saales nicht ausreichte .

Den Inhalt des Volksstückes haben wir in mehreren Berbespre¬
chungen bereits ausführlich besprochen , so daß nach der überaus

erfolgreichen Aufführung im Tivoli " in der Hauptsache sie darstel¬
Lerischen Leistungen zu würdigen sind , die zu dem Gelingen des
Stückes beigetragen haben .

Schon das Bühnenbild des ersten Aftes ließ erkennen , mit wieviel

Sorgfalt und liebevoller Einfühlung alle Einzelheiten zusammen¬
getragen und gestaltet waren , um der Handlung den lebensechten

Rahmen zu verleihen . Führwahr , ein Kabinettstück der Bühnenbild¬
gestaltung , wenn man überdies bedenkt . daß der Aufführungsort
für die Dauer der auswärtigen Gastfriele täglich wechselt .

Aus der Reihe der Darsteller ragt Lisa Orban ils Ehefrau

Emma Linfe , oder fürzer und besser gelagt als „ Mutter Linte " , be¬

sonders hervor . Wie mit ihrem Fallen auch das Schicksal ihrer Fa¬

milie besiegelt gewesen wäre , so steht und fäll auch mit ihrer Dar¬

stellung das Stück selbst Ste ist der ruhende Bol in der saltlong¬
feit einer chaotischen Zeit , sie trägt für jeden einzelnen Besucher

irgendwie und irgendwann in den Szenen die Züge der Mutter , die
jeder als seine eigene am besten fennt und im Herzen trägt . Ihre

ergreifende Menschlichkeit und Mütterlichkeit packte den einzelnen
immer da am stärksten , wo sie Züge von dramatischer Tiefe und
Wucht befamen , mit denen der ewigen deutscher Mutter em lench¬

tendes Mal in dem Stück gesetzt wird . Als die Darstellerin , deren

meisterliche Gestaltungskraft die Besucher wohl am tiefsten ergriffen .

hatte , sich zum Schluß des Stückes nach wiederholten Vorhängen

alйb dam Reidarland
Weener , den 13. Januar 1938 .

Wovon man spricht . . .
otz . Vor kurzem erst las man eine Meldung , die von der Aus¬

Lieferung des Mörders Natho von Holland berichtete . Heber
Weener wurde der Ausgelieferte weitertransportiert und jezt
ist das offizielle Ermittlungsverfahren gegen ihn eingeleitet worden .
Ueber dieses Verfahren hört man jegt folgendes : Der berüchtigte
Einbrecher und Mörder Mar Peter Natho , der nach der Einbruchs¬
jerie in Barrien (Kreis Sote ) in der Nacht zum 31 . März 1937 den
Bauer Wehrenberg niederschoß , wurde in das hannoversche Polizei¬
gefängnis eingeliefert . Mit dem Sammelverfahren für sämtliche in
Deutschland von Natho begangener Straftaten ist die Staats mmalt¬
schaft Verden beauftragt worden : die Ermittlungen liegen in cen
Händen der Mordkommission der Kriminalpolizei - Leitstelle Hanno
per . Von der Mordkommission wird zunächst das aus ganz Deutsch¬
land , u . a . auch aus dem Reiderland eingegangene umfangreiche
Material gegen Natho oefichtet . Das Ermittlungsverfahren dückte
rund sechs Wochen in Anspruch nehmen Mit der Aburteilung des
gemeinen Verbrechers ist vor März kaum zu rechnen .

Wildgänse halten sich in großen Scharen in den überschwemm¬
ten Niederungen auf . In diesem Jahre sind die grauen Säîte aus
dem Norden an einigen Stellen in besonders großer Anzahl hier
bertreten .

Bei dem anhaltend nassen Wetter sind nicht nur die Weg aufge¬
weicht , sondern auch die Straßen sind mittlerweile glatt geworden ,
so daß man vielerorts im Reiderland nur unter Beobachtung größ¬
ter Vorsicht vorankommen fann Die Frage der Schaffung
fester Radfahrwege und Fußgängerwege wird auch
hier immer dringlicher , denn der Verkehr hat seit langem felbit in
ten abgelegenen Gegenden zugenommen . Vor allem aber bericht
auf der Hauptdurchgangsstraße ein sehr lebhafter Ver¬
kehr und doch müssen auf jener Strecke Radfahrer und auch Fuß¬

gänger den Fahrdamm benutzen . Auf die Tauer ist dieser Zuft und
unhaltbar und je eher eine Wenderung geschaffen wird , desto besser .
Man sieht jetzt , da neben der Straße das von der Fußgängern selbst
getretene Padje " vollkommen durchweicht ist häufig Franen und
Kinder mitten auf der Fernverkehrsstraße . dazu im Dunkeln ohng
Licht gehen und macher Kraftfahrer bemerkt diese Fußgänger oft
erst im legten Augenblick , zumal , wenn heftiger Regen die Eicht
stark behindert .

„Frischer Wind aus Kanada " in Werner
Aufführung des Oldenburger Landestheaters am 2. Februar

otz . Die NS - Gemeinschaft Kraft durch Freude " der Deut
schen Arbeitsfront hat für Mittwoch , den 2. Februar 1938 ,
in Weener eine Theateraufführung angelegt , zu der cas
erfelgreiche Stück „ Frischer Wind aus Kanada " von den

Darstellern des Oldenburger Landestheaters geboten werden
joll . Der Schwank Frischer Wind aus Kanada " von Hans

Müller -Nürnberg stellt eine heitere Begebenheit dar , der als

ernste Lebensweisheit zu entnehmen ist , daß das Starfe über

das Schwache , das Gesunde über das Morsche siegen muß , und

daz persönliche Leistungsfähigkeit sich gegenüber allen Vor¬

urteilen von Stand und Besitz durchsetzt .

Die flette Handlung , die am Donnerstag und Freitag im

Eüro der Hammerwerke , eines vom Untergang bedrohten

-

erzeugung jeglicher Milchmenge auch im Winter sehr not¬
wendig , andererseits ist der Transport unter den jezigen

Wegeverhältnissen den Pferden kaum mehr zuzumuten , so daß
dringend Abhilfe erforderlich ist. Von der Maul - und
Klauenseuche ist bisher in Úpiengen immer noch über die

Hälfte der Gemeinden verschont geblieben ; innerhalb der ver¬

seuchten Gemeinden wurden auch bisher nur einzelne Gehöfte
von der Seuche betroffen . In vielen Ställen ist die Seuche

bereits wieder erloschen . Hoffentlich gelingt die Verhütung
der Weiterausbreitung und die schnelle Ausheilung vorhan =

dener Fälle weiter , damit Handel und Absah , die zum gesun
den Wirtschaftsleben gehören , wieder belebt werden .

Oldersum . Von den Werften . Ein eiserner Kahn von A

Janssen-Warsingsfehn ist in Oldersum angekommen. Der Kahn soll

allein auf der Bühne zeigte , ließ der verstärkt einsehende Beifall er¬

kennen , daß ihr der besondere Dank des Publikums galt .

-

-

Den Ehemann Oskar Linke brachte Georg Asso Peters so¬

wohl in der Maske , als auch im Spiel mit großem Können auf die

Bühne ; seine Neigung zum Alkohol war besonders glaubhaft dar¬
gestellt , Cäcilie Felchner spielte die „ filmbegeisterte " Tochter

Gertrud der Eheleute Linke sehr temperamentvoll und konnte be =

sonders im zweiten Aft bei der . Probe vor dem Filmproduktions¬
leiter eindrucksvolle Leistungsbeweise ihrer Darstellungskunst ubiegen .

Walter Möller holte durch ein fein abgewogens Spiel be =

sonders im ersten Aft in der Rolle des Sohnes Karl der Familie

Linke einen schönen Erfolg heraus . Eva - Leonore Nostiz
war als Aufwartefrau Krause eine prächtige Type der Schwazhaftig¬
feit und voller launiger Einfälle . Herbert Juhr , der die In¬
spektion neben seiner Rolle glückhaft versah , Tonnte in der Rolle des
Autoschlossers Franz Lammers und als Verlobter der Tochter Ger¬
trud durch sein verhaltenes Spiel gefallen . Eine Glanzleistung gab

Ottomar Mayr als Filmproduktionsletter Liebling zum Besten ,

den er mit allen Vorzügen und Schwächen des ganz für seine
Firma " aufgehenden Menschen ausstattete . Auch Richard

Guttmann brachte als Regisseur Tornau des Produktionsleiters
eine abgerundete Leistung zustande . Seine Darstellungsweise und

die Art , wie er Mutter Linke zum Film herüberzuholen vermochte ,

waren auchtunggebietende Proben der Darstellungskunft . Mat =

garete Holborn stellte die an „ Starallüren " frankende Film¬
schauspielerin Olly Miketta ohne Uebertreibungen mit mitreißendem

Schmung dar ; Hans Birnstiel als Hauswirt Ritter , rthur

Dehm als Restaurateur Mielte und Fritt Heinen als Frau

Günther füllten ihre kleinen Rollen sehr dankbar aus und trugen

damit zum Erfolg der Gesamtaufführung an ihrem Plaze bei .

Unter der Spielleitung von Ottomar Mayr wickelten sich die

drei Afte bei sichtlich sich steigernder Spielfreudigkeit der Darsteller

sehr flott ab , wobei immer wieder die sorgsam die Mutterrofle in

Sas rechte Licht rückende Hand zu spüren var , die auch alle übrigen
Darsteller voll zur Geltung fommen ließ .

Der ergreifenden Aufführung , die neben ernsten Tönen , vicle
Heitere Saiten aufflingen ließ , dankten begeisterte Zuschauer , die

den weiteren Aufführungen des Neuen Spielhauses Wilhelmshaven
im Rahmen der Veranstaltungsfolge des Kulturringes der Stadt
Leer weiterhin treue Besucher sein werden .

Heinrich Herderhorst .

Industrieunternehmens , spielt , und die am Sonnabend und
Sonntag eine Villa zum Schauplaz hat , ist reich an Einfäl
len , drolligen Verwechslungen , reizenden Gesängen , bringt
ungetrübte Laune und läßt die Lacher voll auf ihre Kosten
tommen , wenn der rische Wind " in Form des starten Wil¬
lens eines forschen Jungen durch den eingerosteten und ver
schlampten Betrieb der Hammerwerfe fegt .

"

Es ist bei dem lustigen und unterhaltiamen Schwant gut ,
daß die Zuschauer sich den frischen Wind " , der eine ganze
Reihe fomischer Gestalten auf die Bühne zusammenweht , für
einige Stunden genießen und durch gute Beteiligung die
Theateraufführung sicherstellen , die damit zu einem fröhlichen
Auftakt der Theaterarbeit der NSG „ Kraft durch Freude "
in Weener in diesem Winter werden soll .

Im Zusammenhang mit der bevorstehenden Theaterauf¬
führung darf noch erwähnt werden , daß in Orten mit der
gleichen Einwohnerzahl Weeners regelmäßig Theaterauffüh
ringen des Oldenburger Landestheaters und des Neuen
Schauspielhaues Wilhelmshaven stattfinden , da die Beteili
gung seitens der Bevölkerung sichergestellt ist . Auch in Wee¬
ner müßte es für die Zukunft möglich sein , regelmägig
wertvolle Theaterdarbietungen der NSG
„ Kraft durch Freude " herauszubringen , und aus dieser Er
wägung heaus hat sich die NSG Kraft durch Freude " ents
schiosien , auch für den Mona : März noch einen The¬
aterabend anzusetzen , bei dem das plattdeutsche Lustspiel
„ Speftafel in Kleihörn " , das überall einen starken Publi¬
fums rioig gehabt hat , geboten werden wird , und zwar son
der dem Cldenburger Landestheater angegliederten Nieder¬
deutscher Bühne .

otz Gemeinschaftslehrgang der Deutschen Arbeitsfront .
Am Freitag , dem 14. d . Mets . , finder für die Ortsgruppen
Weener , Holthusen , Stapelmoor , Möhlenwarf und Bunde
der 4. Gemeinschaftslehrgang für die Amtswalter , Betriebs¬
führer und Vertrauensmänner der DAF statt . Zu dem Lehr¬
gang , der um 8 Uhr abends bei Oldeboom beginnt , spricht
der Kreisamtsleiter Bug .

otz . Städtische Mittelschule . Für die Städtische Mittel¬
schule findet die Aufnahme für Knaben und Mädchen in der

fommenden Woche statt . Die Entwicklung auf allen Gebieten
des Handwerks , des Kunstgewerbes , des Handels und der In¬
dustrie , der Land - und Forstwirtschaft , erfordert eine geftet
gerte Vorbildung für diese Erwerbszweige . Im Zusammen
hang damit micht sich das Bedürfnis nach einer geeigneten
Verbereitung auf mancherlei mittlere Stellungen im Verwal
tungsdienst des Staates und der Gemeinden , sowie größerer
Frderungen soll die Mittelschule dienen . Die hiesige Mittel¬
Industrie - und Handelsunternehmungen geltend . Diejen
schule bereitet auch für höhere Schulen vor .

otz . Bingum . Aufgeweichte Wege . Infolge des an¬
haltenden Regenwetters sind die Sommerwege und de
Hammrichwege derart aufgeweicht , daß ein Befahren der
Wege fast unmöglich ist .

umgebaut und ausgebessert werden und einen neuen Motor einge¬
baut bekommen . Vom Ems - Jade - Sanol tommend hat der eiserne

Frachtkahn „ Ems -Jade " in Oldersum am Burgdock angelegt . Das
Schiff soll ausgebessert werden und ein Ruderhcus erhalten . In
den Schiffshallen wird eifria an einem Hochseefishfutter
für einen Fischer aus Bremerhaven gearbeitet . Ein zweiter
Neubau , der von einem Fischer aus Greetfiel in Auftrag gegeben
worden ist, wird in allernächster Zeit begonnen . Das dem Kapi¬
tän Joh . Haack - Westrhauderfehn gehörende Schiff wurde zur Auss
besserung auf Clip geholt Am 10 d . Mts . wurde , nach Cilesis
gung der Unterwasserarbeiten , der Seemotorkahn Angelina " wies
der seinem Element übergeben . Es werden jetzt die restlichen Ar¬
beiten ausgeführt . Der Schleppdampfer Wilhelm " , Kapitän
König -Emden , der auf dem Dortmund -Ems -Kanal Schleppdienste
leistet , ist am 10. d . Mts . in Oldersum zur Ausbesserung angekom
men .

-

-

-

otz . Ettefellamperfehn . Jugendlicher Leichtsinn .

Dieser Tage gerieten zwei Söhne eines Einwohners in Streit .

Um sich zu wehren , warf einer von ihnen mit dem Holzschuh

und traf seinen jüngeren Bruder am Kopf über einem Auge ,

so daß der Junge eine klaffende Kopfwunde erhielt , die von

einem Arzt genäht werden mußte . Glücklicherweise blieb das

Auge erhalten .

otz . Stiefellamperfehn . Unfa II . Ais eine Einwohnerin

dieser Tage in einem Hause eine Bestellung ausrichten wollte ,
fiel sie beim Hause über einen im Grase liegenden Stacy la

draht ; dabei zog sie sich an den Beinen schmerzhafte Ver
legungen zu , die in einem Nachbarhaus verbunden werden

mußten . Auch ihr neuer Mantel wurde arg beschädigt .

Unter dem hoheitsadler
Schulungsbezirk Westrhauderfehn .

Am Freitag , dem 14. Januar , spricht Kreisschalrat Pg . Lithrmanna
Weener in der Schule Ostrhauderfehn 1. Ostwiefe , abends 8 Uhr . Alle

Politischen Leiter und Amtsträger der Gliederungen nehmen teil .

NS . -Frauenschaft , Deutsches Frauenwerk , Leer .

Verpflichtungsfeier von 100 Frauenwerksmitgliedern im Rathaus¬

faal Donnerstag , dem 13. Januar , 20 % Uhr . Die Amtswalterinnen
haben ihr Erscheinen als Pflicht anzusehen . Im Anschluß an die

Bereidigung furze Amtswalterinnensibung .

Die Deutsche Arbeitsfront , Weener .
findet für die OrtsgruppertAm Freitag , dem 14. Januar 1938 ,

Weener , Holthusen , Stapelmoor , Möhlenwarf und Bunde der 4 .

Schulungsabend um 8 Uhr bei Oldeboom statt . An diesen Schulungs¬

abenden nehmen alle Amtswalter , Betriebsführer und Vertrauenss

männer der genannten Ortsgruppen feil . Es spricht Kreisamtza

leiter Buzz .

BdM . , Schar Warsingsfehn .

Heimabend am Freitag , 14. Januar , 20 Uhr .

In jedes Haus die „923 ."



Zur heute beginnenden ostfriesischen Hengstkörung

Ostfriesland , fohlenre chiler Bezlet Deutschlands
Der Dienst am Pferde , die Pferdezucht , ist bekanntlich ein

Erwerbszweig auf lange Sicht . Sieben Jahre gehören durch¬

schnittlich zur Aufzucht einer Stutbuchgeneration , fünf bis

sechs Geschlechterfolgen sind die Lebensarbeit eines Bauern ,

die zum Teil seit 130 Jahren stutbuchmäßig erfaßt sind , so
daß sich in der ostfriesischen Warmblutzucht von etwa Trei¬

c :ertel der jüngeren Tiere allgemein 1200 - 2000 geförte

Ahnen in 15 bis 18facher Folge nachweisen lassen .

Der derzeitige Bestand Ostfrieslands mit rund 32 000

Stück liegt etwas und zwar mit 2000 - 3000 über Vorkriegs¬
zeit , daoon stehen 7000 Mutterstuten in der Zucht (in früheren
Jahren 5700 ) . Durch Zugehörigkeit zu den dominierenden
Blu :linien , Gruppen und Zweigen führen sich diese größten¬
teils auf 1000 bekannte Stammeltern zurück , so daß iet re

durch eigene Leistung oder Kombination mit anderen über¬

ragenden Erbträgern immer wieder in Erscheinung treten .

Ostfriesland , seit mehreren Jahren der folgenreichste Bezirk
Deutschlands , zieht aus seiner bodenständigen alten Zucht

jährlich so viel Nachwuchs für Zuchtzwede heran , daß der neue

Jahrgang für förfähige Stuten , etwa 1500 , die Zahl der durch

Alter und Tod und die gesetzlichen Maßnahmen ausscheiden¬
den Mutterstuten um ein vielfaches übersteigt und infolgedessen

die neuen Bestimmungen des Reichsnährstandes für hier ohne

einschneidende Bedeutung sind . Weitere frühzeitige Betänp¬
fung der Unfruchtbarkeit auf freiwilliger Grundlage , also

durch praktische Tierärzte ausgeübt , deren Tätigkeit wahr
scheinlich schon der höhere Befruchtungssatz für das letzte Jahr

zuzuschreiben ist , wird die Zahl der endgültig ausscheidenden
Staten auf ein Geringes beschränken .

Es dürfte weiter empfehlenswert sein , Stuten im Alter

von zwölf bis fünfzehn Jahren und mehr , die nicht mehr
regelmäßig tragend werden (ausgenommen die bewährten
Stamm -Mütter ) , durch volljährige Qualitätstiere zu ergän¬

zen . Auch die Arbeitspferde sind ähnlich wie in anderen Be

zirken , bei uns zur Hälfte überalter t . Hierfür einge¬

stellte junge Pferde bringen als brauchbare Remonten oder

bis zu sechs Jahren als Arbeitspferde verwertet , den höchsten
Erlös . Bei dieser Gelegenheit ist jedoch auf die trotz aller

Welrhauderfehn und Umgebung
Aus dem Oberledingerland .

ota. In der hiesigen Gegend macht sich noch immer eine feit
Beginn des Winters aufgetretene Schweinekrankheit
bemerkbar . In manchen Fällen sind im Verlauf dieser Krank¬

heit schlachtreife Schweine eingegangen , wenn nicht im letzten

Augenblick eine Notschlachtung vorgenommen werden konnte .

Viele Schweinezüchter sind im Laufe der Monate um den Er¬

fola ihrer Arbeit hinsichtlich der Schweinemast gekommen und

haben großen Schaden erlitten , der auch dem gesamten Volks¬

bermögen , durch den Verlust der wertvollen Tiere zugefügt ist .

otz . Böllen . Die Maul - und Klauenseuche , die

im hiesigen Lezirk auf einigen Gehöften aufgetreten war , ist

inzwischen erloschen , so daß die von der Seuche befallenen

Tiere sich nach dem gutartigen Verlauf der Erkrankung bald
erholen werden Es ist zu hoffen , daß bei strenger Beachtung

der Seuchenverhütungsvorschriften die Erkrankung von den

bisher nicht befallenen Gehöften ferngehalten werden kann ,

was umso mehr zu wünschen ist , als in nächster Reit die

Salbezeit einsetzt .

Ründblick über Oftleinbland
Aurich

Himveise noch vielfach ungenügende Hufpflege aut
mertsam zu machen . Die Behandlung hat bereits im ersten
Lebensjahre des Fohlens einzuseßen und muß später citer
vorgenommen werden . Hierbei fann und muß jeder Züchter
zu der Qualitätsverbesserung und damit zur Vervollkommnung
des Einzeltieres beitragen , das im forretten Stand auch einen
höheren Handelswert erzielt .

Der diesjährige Anfauf von Remonten erfolgt in dem bis¬
herigen Rahmen Anfang Mai und Anfang Juni . Von der

Wehrmacht werden nach wie vor bevorzugt getauft : Mittel¬
große , trockene Pferde mit nicht zu beich:em Fundament , breit
und tief ,forreft im Gebäude , geraden Gängen und guten

Hufen . Das Ankaufssoll ist in Ostfriesland aufzubringen .
Haben doch auch die letzten Leistungsprüfungen für Staten
erst wieder bestätigt , daß die hiesigen Zücher über ein lei¬
stungsfähiges drahtiges Pferd verfügen , das das geeignette
Zug- und Trabpferd für Landwirtschaft , Heer und Industrie
darstellt , deren Erstellung als schwerstes Warmblut den bei¬
den Ursprungsgebieten dieser Zuchtrichtung vorbehal :en ist .
Ebenso verhält es sich mit dem männlichen Zuchtmaterial .

Fünfzig Zuchthengsten im Mutterlande steht jährlich die drei¬
bis vierfache Anzahl männlicher Tiere in den Gestüten sowie

den Privatzuchten in Schlesien , Sachsen , Thüringen , Süd¬
deutschland , Holland usw. gegenüber . Alle diese Abnehmer¬
freise bevorzugen den von der Zuchtleitung verstärkt betonten
Typ des mittelgroßen schweren Pferdes . Der siegreiche Vor¬
marsch der Ostfriesen bei den Prämiierungen und Körungen
in Schlesien und Thüringen , das stets erfolgreiche Auftreten
des Ostfriesischen Stalles in Verbindung mit dem Absatz ost¬
friesischer Gebrauchspferde zeigt das Wirken und den Weg
der berufenen Männer sowie den richtigen Kurs in der Lan
deszucht . Praktische Modelle in höchster Vollkommenheit zu

züchten , ist das gemeinsame Ziel und muß Allgmeingut der
ostfriesischen Landwirtschaft werden . Die Züchter haben den
Schlüssel zu dieser Einwirkung in der Hand : durch Arbeit -
und Arbeit bedeutet Pflege .

Die heute in Aurich beginnende Hengsttörung gibt ein Bild
von dem Ziel und Erfolg der bisher geleisteten züchterischen
Arbeit .

tung verhindern . Nach dem Befund am Brandherd ist das

Fener vorsäglich angelegt . Die polizeilichen Ermittlungen
find aufgenommen .

Emden

Bizcadmiral Boehm in Emden . Der kommandierende Ad¬
miral der Marinestation der Nordsee , Vizeadmiral Boehm ,
traf am Mittwochmorgen in Emben ein , wo er eine Besichti¬
gung des Standorts der 6. Marine -Artillerie - Abteilung vor¬
nahm .

Aus dem Polizeibericht . Der Täter , der am 10. d . Mts .
im Metropoltheater einen Mantel gestohlen hat , fonnte fest¬

genommen und dem Amtsgerichtsgefängnis zugeführt werden .
Eine Perion wurde wegen Betruges und Schedbetruges

festgenommen . Sie hat einen Gastwirt für Uebernachtung und

Bewirtung um 18 . 00 RM , geschädigt und einem anderen
Wirt für eine Zechschuld einen Scheck in Zahlung gegeven ,
für den teine Dedung vorhanden war .

Norden

Lödlicher Verkehrsunfall in Berumerfehn
otz . Am Dienstagabend gegen 19 Uhr ereignete sich auf

der Straße an der Westerwiefe in Berumerfehn ein schwerer

Verkehrsunfall , an dessen Folgen Landwirt Johann Up¬
hoff verstarb .

otz. Berkehrsunfall. Als der kurz nach 13. 30 aus Aurich Wagen, als er von einem Motorrad überholt wurde. Der
abfahrende Schienenomnibus der Kleinbahn Leer - Aurich¬

Wittmund die Fockenbollwerkstraße treuzen wollte , fuhr ein

Motorradfahrer die Straße entlang und konnte nicht mehr
rechtzeitig bremsen . Der Motorradfahrer stieß mit dem Schie¬

nenzepp zusammen . Das Rad wurde erheblich und das Schie¬

nenauto am Trittbrett leicht beschädigt . Personen sind bei die¬

sem Borfall nicht verletzt worden .

Moordorf . Der Führer als Pate . Der Führer und

Reichskanzler übernahm die Ehrenpatenschaft bei dem 14 .

Kinde der Eheleute Harm Red von hier und ließ eine Ehren¬

gabe überweisen .

Angelegter Zimmerbrand . Am Dienstagmittag wurde bei

der Feuerwehr ein Zimmerbrand im Hause Kirchdorferstraße
Nr . 36 gemeldet . Die Feuerwehr konnte mit Einsaz einer

Schlauchleitung das Feuer löschen und eine weitere Ausbrei¬

Uphoff ging neben seinem mit Baumaterialien beladenen

Motorradfahrer , F . Harms aus Berumbur , sah erst den Wa¬

gen im legten Augenlid . Nach einem uns vorliegenden Be¬

richt soll Harms den Wagen nun rechts überholt und dabei
den neben dem Wagen gehenden Uphoff angefahren haben .
Uphoff stürzte und blieb mit schweren Verlegungen liegen .

Der sofort herbeigerufene Arzt stellte eine schwere Gehirn¬
crschütterung und einen Oberschenkelbruch fest . Ohne das Be¬

wußtsein wiedererlangt zu haben , ist der Verletzte dann zwei
Stunden später verstorben .

50 Jahre im Beruf . Der Maschinenseger Arnold Fröh¬
I ich kann am 16. Januar d . Js . auf eine 50jährige Berufse

tätigkeit zurückblicken . Am gleichen Tage ist Fröhlich 50

Jahre im Betriebe der Firma Otto G. Soltau tätig . Mit 14
Jahren trat Fröhlich als Schriftsegerlehrling in die Firma
ein und wurde später ale Maschinenseger ausgebildet .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 14. 1 . : Bei Winden aus West bis Süd , bedeckt bis
bewölkt . Niederschläge , immer noch übernormale Temperaturen .

Ausf . hten für den 15. 1. : Fortdauer des ganz unwinterlich milden
Wetters .

QBarometerstand am 13 1. , morgens 8 Uhr . 756,5 °

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 6,00
Niedrigster C 0,5

8,8Gefallene Regenmengen in Millimetern
24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , leer .

Pagenburg und Umgebung
Einführung eines neuen Betriebsführers .

otz . Anläglich eines Betriebsappells wurde bei der Firma

Brügmann & Sohn ein neuer Betriebsführer feierlich einge¬
führt . L. Brügmann machte nach längeren Ausführungen
Mitteilung davon , daß der langjährige bisherige Betriebs¬
führer Alfred Peters seinen Bosten aufgegeben habe und von
der Firma mit einer anderen Aufgabe betreut werde . Peters
war 35 Jahre lang innerhalb der Firma tätig . Er begann
seine Arbeit in Lübeck . Sein Vater hatte dort schon mehr

als 50 Jahre in den Diensten der Firma gestanden . L. Brüg¬
mann dankte dem bisherigen Betriebsführer Peters für seine
Arbeit . Er begrüßte dann den neuen Betriebsführer Otto
mengel . Als geborener Papenburger fennt er genau die
Verhältnisse seiner Heimatstadt . Er hat in Baepnburg und
auch in der Filiale Lübeck lange Jahre gearbeitet . Er gab be¬
sonders dem Wunsche Ausdruck , daß Mengel den Betrieb in
nationalsozialistischem Geiste leiten möge . Der neue Betriebs¬

führer dankte 2 . Prüqmann für seine Begrüßungsworte . Als

Papenburger habe er an der weiteren Entwicklung des Be¬

triebes selbst das größte Interesse . Besonderen Wert legte er
auf eine vertrauensvolle Rusammenarbeit der Gefolgschaft
mit dem Betriebsführer . Dem Betriebsappell wohnten bei

der Stellvertreter des Reichstreuhänders der Arbeit für das

Wirtschaftsgebiet Niedersachsen , Regierungsaffessor Dr . Mar¬

fert , Kreisleiter Buscher , Bürgermeister Janssen und DAF . ¬
Kreisobmann Röhrig .

otz . Eine freudige Mitteilung für schaffende Volksgenossen
machte Kreisleiter Buscher auf einer Betriebsveranstaltung

in Papenburg . Vielen Schaffenden wird nämlich Gelegenheit
gegeben werden , ihren Urlaub zu verlängern . Das wird da

durch ermöglicht , daß Mitglieder des Kreisstabes der NSDAP
und Führer der Gliederungen die Arbeit auf dem Arbeits¬
plaz oder auf der Baustelle übernehmen . Die Volfsgenossen ,

die auf diese Weise vertreten werden , tönnen ihren Urlaub

dadurch um acht Tage ausdehnen .

otz . Eine Rechtsberatungsstelle der NSW wird hier einge

richtet . Sie wird von einem Juristen betreut . Am Sonn¬
abend wird der Dienst in der NSV -Rechtsberatungsstelle auf¬
genommen .

Zweiggeschäftshelle der Citfriesischen Tageszeitung
Leer Brunnenstraße 28 Fernruf 2802 .

D. - A. XII , 1937 : Haupt -Ausgabe 25 325 . davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat über 9000 Ausgabe mit diefer Heimatbeilage ift

burch die Buchstaben LE im Kopf gefennzeichnet . ) Bur Rett ist An¬
zeigen -Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage . . Aus
ber Heimat gültig . Nachlaßftaffel A für die Beilage Aus der
Heimat " B für die Hauptausgabe

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch für die Bilder ) ber
Beilage Aus der Heimat " Heinrich Herlyn , verantwortlicher
Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck :
D. H. 8opfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

versteigere ich am Freitag , dem
14 . d . M . , 15 Uhr , in Dihumer
Derlaat

ein Schwein
Käuferversammlung Gastwirt
Schaft Harenberg .

Flohr ,
Obergerichtsvollzieher in Leer

Zu verkaufen

Zu verkaufen ein

neues Herrenfahrrad
P . Buck , Brunn b . Nortmoor

119KW. -Motorrad SB200ccm
19KW . -Motorrad KS200 ccm

beide Modelle von 1937

1 Zündapp-Motorrad 3-Gang
mit elektrischer Beleuchtung

A. Bader DW -Vertr.
Fernruf 2413

Loga Leer

Ein guterhaltener , gummibereifter

Milchwagen
zu verkaufen .

Frau G. Plagge , Driever b . Leer

Einekleine Anzeige
in der Oth . hat stets großen
Erfolg .

Wir nehmen Ehestands - Darlehen und Kinderbeihilfen in Zahlung :

ZentRa - Uhrenhaus

Zenta Johs . Bahns
Uhren

die bekannte Handelsmarke

Das Haus für

Leer

Gegr . 1872 Anruf 2319

in jeder

Ausstattungen Preislage

Bernh . Bohlsen , Leer
am Bahnhof

Das leistungsfähige , großeingerichtete

Spezialhaus
für Eisenwaren , Hausrat , Oefen und Herde

Möbel - Werkstätten und -Handlung

Hermann Schulte
Gegründet 1853

Leer , Adolf - Hitler - Straße 37

GScottrup Santanallängen
Loga / Leer , Adolf -Hitler -Strafe 2

Seit 47 Jahren erpropte Qualitäten zu wirklich

niedrigen Preisen !

Kunstgewerbe
Porzellan

Glas Ad . Sibben , Lune

KAUFHAUS

Gerhard
Grottiup

vorm . Gerhd . de Wall

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder

str . 14 - 16

Immer preiswert , immer gut

Das war schon immer unser Grundsatz !

Hermann Saul , Leer
Hindenburgstraße 57 Anruf 2126

Manufakturwaren , Betten

Qualität und immer preiswert .



Biehleuchenpolizeiliche Anordnung
betr . Erlöschen der Maul - und Klauenseuche

Die Maul - und Klauenseuche unter den Viehbeständen des

Joh . Hillbrands , Weener , Harm Harms , Weener , Mühlen¬
besizers Johs . Groeneveld , Detern , Justus König , Neermoorer¬
Kolonie , H. Müller , Warsingsfehn , Okko Remts , Warsings =
fehn , Lambert Beening , Tjakleger , W. Schuiver , Hazumer¬
fehn , K. Martens , Coldam , Jan van Hoorn , Coldam ,
S . August , Coldam , H. Bültena , Weener , H. Behrends ,
Weener , L. Pannenborg , Weener , Schipper , Weener ,
H. Freese , Weener , K. Wolters , Weener , Th . Goemann ,
Weener , Müllers L. Plagge , Weener , J . Kromminga , Mitling ,
Harm Aissen , Völlen , H. Louis , Bunderhee , Fr . Busemann ,
Bunderhee , G. Kock , Bunderhee , Heio Aden , Bunderhee ,
Joh . S. Groeneveld , Bunderhee , J . Diddens , Bunderhee .
Jean de Vries , Bunderhee , P . Sütthoff , Bunderhee , Ww .
Burma , Thren , J . Barth , Petkumermünte , Ww . Konstapel ,
Loga , Menno Jürgens , Bingum , Bernhard Jürgens , Bingum ,
A. Strick , Bingum , Herm . Gövert , Bingum , Karl Beckers ,
Bingum , Corn . Akkermann , Bingum , Herm . Swart , Bingum ,
Ww . Aikens , Bingum , Adolf Bolle , Bingum , Peter Hafer ,
Bingum , H. Bartels , Coldam , Amos Spekker , Bingumgaste ,
Peter Tergast , Bingumgaste , H. J . Busemann , Bingumgaste ,
Harm Steenblock , Bingum , Peter Krull , Soltborg , Arnold
Boekhoff , Klostermuhde , Ww . Santjer , Soltborg , Berh .
Reints , Jemgumkloster , Johs . Frerichs sen . , Kirchborgum ,
Ontje Leemhuis , Kirchborgum , Joh . Leemhuis , Kirchborgum ,
Bürgermeister Löning , Middelsterborgum , Jean Meyer ,
Grotegaste , E. Feenders , Grotegaste , Berd Freesemann ,
Driever , Joh . Bußkohl , Weekeborg , Bauer Groeneveld ,
Ostbarge , J . Dinkgräve , Potshausen , G. Albers , Bingum :
gaste , van Lessen , Hohegaste , Werner Goemann , Hohegaste ,
Meine Schiller , Altschwoog , Peter Boekhoff , Heyenhörn ,
Bunger , Kloster Thedinga , G. Knoop , Nüttermoor -Mooracker ,
Schmiedemeister Krämer , Esklum , G. Leemhuis , Esklum ,
R. ter Fehr , Neermoorer - Kolonie , Heiko Duin , Hasselt ,
H. Müller , Hasselt , Georg de Graf , Hesel , Chr . de Graf ,
Sesel , Heddo Kramer , Dorenberg , Joh . Janßen , Critum ,
Aiko Troff , Critum , Otto Leemhuis , Critum , Hermann
Spekker , Coldeborg , Johann Hülsebus , Eppingawehr , Wilh .
Cramer , Midlum , Peter van Scharrel . Midlum , B. Broers ,
Marienchor , Arend Haßler , Großsander , Martin Baumann ,
Großsander , Joh . Ummen , Großsander , Meenke Bruns ,
Kleinsander , Wilh . Lamken , Kleinsander , Gerd Tammen ,
Kleinjander , Tamme Bohlen , Großsander , Brunke Schmidt ,
Großsander , Reent Groeneveld , Wymeer , Aeiße Busemann jr . ,
Wymeer , Georg Aeißen , Wymeer , Joh . Busemann , Wymeer ,
Joh . Aeißen , Wymeer , Harm Dreyer , Wymeer , Schulte
Pruin , Wymeer , Jean Beekmann , Dielerheide , Wilh . Leising ,
Diele , Harm Wagner Holthusen , Eggert Groenewold , Holt¬
husen , Swiebertus Borchers , Diele , C. Meyer , Ww ., Stapel¬
moor , H. Heyenga , Ditum , H. ter Hark , Digum , Bernhard
Jürgens , Filfum , Jürgen D. Jürgens , Filsum Nr . 19 ,
Lübbert Haken , Nortmoor , E. Meinders , Großwolde , Hinr .
Hardes , Großwolde , Frau D. Neemann Ww ., Großwolde ,
5 . Boelmann , Thrhove , Karl Jans , Weenermoor , Klasinus
Kühlers , Weenermoor , Engelke Siemers , Möhlenwarf , Dirk
Boßling , Möhlenwarf , Frau Venema Ww . , Böhmerwold ,
Steffen Wolring , Bovenhusen , Follrath Louis , St . Georgiwold ,
Bürgermeisters Mansholt , Brinkum , H. Waten , Brinkum ,
Bebr . Schmidt , Brinkum , Otto Focken , Brinkum , Otje
Jmmega , Brinkum , H. Jürgens , Holtland , Menne Heŋen ,
Holtland , Heiko Bruns . Holtland , Harm Schmidt , Holtland ,
Marten Klingenberg , Hesel , Louis Schipper , Coldam ,
B. Bussen , Ferstenborgum , Peter Halfwassen , Tweehusen
ist erlöschen .

Die zu Sperrgebieten erklärten Ortschaften Bovenhusen ,
Broß und Kleinsander , Grotegaste , Osterbarge , Kloster The¬
dinga , Altschwoog , Nüttermoor -Mooräcker , Böllen , die Ge¬
meinde Hohegaste und die bezgl . der Seuchenfälle Boelmann
in Thrhove , ter Fehr in Neermoor -Kolonie , Justus König in
Neermoor -Kolonie , H. Müller und Okko Remts in Warsings¬
fehn und Lamb . Beening in Tjakleger gebildeten Sperrbezirke
werden als solche aufgehoben und zu Beobachtungsgebieten
erklärt .

Leer , den 11. Januar 1938 .

Der Landrat . J . V . : Lüder

Landwirt Albert Franzen aus Eine schwere zugfeste
Hollen läßt am

Montag , 17. Januar Stute
nachmittags 1 Uhr

in seinem Gehölz an der Land
Straße Hollen - Südgeorgsfehn

150 - 200 Nummern

und einen Ackerwagen

hat zu verkaufen

Joh . Rebel , Neermoor Kolonie .

Zu verkaufen ein

Kiefern auf demStammlunges , gutes Schaf
passend als Auflangen , Sparren Albrecht Ley , Veenhusen .

und Richelholz , sowie teilweise

zum Schneiden
auf Zahlungsfrist freiwillig öffentl .
verkaufen .

Stickhausen . B . Grünefeld ,

Preußischer Auktionator .

3m Auftrage habe ich

Pachtungen

Zu verpachten zum 1. April in
der Wilhelmstraße 70

ein Schuppen
ein Zweifamilienhaus Lagerraum paffend. Wasser ,

als Werkstatt , Garage oder

Licht und Telefon - Anschluß vor

Korneffel , Leer , Hoheellern 13 .
Fernruf 2163 .

mit zirka 65 a Gartenland , in handen .
Warsingsfehn belegen ,

unter der Hand zu verkaufen
Reflektanten bitte ich , sich mit

mir in Verbindung zu setzen .
Leer . L . Winckelbach ,

Grundstücks und
Hypothekenmakler .

Zu verkaufen ein starkes

Auto-Fahrgestell
vierfach neu bereift mit
Ersagreisen ;

10/40 PS Opel -Benzin -Motor
in beſtem Zustande .

Leer , Hajo Unkenstraße 3 ,
Fernruf 21 32

Zu mieten gesucht

Beamter sucht in Leer

2- 3- 3immerwohnung
möglichst mit Bad , bald oder
April /Mai .

Angebote mit Preis unter L 32
an die OTZ . Leer .

Aelteres Ehepaar sucht zum
1. März oder 1. April

3 Zimmer und Küche
zu mieten .

PALAST TIVOLI
THEATER

Von heute ( Donnerstag )
bis einschließlich Montag

Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

Lilian Harvey ,
Willy Fritsch :

SiebenOhrfeigen
Ein neuer , großer Ufafilm

mit Alfred Abel , Oskar

Sima , E. Fiedler , Ernst

Legal .

Aus einem modernen Stoff

schuf ein vorbildliches

Künstlerkollektiv mit Witz ,

Geist und Temperament
dieses gegenwartsnahe und

von übermütigem Leben

erfüllte Lustspiel .

Heinz hustet

Lustiges Hundevolk

Ufa -Wochen -Schau

LICHTSPIELE

Donnerstag + Freitag

Sonntag

Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

Wie der Hase läuft
Ein Film der Ufa mit Heli
Finkenzeller , Rudolf Platte ,
Fritz Genschow , Kurt

Seifert , Otto Wernicke ,
Hans Leibelt .

Eine verblüffende Fülle
komischer Geschehnisse

um ein mageres Häslein
bringt Herz und Zwerch¬
fell in wohltätige Erschüt¬
terung !

Es ist nichts so fein

gesponnen

Deutsche Vergangen .
heit wird lebendig

Ufa - Wochen - Schau

Obiges Programm läuft

am Dienstag und Mitt .

woch im Palast -Theater " .

Sonntag Jugendvoritellung Sonntag Jugendvorftellung
Sieben Ohrfeigen Peter im Schnee

Winterfest
des Kleinkaliberschützenvereins in Loga

Am Sonnabend , dem 15 . Jan . , im Upstalsboom " in Loga

Konzert und Tanzmusik der Standartenkapelle Leer :

Konzert , Tanz , Preisschiessen
humoristische Aufführungen usw . usw .

Bamburgey

Wir helfen sparen !
Grüne Erbsen weichkochend . . 500 gr 0 . 26

Bunte Bohnen weichkochend . . 500 gr 0 . 25

Hiesige gelbe dito weichkochend 500 gr 0 . 25

Haferflocken

Sauerkraut . .

• 500 gr 0 . 24

500 gr 0 . 12

3 %Lieferung auf Wunsch frei Haus !

Hamburger Kaffee -Lager RABATT
Thams & Garfs Paul Düvier Einige

Artikel
THA- GA Leer , Hindenburgstraße 36 ausgen .

Fernruf 2811

Mein Friseur Geschäft habe ich heute , 13. 1.
verlegt von Pferdemarktstraße 28

nach Pferdemarktstraße 41 (früher A. Otto sen .)
Meiner und meines Vorgängers werten Kundschaft bringe
ich meine Geschäftsverlegung zur Kenntnis mit der Bitte
um wohlwollende Unterstützung . Ich werde stets be¬
müht sein , meine alte (und neue !) Kundschaft durch

saubere , aufmerksame Bedienung zufrieden zu stellen .
Hinrich Groenewold , Friseur , Leer .

Staatl . Oberschule für Jungen zu Leer
( bisher Realgymnasium mit Gymnasium )

Die Anmeldung der neuen Schüler nehme ich

von Dienstag , den 11 . Januar , bis Sonnabend ,

den 15. ds . Mts . , täglich von 11 - 1 Uhr , entgegen .
Impischein , Geburtsurkunde und letztes Schulzeugnis sind
mitzubringen . Der Termin ist unbedingt einzuhalten .
Dr . Beckmann , Oberstudiendirektor .

-

Weener. Städtische Mittelschule.
Anmeldung von Knaben und Mädchen für den

Ostertermin von Montag , den 17 . , bis Sonnabend ,

den 22 . d . Mts . , täglich von 11 - 1 Uhr , im Amts¬
zimmer der Mittelschule . Mitzubringen sind : Geburts¬
urkunde , Impfschein und letztes Schulzeugnis .

Der Rektor : Stellmann .

Abiturient ( Ober - Real ) erteilt .

Nachhilfe =
Unterricht .

Empfehle von tägl
frischer Zufuhr

lebendfr . 1 - 2 kg schwere Koch
Schellfische , 1/2 kg 25 Pfg . , Brat
Schellfische 20 Pfg . , Bratheringe
18 Pfg . , Goldbarschfilet 45 Pfg . ,

krelen , Schellfische , Goldbarsch ,

Wie beim Schützenfest im vorigen Sommer , will der Verein nach
harter sportlicher Tätigkeit bei verlängerter Polizeistunde einige 8u erfragen bei der O18 , feer , frisch geräuch . Fettbückinge , Ma
frohe , urgemütliche Stunden mit seinen vielen Freunden und
Gästen verleben , und ladet er zu seiner Veranstaltung herzlichst ein

ZENTRAL-LICHT
Donnerstag , Freitag , Sonnabend 8 %, Uhr , Sonntag ab 4 ' / Uhr

Wolfgang
Liebeneiner

als Fried .
Chopin ,

Richard Ro

menowsky
als Professor
Elsner ,

Hans
Schlenk
als
Franz Liszt ,

HannaWeay
und

Sybille
Schmits in

Abschiedswalzer
(Zuoni Skaunu um Shopin )

Ein Chopinkonzert im Lichtspielhaus ein Ereignis von

dramatischer Wucht , bildhalter Eindringlichkeit und
musikalischer Schönheit / Dazu das große Beiprogramm !

Sonntag 2 Uhr : Jugend Vorstellung !

Werde Mitglied der NSV .
Moderne

4- 3immer Wohnung Stellen-Angebote
mit Bad und Zubehör bis [päsSuche Vormittagsmädchentestens 1. April in Leer , Loga
oder Heisfelde gesucht , evtl . mit unter 16 Jahren .

Garage . Angebote mit Preis Frau Kruse Leer , Fabriciusstr .
unter 27 an die OTZ , Leer .

Zu vermieten

Sonnige Oberwohnung

Buverlässige Hilfe

Empfehle in

2334

la Qualität Kieler Sprotten , la Marinaden .

prima lebendfrische HochschelisFr . Grafe , Rathausstr . Bef
fische , 1/2 kg 20 und 25 Pfg . ,
feinftes Goldbarschfilet, / kg 40 Herings - und Fleischsalat ,Pfg . , lebendfrische große Heilbutt

zungen , ff. frisch aus dem Rauch Mayonnaise , saure Heringe
prima fetten Aal , Fleckheringe , Franz Lange , Leer .
Schellfische , Makr . , Fettbückinge .

W. Stumpf , Wörde . Tel . 2316 Rindvieh - Versicherungs¬
Zum Sonntag : Verein Warsingsfehn¬

Bolder und Umgebungfette Suppen - u. Brathühner
frisches Gemüse
Rot - , Blumen - u . Rosenkohl

Franz Lange , Leer

Empf . prima
lebendfr . Kochz
fchellf . , 1/2 kg 25 und 30 Pfg . , Brat
Schellf . 20 Pfg ., Heringe 15 Pfg . ,

will am Sonnabend , dem
15 . d . Mts . , abends 7 Uhr .
in der Poppingaschen Gast
wirtschaft eine

Haupt-Bersammlung
abhalten .

Fischf , 35 Pfg . , Goldbarichf . 45 Pfg . . Auf der Tagesordnung steht :
lebdfr . Heilb . , leb . Karpf . , Schleie ,
Band . , fr . ger . Fettb . , Makr . , Schellf .,
Rotb , Sprott . , Lachsh . ,Fleckh . u . Aal
ff . Her u . Fleischsalat , pr . gef . Her .

1. Rechnungslegung
2. Neuwahl

3. Sonstiges .

Brabandt ,AdolfHitlerStr.24 Mitglieder, deren Viehbeftand mit
Telefon 2252 .

Kleiderschränke
Küchenschränke, Bettstellen

Waschtische , Kommoden
Matratzen , Aufleger
Sofas , Tische , Stühle
kompl . Zimmereinrich
tungen sehr preiswert bei

Seuche behaftet ist , werden zu der
Versammlung nicht zugelassen .

Der Vorstand : J . Brandt .

Sonnabend keine
Sprechstunde !

Dr. Christophers, Ihrhove
Brandt&Schoon, Remels Euterpe
Frische

Speisemuscheln
Fisch-Klock am Bahnhof , Tel.2418

Feinste Jaffa Apfelsinen
Datteln , Nüsse , Feigen , Misch¬

23 obst , Makkaroni .

für vormittags gesucht .

Dierks , Leer , Pulverturm 18 .

Buverlässige

Franz Lange , Leer .

Heute und morgen
prima lebdfr . Koch

fchellfische , kleine 18 und 20 Pfg . ,
große 25 Pfg . , Bratheringe und
Bratschellf . , 18 Pfg . , 1 kg 35 Pfg . ,

Freitag vollzählig

Vorbereitung Winterfest

Maltrand

Maltraño
Fischfilet , 30 Pfg ., feinstes Gold die wohlschmeckendo

in feer zum 1. Jebruar preis Haus Gehilfin barfchfilet 45Pfg. Ab 3Uhrfrilch Malz-Lobertran-Emulsion
wert zu vermieten .

ger . Jettbück . , fette Makr . , Schellf . , Zu haben bel :
Goldbarsch , Seelachs n . Speckaal .

Leer , am Bahnhof .

auf sofort gesucht .

Ausführliche Angebote unter
Ang . unter £ 33 an die OT3 . Leer L 35 an die O18 . Leer .

unterfFrau G. Richter , Leer ,
Adolf Hitler Straße 65 . Fisch-Klod, Fernruf2418.

Drogerie Hermann Drost
Kreuz - Drogerie Fr . Aits
Drogerie zum Upstalsboom !



Am Feierabend

Reint Puppfes sien Wunnerwark
Van Ioh . Fr . Dirks

De lüttje smalle Strate , dei midden in de olle Stadt lagg ,
was pull van Sünnschien . De Frauen stunnen up de Wanner¬
plaatsen un hulln ' n Prootje , de Kinner spölten un wassen
utgelaten as alltied , wenn se neet na de Schaule mussen . Hen
un weer rutterde en Wagen over de knubbelge Flinten , un dat
maut so ' n Gedrüüs , dat de Tellers un Koppfes up de Tafels
in de Husen an tau flappern fungen . Besünners in de lüttje
Uhrmaterwinkel was ' t dann alle in Repp un Raar , alle
Slingers van de Klocken , dei an de Wand hungen , kwammen
ut de Slag , dei hör doch up de Sekünne vörschreven was , un
Reint Pupptes , de Uhrmaker , muß dann upstahn un se weer
recht in Gang brengen . Dat gung neet anners . Sien Klocken
mussen gahn , wenn Läwen in sien Winkel wesen sull .

Ja , Läwen muß um hum tau wesen . Sülst was he ja ook
läwenslustig , un sien Ogen teken alltied in de Welt , as wenn
se hum allenne hören dä . Un darbi was he doch man so ' n
Bötel , dei neet recht in de Höchde schoten was un de eene
Schuller hoger as de anner draug . As he noch so ' n hennige
Junge was , wuß he nicks darvan , dat he minner was as sien
Kalantjes . He was nedd so tranfiel as alle annern , funn
swemmen as ' n Fiß , un wenn ' n Schuner of ' n Bart in de
Safen lagg , dann kwamm dat vör , dat he boven in de Mast
flautern dä . Un de Matrosen lachden dann un säen : „ Nu
tiet even de Knubbel !"

Reint Puppies wull Schipper worrn , up de See herumme¬
( walten , Awentüren beläwen . Dat stunn för hum
faste . Man dar is nicks ut worrn . Sien Vader hett hum
bi ' n Uhrmaker in de Lehre gewen . „ Dann hest ' t gaud !" sä
he tegen sien Junge . „ Kannst dien Wark in 't Sitten of =
maten ! Dat ' s völ wert !" Dar harr he , de olle Puppkes , sien
heel Läwen lank na jantt , indewiel he alltied up de Padd
was as Landbreefdrager .

So is Reint Puppfes Uhrmater worrn , un he is ' n gaude
Uhrmaker worrn . Nu sitt he al sied Jahren in sien lüttje
Winkel , un sien Arbeidstafel steiht an ' t Fenster , un in dat
Fenster hangen Klocken , lüttjen un groten . Un dat geiht un
sleiht un röppt in de Winkel van alle Sieden , un Reint
Puppfes fennt elfer Klocke an sien Slagg , un de lüttjen
ratten nöömt he , ,Wieseltes " un de groten langsamen , , Land¬
störmers " , indewiel dei alltied mehr Tied hebben as de lüttjen ,
wenn de Stünne vörbi is un de Klocken ant slaan wassen .
Reint Pupptes twamm gaud taurechte , un sien Ollen wassen
stolt up hum un säen : „ Uns ' Söhn , de Uhrmaker !" , wenn se
mit anner Lüü in ' t Gespred twammen . Darbi wuß elf un
eene in de olle , Stadt , dat se bloot de eene Junge harrn .

Reint Puppfes muß darum ook allenne taurügge bliewen ,
as sien Ollen de Ogen taudahn hebben . Se hett van disse
Tied an sien Pottje allenne schrarbt . Man dat maut hum
nicks , de Hannen stunnen hum neet verkehrt , neet bi ' t
Klodmaten un neet in de Huusholgen . He harr süd ja geern
' n Frau nohmen , dat wall , man dartau was he noch neet
tomen bi all sien Arbeid , dei he harr . „ Kummt noch fummt
noch !" sä he wall an de Nabers , wenn se . darover anfungen .
Un de Nabers gnifflachden dann un purten süd in de Sied ! "

Su Man darvan murt Reint Puppies nicks !
An de Sömmerdag nu , war de lüttje smalle Strate vull

van Sünnschien was , wurr miteens Reint Pupptes sien Döre
10 Openreten , un en junk Wicht kwamm in de Winkel . De lüttje

Uhrmaker dreihde sien Kopp na hör hen un feef in en lachend
Gesichte van gesunne Klör . „ Se " , dogg he , „ as ' t ewige
Läwen !" Man luut sä he : „ Na , wat sallt wesen ? " „ Och " , sä
dat junge Wicht ,, , Kumpelment van Backer Sanen , un Se
muggen doch ewkes fomen un unse Klode natieken . He will
neet gahn .' Reint Puppies nickde . ' t is gaud ! Wat fehlt d ' r
an ?" Ochoch " , sä dat junge Wicht ,, , he is van ' t Slag of ,
un wi fönen hum d' r neet weer upkriegen . Un de Klocke mutt
doch recht slaan !" Reint Puppkes nicde weer . „ Wall dat , de
Klocke mutt recht slaan . Anners is he in ' t Wilde as ' n mall
Minste . Na , wi söln ' t wall weer in de Riege friegen ! "

-

-

Dat junge Wicht wull nedd weer de Döre van de Winkel
openmaken , as mit ' n mal eene van de lüttje Wieselkes an de
Wand ant slaan fung . „ Ping . . Ping Ping " mauk _ dat
ratt nananner , as wenn ' t heel geen Tied mehr harr . Dann
fung eene van de Landstörmers an : , ,Bimm m m ,
Bim m m " , un dann slaugen se allmitnanner , wall ' n
halfstieg Stück . Dat junge Wicht was stahn blewen un mauf
grote Ogen . „ Se " , sä se, „ he wat moi !" Man as in eene
van de Klocken ' n Döre opengung un en lüttje Vögel herut
twamm un , ,Kudud Kudud " reep , dau lachde se so hell
an lüstig , dat de Uhrmaker Reint Puppkes van sien Bankje
Sprung un mit ant lachen fung , un darbi gung sien linker
Schuller wieder na beneden un sien rechter Schuller noch hoger

-

-

Kulturspiegel
Droste -Hülshoff -Ehrung in Münster

日

Die diesjährigen Droste - Hülshoff - Gedenk¬
feiern in Münster wurden durch Professor Dr . Schulte¬
Remminghausen , den bekannten Droste Forscher , feierlich er¬
öffnet . Im Mittelpunkt seiner Ausführungen stand Die Kunst
der Droste als Ausdruck deutschen Volkstums " . Alljährlich sollen
diese Gedenkfeiern für Deutschlands größte Dichterin an deren
Geburtstag wiederkehren .

Professor Christian Rohlfs †

In Hagen starb der Maler - Professor Christian
Rohlfs im Alter von 88 Jahren . Rohlfs hat sich als erpo =
nierter Vertreter einer bestimmten Richtung in der neuen
Malerei einen Namen gemacht , der weit über die Grenzen
unseres Landes hinausreichte . In seiner Wahlheimat Hagen
war er Leiter der Malerschule des von Karl Ernst Qsthaus
begründeten Folkwang - Museums .

Staatliche Hochschule für Musik in Frankfurt a . M.

Durch den Beschluß des Preußischen Staatsministeriums
wurde eine Staatliche Hochschule für Musik in Frankfurt a . M.
errichtet . Gleichzeitig wurde der neuen Hochschule eine Sagung
verliehen und der Oberpräsident der Provinz Hessen - Nassau als
Staatsfommissar für die Hochschule bestellt . Als Zeitpunkt für
die Eröffnung ist nunmehr der 1. April 1938 in Aussicht ge =
nommen . Bis dahin wird die Stadt Frankfurt a . M. die von
thr bei den Vorverhandlungen übernommenen baulichen Maß¬
nahmen durchführen .

Günstige Bilanz im Buchhandel
Das Weihnachtsgeschäft im deutschen Buchhandel hat mit

einem recht günstigen Ergebnis abgeschlossen . Die Buch¬
produktion zeigte in den letzten Monaten eine gesteigerte
Unternehmungsfreudigkeit der deutschen Verlage . Die vor drei
Jahren eröffnete Reichsschule des deutschen Buchhandels in

in de Höchde . Man dat harr he leiver neet dauhn sullt . Dat
junge Wicht freeg dardör de Glowe , dat he hör utlachen dä un
greep na de Dörkrücke un büülde ut . „ Bim m m" sä noch
eene van de Landstörmers , un dann was ' t ut , un dat junge
Wicht was weg .

De lüttje Uhrmaker stunn noch up defülwige Stä , war he
sück henstellt harr . „ He " , reep he , he , wat moi !" Man dar¬
mit meende he neet sien Kloden , nee , darmit meende he dat
junge Wicht . Dann gung he weer up sien Bantje sitten , namm
sien Kiefer vör ' t Oge un befeet sück ' n Tastenuhr van binnen .
Man he sagg nicks darvan , dat tribbelde hum alle vör de Ogen ,
un dat was hum , as wenn dar achter hum eene hell un lüstig
lachen dä . Un he muß sück umbreihen , eennmal , tweemal , un
sagg doch wieder nicks as de Klocken , lüttjen un groten , un
hörde se gahn un slaan , de lüttjen ratt , as wenn se geen Tied
harrn , un de groten langsam un bedaard . Se , he " , reep he
dann noch eenmal , „ wat moi !"

Dann schoot he miteens weer hoog . He muß ja na de
Backer Sanen hen un de Klode up ' t Slag brengen . Jungedi ,
dann sagg he se weer . Un dann stunn he vör Backer Sanen
sien olle Wandklocke , un he leet se slaan , eenmal , tweemal .
War was dat moie Wicht ? Nids tau sehn un tau hören ! He
leet noch eenmal de Klocke slaan , un as he se weer up ' t Slag
harr , dau was he noch alle bi de Wiesders ant dreihen , dat
Backer Sanen , dei achter hum stunn , sä : „ Is ' t so leep ? "
Man Reint Pupptes hett süd nids marten laten ; he dreihde
un dreihde , un de Klocke slaug un slaug . War was dat moie
Wicht ? Sull he , sünner hör tau sehn , weer weg gahn ? Dau
hörde he miteens in de anner Kamer well herumhanteern . He
fung weer ant dreihen . , ,Bim m m " maut de olle Wand¬

-

tlocke . Dat dei ook so lauwarmeg slaug ! Dar tunn süd ja geen
Minste wat bi denken . Wenn dat eene van sien Wieseltes
was , dei harr ' n anner Läwen in süd . Of sien Kuckucksuhr !
Och , wat harr dat junge Wicht lacht , as dei ant raupen fung !
De lüttje Uhrmaker tlung dat noch in de Ohren . He vergatt
darbi heel un dall , war he was un reep : „ Se , he , wat moi !"
Backer Sanen feet hum verbaast an un sä : Wat meenen Ge ,
Pupptes ?" Dau kwamm de lüttje Uhrmater weer bi Ver¬
stand . ,Och och " , sä he , wat hett de Klocke doch för ' n moie
Klang !" Bader Sanen nicde . „ Ja , dat hett he . Dei stammt
noch van mien Grootvader . " So so !" sä de Uhrmaker un
fung weer ant dreihen . Nee , dat junge Wicht harr doch tau
moi lacht ! „ Bim m , Bim m m " maut de olle
Klocke . Nee , dar funn geen eene bi lachen . ,,Kudud " muß he
seggen , dat was wat anners . Süh so muß dat wesen ! Darbi
spizde he sien Mund un fung ant raupen : „ Kuduc Kudud

Kuckuck !" Un dat klung nedd so, as wenn de lüttje Bögel
in sien Klockkaste reep .

-

- m - -

-

In disse Ogenblick wurr de Döre openreten , dat junge Wicht
stunn in de Dörrahme , un hör hell lüstig Lachen flung dör de
Kamer . As dat de lüttje Uhrmaker hörde , dau sprung he van
de Staule of un fung ook ant lachen , un darbi gung sien linker
Schuller weer wieder na beneden un sien rechter Schuller weer
wieder in Höchde . Backer Sanen stunn in een Stüd , he teet
van eene up de anner un schüddelte de Kopp . Man de beide |
Minsken , dat Wicht un de Uhrmater , kehrten süd neet daran ,
se lachden wieder , de eene hoog un de anner deep . Un dann
kwamm dat nedd so as daumals in de Uhrmakerwinkel ; dat
junge Wicht büülde ut , un de Uhrmaker stunn noch up dat =
sülwige Stä , war he sück henstellt harr . Sien Gedanken leepen
achter dat junge Wicht her , un he verschrud sück , as Backer
Sanen hum up de Schuller slaug un reep : , ,Wat sall dat
wat hett dat tau bedüden , Puppkes ? " „ Och och " , reep dei ,
, , de Klocke is weer up ' t Slag . " Un darbi greep he na sien
Pole , dogg heel neet daran , dat he sück noch betalen laten muß
un neihde ut . Backer Sanen schüddelte weer de Kopp . Wassen
de beiden nu ook van ' t Slagg of ? Dann reet he de Döre van
de anner Kamer open un reep : , , Et - ta !" He wull doch
weeten , wat för Kemeedji in sien Huus maakt wurr .

As Reint Puppkes up de Padd na Huus was , dau slaug
sien Hart ratter , as de flintste Wieselte lopen kunn . Un dat
fwamm ja bloot darvan , dat he Etta , dat junge Wicht bi
Backer Sanen , wer in de Ogen teken un hör hell un lüſtig
Lachen hört harr . Un as he weer in Huus was , dau dogg he
an anners nicks as an Etta . Avends , wenn he in ' t Bedde froop ,
dann sleep he mit de Gedanken an dat junge Wicht in , un
mörgens , wenn he upwaut , dann was sien erste Gedanke :
, Et - ta " . Un wenn he in de Winkel an sien Arbeidstafel

satt , dann keek he mit dat eene Oge , war he de Kieker upsitten
harr , up sien Arbeid , man mit dat anner Oge feek he in de
lüttje ſmalle Strate un wachde darup , of dat junge Wicht neet
vörbi gung . Un wenn he hör mal sagg , dann fickte he an ' t

Leipzig , die jeder deutsche Jungbuchhändler zu besuchen ver¬
pflichtet ist , wird jährlich durchschnittlich von 750 Lehrlingen
besucht , wovon 55 v. H. männlich und 45 v . H. weiblich sind .

Städte und Schicksale
Vergessene Städte

An einem chinesischen See an der Grenze von Chekiang¬
Kiangsu wurde vor einiger Zeit von Fischern eine Stadt ente
deckt , von deren Vorhandensein man seit Jahrhunderten nichts
mehr gewußt hatte . Nur infolge des ungewöhnlich tiefen
Wasserstandes wurde die interessante Entdeckung gemacht . Die
Fischer sahen zu ihrem Erstaunen plötzlich Stadtmauern und
Häuserreste , die Ueberbleibsel einer Stadt , die bei einer Ueber¬
schwemmung überflutet war . Es soll versucht werden , die
Geheimnisse dieses versunkenen Ortes zu erforschen . Vor
einigen Jahren fand man im Tal des Indus ebenfalls eine
Stadt , von deren Vorhandensein niemand mehr etwas gewußt
hatte . Es handelte sich sogar um eine ziemlich große Stadt
mit gutgebauten Häusern , deren Fußböden mit Backsteinen be
legt waren . Die Entdeckung war lediglich einem Zufall zu
danken .

Städte im Dornröschenschlaf

-

Im Jahre 1896 fand der schwedische Forschungsreisende Sven
Hedin in der Nähe des Kaspischen Meeres die verlorene Stadt
Kashgar , halb verdeckt von Sanddünen . Man stellte fest , daß
diese Stadt ganz aus Holz erbaut war , und doch befinden sich
in jener Gegend heute in weitem Umkreis teine Bäume mehr .
In Kashgar wurden allerlei Einrichtungsgegenstände gefunden ,
aber keine menschlichen Stelette . Man nahm deshalb an , daß
seinerzeit die ganze Bevölkerung ausgewandert sein müsse .
Weiteres über die früheren Einwohner hat man nicht fest =
stellen können . Besonders eigenartig ist aber die Geschichte-

der Stadt Angkora in Kambodscha , die viele Jahrhunderte lang
die Hauptstadt des großen Khmer -Reiches war und große Be¬
deutung hatte . Sie soll eine Million Einwohner gehabt haben .
Vor etwa siebenhundert Jahren verließ der Kaiser an der

Unterhaltungsbeilage der DT3 ." vom 13. Januar 1938 .

Kleine Merkwürdigkeiten
In der ganzen Welt gibt es insgesamt 19 759 Banken . Hier

von fallen auf USA . 15 000 , Rumänien ( !) 893 , Jugoslawien
610 , Japan 466 , Ungarn 421 , Schweden 249 , Italien 188 , Däne¬
mart 168 , Bulgarien 125 , Norwegen 125 . Alle anderen Staaten
haben weniger als 100 Banten .

*

Karl IV . , Gründer der Prager Universität , war sehr aber
gläubisch und schwor auf die Zahl 4. Während seiner Regierung
bewohnte er 4 Städte , lebte in 4 Palästen , in den er 4 Räume
für sich hatte . Die Zimmer mußten alle 4 Türen haben und
in jedem Zimmer mußten 4 Leuchter stehen . Der König nahm
täglich 4 Mahlzeiten ein , von denen jede aus 4 Gängen bes
stehen mußte . Dazu tranf er 4 Weinsorten ; er trug 4farbige
Kleider , sprach 4 Sprachen und war 4mal verheiratet . Sein
Reich bestand aus 4 Bezirken und seine Armee aus 4 Korps .
An seinem Sterbebette weilten 4 Aerzte ; er starb am 29 . No¬
vember 1378 , 4 Uhr morgens .

*

Die Fähigkeit , aus weiter Entfernung nach Hause zu finden ,
ist beim Hirschen stärker entwickelt als bei anderem Wild . Es
ist vorgekommen , daß Hirsche , die man in eine andere Gegend
brachte , den Versuch gemacht haben , schwimmend ihre Heimat
zu erreichen .

*

In Sidney starb der am meisten tätowierte Mann der Welt .
Sein Körper war mit fast achthundert Bildern von Schiffen ,
Leuchttürmen , Frauen , Blumen , Flaggen , Adlern und Schmetter
lingen bedeckt .

*

In Wisconsin ( Amerika ) sind die Polizisten mit einem
elektrisch geladenen Knüppel ausgestattet worden . Damit
fönnen sie Angreifern oder Widerspenstigen einen tüchtigen
elektrischen Schlag versehen .

In Mexiko ist in den letzten Monaten eine neue Mode
aufgekommen . Jungverheiratete Ehepaare tragen nicht mehr
Eheringe , sondern stecken sich Ringe von besonderer Form durch
die Ohren .

Fenster , un dat junge Wicht lachde , un de lüttje Uhrmater
lachde , un in sien Hart sung un flung dat , un he boog süd wied
over sien Arbeidstafel un feef hör na so lank he funn .

Völs tau geern harr he noch mal dat junge Wicht in sien
Winkel lachen hört , wenn de Kuckuck ant raupen was . Man
dat gung ja neet , dat hörde d' r neet tau , un se was wiß oot
neet tomen , wenn he hör nöögd harr . De Kududsklode
kennde se ja , un wat anners funn he hör neet wiesen . Dagens
lank leep he herumme un termaudbarste sück de Kopp darover ,
wau he dat anstellen sull , dat he weer mit hör tausamen truff ,
un kwamm doch tau nicks .

Man eenes Mörgens , as he noch in ' t Bedde lagg un de
Rududsklocke ant raupen fung , sprung he miteens up un reep :
„ Id hebb ' t !" In de Rünn truck he sück an , namm de
Kuckucksuhr van de Wand un gung darmit an sien Arbeids¬
tafel sitten . De heele Dag hett he daran herummetiepelt un
an geen Eten doggt , un erst , as de Awend mit sien dunkel
Ogen in de lüttje ſmalle Strate feet , hett he sien Arbeid , hen¬
leggt un süd ' n Ogenblick Uprücksel günnt . Un dann hett he
sien Lampe anstoken un de heele Awend hendör arbeid , un as
dat tegen Middernacht gung , dau was sien Wark klaar . He
hett de Klocke an de Wand hangen , un as de Wiesders van
de anner Klocken up twalven stunnen , dau sünd se ant slaan
fangen , de lüttje Wieselkes ratt , as wenn se geen Tied harrn ,
de Landstörmers langsam un bedaard . Reint Pupptes stunn
vör de Kuckuckskloce . He harr de Wiesders twee Menüten
taurüggestellt , darmit he de Klang allenne hören funn . Dann
was ' t so wied : Dat Dörke gung open . Dar kwamm geen
lüttje Vögel herut , nee , dat was en junk Wicht mit bleihende
Wangen un ' n witt Schuudje vör ' t Liew . Un dann fung de
Klocke ant raupen : „ Et - ta , Et - ta , Et - ta " , twalv
mal achternanner . De lüttje Uhrmaker Reint Pupptes tinkelten
de Ogen in de Kopp , un he reep : „ He , he , wat moi !" Un he .
dreihde de Wiesders nochmal taurügge un leet weer de Kloce
raupen .

Dann is Reint Puppfes in ' t Bedde gahn . In de Nacht
dröömde he van dat junk Wicht , un he hörde hör Lachen un de
Klocke hör Name raupen , en blied Lachen lagg up sien Gesichte ,
un he sleep bit deep in de Mörgen .

, ,So mutt dat gahn !" sä Reint Puppřes de anner Dag
tegen sück sülst . Un he namm Penn un Entert un Breefpapier
un schreev dat junge Wicht en Breef . Un darin schreev he ,
dat he en Wunnerwark van Klode maakt harr , un se mugg
sück dat mal ansehn , un se full man bold komen , un verraden
kunn he hör , dat dat ' n Hochtiedsgeschenk wesen full . Un dann

Spize seines Volkes die Stadt und kehrte nie zurück . Warum
das geschah , wird vermutlich ein ewiges Rätsel bleiben . Nach
wenigen Jahren eroberte die Wildnis sich die Stadt zurück , ihr
Vorhandensein wurde vergessen . Als man die Stadt wieders
fand , war sie in verhältnismäßig noch sehr gutem Zustande ,
und es heißt , daß man , wenn man Glück hat , noch große Schäze
dort finden kann ,

Bücherschau
Magdeburger Kultur - und Wirtschaftsleben : Nr . 10 und 12 ; Erich
Wolfrom : Die Baugeschichte der Stadt und Festung Magde
burg . Alfred Bogen : Die Vorgeschichte des Magdeburger
Landes . Herausgegeben von der Stadt Magdeburg ; 55 Seiten
und 72 Seiten .

Die beiden überaus interessanten Bücher , die dem glücklichen Gedanken einer
Schriftenreihe über Kultur - und Wirtschaftsleben einer Stadt und ihres
näheren Raumes entstammen , sind mit bemerkenswerter Kenntnis geschrieben .

Wolfrom (Nr . 10), der seine Abhandlung mit reichlichem wertvollen
Bildmaterial versehen hat , führt uns , in die Entwicklung eines Stadtbildes
und seiner Anlage von der Zeit Otto I . bis zum ausgehenden 19. Jahrhundert .
Die Modellpläne , die das Bild der verschiedenen Zeiten wiedergeben , lassen in
übersichtlicher Weise Wachsen und Werden des städtischen Raumes erkennen .
Die Baugeschichte des Domes und der zahlreichen anderen Kirchen , die in ver
gleichenden Grundrissen nebeneinandergestellt sind , die Untersuchungen über die
bedeutendsten Profanbauten mit ihren interessanten Details , runden das Ganze
ab zu einem flaren Bild eigenstämmigen Kulturwillens . Zur Information ist
das Buch durchaus zu empfehlen .

Alfred Bogen ' s Vorgeschichte des Magdeburger Landes (Nr . 12) fällt
vor allem durch das kenntnisreiche , liebevolle Eingehen in das gewählte Stoff¬
gebiet auf . Von der Eiszeit bis zur germanischen Besiedlung gibt der Vers
fasser hervorragend unterstützt durch Karten - und Bildmaterial einen
Einblick in die Fundschäze des Magdeburger Landes . Vom Felsgesteinbeil ,
das noch die ursprüngliche Schäftung zeigt über ein besonders schönes Exemplar
einer Hausurne (Fundort : Hoym ) bis zur Bronzekuh aus Hundisburg und
der Goldschale aus Crottorf tann Bogen zahlreiche Funde angeben , die in
ihrer Schönheit 3. T. ihresgleichen suchen . Den Abschluß bildet eine bemertens
werte tabellarische Darstellung : Unsere Vorfahren in unserer mitteldeutschen
Heimat , die in ihrer Uebersichtlichkeit Nachahmung finden sollte . Zeitlich von
der Allsteinzeit bis in das geschichtliche 7. Jahrhundert durchgeführt , gibt sie das
neben eine Uebersicht über die Rasse , Wohnung , Töpferei , Geräte , Wirtschaft , Ge
sellschaft , Kunst , Bestattung und Religion der verschiedenen Epochen . Greifen wis
nur die Gruppe ,, Gesellschaft " heraus , so ergibt sich die interessante Entwid
lung aus der Horde über Familie , Sippe und Gruppe , Gruppen unter Füh
rern , bis zum Stamm und dem Volk unter Führern .

Doll
Uebersichtlichkeit und Anschaulichkeit machen die Arbeit außerordentlich werte

Dr. Carl Louis



Streite he witte fiene Sand ' over dat schreven Woord , fleefde
de Breef tau un schreev darup : „ An Fräulein Etta Boß bei
Bäder Sanen " un stoot hum in de Breefkasten up de Hauk .

An disse Mörgen hett Reint Pupptes sien Arbeid neet an¬
telen , he satt up sien Stauhlte an de Arbeidstafel un harr de
Hannen follen in sien Schoot liggen un dröömde mit open
Ogen . Etta muß siene worrn dat stunn för hum faste . Un
wenn se bi hum twamm in de Winkel , dann wull he de Klocke
raupen laten un hör seggen , well dat Hochtiedsgeschenk
hebben sull .

Dree Dage lank het Reint Puppfes up dat junge Wicht
wacht ; je is neet tomen . De veerde Dag in de erste Mörgen¬
tied hett he de Backerjunge , dei de warme Bollen rundbrogg ,
upwacht un anhaalt un is ' n Protje mit hum anfangen un
hett so bilangs na dat junge Wicht fragt . Un de Backerjunge
hett dau lacht un seggt : „ Och , dei hebben wi twied ! Det is
weer in hör Laug . Se triggt bar ' n Schuster , un in seß Weke
is Hochtied !"

Dau hett de lüttje Uhrmater sien linter Schuller noch
wieder na beneden hangen laten , un de rechte Schuller is
hoger in de Höchde gahn , un he hett de Huusdör achter süd
tausloten un is in sten Winkel flirtjet un hett en Gesichte
maaft as eene , dei alles verloren harr . Un de Slingers van
alle Kloden hett he anhollen . He mugg nids mehr hören un
sehn . Dau was ' t as dood in de Winkel , nedd so as in hum
füfft : alle ut , alle dood ! Un an de hellerlechde Dag is he
in ' t Bedde fropen , um in d' Slaap sten Unglüd tau vergeten .

Dat is hum ook glückt . An de anner Mörgen , as he up¬
tunn , was he frist und flügge as ' n Fiß in ' t Water . Ale
Kloden hett he weer in de Gang broggt , man de Klocke , war
bat junge Wicht tau ' t open Dörke herutkwamm , hett he van
de Wand nohmen un de Kudud weer darin sett , dei sien eegen
Name reep . Nee , Etta hör Name mugg he neet mehr hören .
De heele Dag hett he daran herummetiepelt , man as dat
Avend wurr un he ' t in de Riege harr un de Wandklocke weer
sien , Kudud
Smart vörbi . Nu sitt he weer elter Dag an sien Arbeidstafel

reep, dau was dat ook mit sien
an ' t Fenster , de Kiefer in ' t linter Oge , un is an ' t Klocks
maten .

Audud

Ein Strauß Anekdoten
Lichtenbergs Geistesnahrung

Einmal wurde der geniale Satiriker und Kunstkenner
Lichtenberg in Göttingen , der bekanntlich in sehr günsti
gen Vermögensverhältnissen lebte , von seinem Hausarzte ge¬
fragt , wie er eigentlich zu den föstlichen Einfällen in seinen
Schriften fomme .

,,Ich verdanke meine besten Gedanken einem Vogel und
einem Gewächs " , entgegnete der Professor , nämlich dem Reb¬
huhn und dem Johannisberger . Nie fühle ich mich angeregter ,
als wenn ich Rebhühner gegessen und Johannisberger getrun
fen habe . Dann bin ich glücklich in meinen Ideen und in den

Urteilen flarer . Bei Hausmannskost fällt mir rein gar nichts
Rechtes ein !"

, ,Das Rezept für geistiges Schaffen ist nicht schlecht " , be¬
merkte der Hausarzt lächelnd , „ nur schade , daß man es nicht
fedem Schriftsteller verordnen kann ! "

„ Ich wünsche als Frau verheiratet zu werden "

Die Königin Victoria von England stand der
modernen Frauenbewegung durchaus nicht symphatisch gegen¬
über und hielt bis in ihre letzten Tage an demselben Stand¬
punkt fest , den sie bei ihrer Verheiratung mit dem Prinzen
Albert zum Ausdruck brachte .

Als sie nämlich der Erzbischof von Canterbury bei dieser
Gelegenheit fragte , ob sie es vorziehe , daß das Wort „ gehorchen "
aus der Trauungsformel fortgelassen werde , erklärte sie be¬
# timmten Tones :

003
, ,Nein , ich wünsche als Frau und nicht als Königin vere

heiratet zu werden ! "
Des Kaisers Frad

Eines Tages traf Napoleon III . in Vichy den be =
rühmten Musiker Vivier und lud denselben zur Tafel . Vivier
machte Ausflüchte , er sei in Reisekleidung und habe keinen
Frad .

Wir sind so ziemlich von der gleichen Statur " , sagte der
Kaiser , lassen Sie sich daher von meinem Kammerdiener
einen von meinen Frads geben !" .

18 )

Nach dem Essen sagte Napoleon zu dem Musiker scherzend :

fans haberlands

+ Heimkehr
Roman von Thea Malten

Copyright by Carl Dunter Verlag , Berlin .

+

( Nachdruck verboten . )

Mr. Brag tommt herein und ist eitel Bewunderung . ,,Done
nerwetter , old man ! Allerhand Achtung ! Es sollte mich nicht
wundern , wenn das kleine Raubtier doch Appetit auf Sie
bekäme !"

Es dürfte sich an dem Bissen den Magen verderben ."
Ohne einen Namen zu nennen , wissen beide , daß sie Mar¬

jorie Clifford meinen . Mr . Bray hat teine Veranlagung zum
Reid . Die Bevorzugung , die Hans Haberland durch diese
Einladung zuteil wird , steigert die Achtung des fleinen , rund¬
lichen Engländers vor dem deutschen Kollegen zu heiligem Re¬
spekt . Von dem Rüffel , den Hans Haberland am Vormittag
bekommen hat , weiß er nichts . Hans Haberland sezt sich in
feinen Wagen und fährt ab in der Richtung Elmswood -Castle .
Mr . Bray begibt sich in den Klub von Elmswood -City , um die
Neuigkeit von der Einladung des deutschen Kollegen zum ho¬
hen Chef den Gefährten brühwarm mitzuteilen . Selbst dem
ersten Generaldirektor des Werkes wurde nur einmal im Jahr ,
und zwar am Gründungstag der Firma , die Ehre zuteil , in
Elmswood -Castle zu spetsen .

Die hell erleuchteten Fenster des Schlosses werfen Strahlen¬
dündel in den dunklen Park . Vor der Auffahrt brennen hche
Kandelaber . Ein schwerer Wagen nach dem andern tollt durch
die breite Allee , die zum Hauptportal führt .

„ Großer Auftrieb !" murmelt Hans Haberland , der , von
einem Seitenweg tommend , sich in die Prozession eingereiht
hat . Da wird sich das kleine Raubtier in Gala präsentieren ."

Die Gäste sind in der Halle versammelt . Jeder Ankömme
ling wird vom Butler angekündigt , Mr . Säberländ " nicht
ausgenommen . Wie gewöhnlich sehen die Frauen sich nach ihm
um . Es gibt viel nadte Schultern , fnisternde Schleppen und

Jumelengefunfel . Es ist auch manche schöne Frau barunter ,
wie Hans Haberland mit Kennerbliden feststellt . Doch die

Tochter des Hauses fehlt . Lord Clifford empfängt die Gäste ,
und nur ein sehr scharfer Beobachter tönnte die leise Unruhe ,
mit der sein Blid ab und zu die breite Treppe streift ,
bemerken .

Hans Haberland schließt sich einer Gruppe von Herren an ,
die ihn mit jener unnachahmlich höflichen Liebenswürdigteit
bei fi aufnimmt , mit der der wohlerzogene Engländer seinen

Vor 150 Jahren begann die Wallstreet
Die Straße des Geldes Spetulation , Korruption und Schiebergeschäfte

Wallstreet - das ist heute ein Begriff , den man auf
der ganzen Welt tennt . Man bezeichnet mit ihm nicht nur
die berühmt -berüchtigte Bank - und Börsenstraße der Stadt
Neuyork , sondern symbolisiert darüber hinaus die Kapital :
macht der Vereinigten Staaten . Es waren durch¬
aus nicht immer einwandfreie Methoden , mit denen man aus
der Wallstreet einen Machtfaktor machte , Korrruption , Schies
bungen und dunkle Spekulationsgeschäfte haben dabei mitge
holfen , und wenn man in diesen Tagen in Amerika der Tat¬

schichte der Wallstreet begann, dann muß man nur das Ereignis
sache gedenkt , daß vor 150 Jahren die abenteuerliche Ge¬

etwas näher betrachten , das diesen Beginn bildete . Dann wird
man sogleich sehen , welcher Geist in dieser Welt der Börsen¬
jober und . Dollarmagnaten waltete und heute noch waltet ,
wenngleich der Wahlspruch der Wallstreet Geld regiert die
Welt " in den letzten Jahren manche Erschütterung erlebt hat .

Bor 150 Jahren geschah es , daß die Wallstreet , damals noch
eine stille , mit Platanen bewachsene Straße , ihren ersten
, Coup " landete , der sie aus allen übrigen Straßen Neuyorks

heraushob . Schon seit Jahren traf sich hier unter den Bäumen
täglich eine Gruppe stämmiger Männer , die wohlweislich den
Revolver im Gürtel trugen und sich mit dem Wechsel der
verschiedenen Geldsorten befaßten , die auf den Schiffen aller
Nationen nach Neuyork kamen . Man nannte diese Klique ,
die sich, wenn notwendig mit Gewalt , gegen jede unerwünschte
Konkurrenz schützte , die Gesellschaft der Platane " , weil sie sich
stets unter einer großen Platane aufhielt . Das Geschäft dieser
Straßen -Geldwechsler ging ausgezeichnet , und gar bald merk
ten die Männer , daß sie den Kurs der fremden Münzen nach
Belieben festlegen konnten . Sie fonnten , wie man heute sagen
würde , eine Hausse oder eine Baisse fünstlich schaffen .
Damit war der Anfang zu zahllosen Schiebergeschäften

heute vielfach in der Wallstreet getätigt werden .

"

Dieser erste Fall einer ungeheuerlichen Lumperei die
Leute von der Wallstreet waren mit zahlreichen Kongreßmits
gliedern in Fühlung getreten und hatten sie an dem zu ers
wartenden Geschäft beteiligt machte die Wallstreet reich .

Zwar veröffentlichte der „ New York Daily Advertiser " die
Namen der einzelnen Abgeordneten , die an dieser Schiebung
beteiligt waren , und die Summen , die sie dafür erhielten , aber
das änderte nichts an der Tatsache , daß das erste Wallstreet¬
geschäft gelungen war . Nun richtete sich die „ Platanengesell
schaft " zum ersten Mal unter einem Dach ein , und zwar

im Restaurant eines Italieners namens Tontini , Wallstreet
Nummer 68. Die Firma gab sich den Namen „ New York
Stock Exchange Board " .

Aus Schreibstuben entstanden Bankpaläste

Die abenteuerliche Geschichte von Amerikas Geldstraße ents

wickelt sich. Auf Nummer 23 eröffnete Aaron Burr das
Bankgeschäft Manhattan Company " , mit dem er so viel Geld
verdiente , daß er sich später den Posten eines Vizepräsidenten
der Vereinigten Staaten kaufen konnte . Sein größter Feind ,

Unterstaatssekretär Hamilton , betrieb im Hause 58 seine
Rechtsanwaltskanzlei und fiel im Herbst 1804 im Duell mit
Burr . Auf Nummer 25 öffnete die „ Merchants Bant " ihre
Pforten , auf Nummer 31 erstand die „ United States Bant " ;

beide sind heute die größten Kreditinstitute in den Vereinig
ten Staaten . Auf Nummer 56 residierte Kapitän Kid , der

größte Sklavenhändler jener Epoche . In der Wallstreet
wurde das erste amerikanische Rathaus gebaut und es mutet
wie eine Ironie an die berühmte Trinity Church ,

die Dreifaltigkeitskirche , die heute noch hier steht . So ließen
sich in einer Straße , die zunächst nur aus Schreibstuben und

deren Namen später weltbekannt wurden : die Morgan ,
Vanderbilt , Fish , Gould , Drew , Dupont ,
Rodefeller usw .

-

gegeben, wie fie, wenn auch in weniger primitiver Form, noch zweifelhaften Kneipen bestand, allmählich die Leute nieder,

Eine Schiebung machte die Straße berühmt

Diese Geldwechsler waren es also , die plöglich , wenige
Jahre nach dem Frieden von Paris , der dem Unabhängigkeits¬
trieg zwischen Nordamerika und England ein Ende machte ,
Banknoten aufkauften , die von der amerikanischen Regie¬
rung während des Krieges herausgegeben worden waren , nun
aber feinen Wert mehr besaßen ; es hatte sich ja hier nur um
eine Art Notgeld gehandelt . Im ganzen Lande lachte man
über die Narren , die derartige , längst wertlos gewordene
Hundertdollarnoten erschacherten und dafür bis zu 20 Cents
in Goldwährung bezahlten . Drei Jahre hindurch kauften die
Händler diese Inflationsnoten . Und dann tam die große
Üeberraschung : am 11. März 1790 beschloß der Kongreß , die
während des Krieges ausgegebenen Banknoten zu ihrem
Nennwert aufzuwerten , um die Dankbarkeit der Nation
gegen die Soldaten des Unabhängigkeitstampfes zum Ausdruc
zu bringen " , die ja ihre Löhnung in eben diesen Banknoten
erhalten hatten . Natürlich befanden sich zu diesem Termin
die meisten Banknoten längst in Händen der „ Platanengesell¬
schaft " , und die ehemaligen Frontkämpfer waren die Be =

trogenen !

, ,Vergessen Sie aber nicht , mir mein Eigentum wieder zurüd¬

zustellen !"
Vivier versezte darauf , er werde nicht ermangeln , das

Kleidungsstüd zurückzugeben , doch möge ihm der Kaiser das
fleine rote Bändchen im Knopfloch zum Andenken überlassen .

am
,,Nun , meinetwegen , behalten Sie es nur " , gab der Kaiser

lachend zur Antwort . Und in der Tat erhielt Vivier
nächsten Tag sein Dekret als Ritter der Ehrenlegion .

Zwei Eifersüchtige

Der berühmte englische Arzt Tissot und der nicht minder
berühmte Historifer Gibbon waren beide in Lady Elisabeth

Foster , eine gefeierte Schönheit , verliebt und daher sehr eifer =

füchtig aufeinander .
,,Es ist nur ein Glück , daß ich Arzt bin " , sagte eines Tages

der Aestulapjäger spöttisch zu Gibbon , damit ich Lady Elisa¬
beth , die durch Ihr fades Geschwäß sicher noch einmal frank
wird , alsdann wieder gesund machen kann !"

,,O" , meinte Gibbon höhnisch , „ Mylady wird nicht so unvor¬
sichtig sein , sich im Krankheitsfalle Ihrer ärztlichen Kunst zu
bedienen . Sollte das aber dennoch geschehen und sie infolge¬
dessen eine Beute des Todes werden , so werde ich sie durch

meine Feder unsterblich machen !"

Abstand gegen einen Fremden zu erkennen gibt . Von dem
Hausherrn ist Hans Haberland mit einem Händeschütteln be¬
grüßt worden , das von einem schwer zu enträtselnden Blick bes
glettet war . Ueber diesen Blick grübelt der deutsche Ingenieur
nach , während er sich mit den englischen Herren , sämtlich Mit¬
glieder der Nobility , über die Aussichten eines amerikanischen
Negerborers , über den englischen Kurszettel , über die letzte
Rebe Baldwins im Unterhaus und die entzückende Tänzerin
Edna Green in den Rorys " unterhält . Diener in schwarz¬

seidenen Kniehofen gehen lautlos umher und bieten den Gästen
auf silbernen Tabletts Appetizer " an , einen appetitantes

genden Likör . Es wird nur mit gedämpfter Stimmer gefpro¬
chen . Kein Engländer , der Anspruch auf Bildung und Erzte¬
hung erhebt , spricht laut . Dieses gedämpfte Stimmengewirr
erinnert Hans Haberland an sanftes Wellengeplätscher an
einem friedlichen Sommertag . Unwillkürlich muß er an Ohm
Tiedemanns dröhnenden Baß denken , mit dem der würdige
Kapitän eine Unterhaltung zu führen pflegt . Oder an die
schrillen Stimmen der südlichen Völker , bei deren freundschaft¬
lichster Unterhaltung man immer glauben kann , daß im näch =
sten Augenblick eine große Prügelet losgeht .

"

Das Eis wird gebrochen , als ein großer , grauhaariger Herr ,

dessen braungebranntem Gesicht man die Tropensonne ansieht ,
auf den Deutschen zukommt und ihm mit sichtlichen Zeichen der
Wiedersehensfreude die Hand schüttelt . Es ist Colonel Sulli¬
van , den Hans Haberland vor ein paar Jahren in einer gott¬
perlassenen Gegend Australiens getroffen hat , als er gerade
im Begrif war , sich mit seinen Leuten aus einem Haufen
räuberischer Banditen herauszuhauen .räuberischer Banditen herauszuhauen . Die Hauptarbeit war
war getan , doch kam der Colonel recht gelegen , um mit ihm

und seiner Truppe die Verfolgung der Bande aufzunehmen .
Saberland und Sullivan hatten dann in Sidney noch manchen

vergnügten Abend durchzecht und hatten , ohne viel Worte dar¬
über zu verlieren , jene Kameradschaft miteinander geschlossen ,
die auf Achtung und Zuneigung begründet ist.

Auch jetzt machen sie nicht viel Worte , und außer dem zwis
schen guten Bekannten üblichen : Hallo , old man , glad to see

, ,Hallo , alter Freund , freie mich , Sie zu sehen !" zeigt
feiner von beiden irgendwelchen Gefühlsüberschwang . Sie pre¬
then miteinander , als hätten sie sich gestern erst getrennt . Doch
mit einem Male gehört Hans Haberland ,, ,mit dazu " . Ist tein
Frember mehr , fein Ausländer , gegen den man , wenn auch
noch so liebenswürdig und formvollendet , Abstand halten muß .
Colonel Sullivan ist eine hochgeachtete , wegen seiner Tapfer¬
teit und seines Rufes als untabeliger Offizier und Gentleman
bewunderte Persönlichkeit . Wen er mit seiner Freundschaft be¬
ehrt , der würde selbst beim König willkommen sein . Sogar
die hochmütigsten Ladys werden aufmerksam , als Sullivan

und Haberland Arm in Arm durch die Halle spazieren , und

eine distrete Frage geht durch die Reihen , wer this really
goodlooking friend of Sullivan - dieser wirklich gut aus
sehende Freund Sullivans fei , eine Frage , die gunächst nies

Der Pelzhändler John Jack Astor war es , der die Wall¬
street auch zu einem Mittelpunkt der Geländespetus
lation gemacht hat , die bis zum heutigen Tage ein Rezept
zum Schnellreichwerden in Amerika geblieben ist . Er hatte
es , da die Preise für die Baupläge gewaltig emporschnellten ,

auf das Gelände , das der Kirchengemeinde Trinity Church ges
hörte , abgesehen . Darum veranlaßte er bei seinem Freunde ,

dem Vizepräsidenten Burr , ein Gesez , nach dem Kirchengemein
den kein Vermögen , das für mehr als 12 000 Dollar steuerpflich
tig ist , haben durften . Das zwang die Gemeinde , ihren Be
siz an Astor zu verkaufen , der das Terrain in Parzel
len aufteilte und in wenigen Wochen Millionär wurde ! Die
Wallstreet hat alles finanziert , die erste Dampfmaschine , die
Eisenbahn , die Webmaschine , das Dampfschiff von Fulton , die
Dreschmaschine , Telephon , Gas , Elektrizität ; und sie hat
überall verdient . Und heute noch ist es eine Klique ,

die jeden Neuling , der hier versucht sein Glück zu machen , er
bittert bekämpft . Und dennoch ballen sich über den Palästen
Wolken zusammen , eine neue Zeit ankündigend , die darangeht ,
die Macht der Wallstreet zu brechen .

Mac Mahons Zerstreutheit
Auf einer Inspektionsreise wollte der 1893 verstorbene

Marschall Mac Mahon beweisen , daß er in allen militäris
schen Angelegenheiten genau Bescheid wisse . In einer Garnis
son besuchte er auch das dortige Lazarett und schien sich für die
franken Soldaten sehr zu interessieren .

In einem der Betten lag ein Patient , der an einer

schweren Gehirnhautentzündung litt .
, Patienten , welche mit diesem Leiden behaftet find , tommen

selten durch " , erklärte der Stabsarzt , und wenn sie durch

tommen , so bleiben sie zeitlebens Schwachtöpfe . "

Ich weiß , ich weiß " , versetzte der Marschall mit tiefem
Ernst , ich habe selbst daran gelitten !"

C111

Wieder frisch durch NIVEA

Auch am Tage die Haut gut pflegen . Das Ge¬
sicht mit Nivea - Creme leicht massieren , das

kräftigt die Haut , regt sie an und erfrischt sie .

mand beantworten kann , wodurch die Neugier noch gesteigert
wird , was allerdings keine der Damen sich merken läßt .

Plötzlich wird die allgemeine Aufmerksamkeit von dem ges
heimnisvollen Fremden abgezogen und einem neuen Objekt
zugewendet . Auf der breiten Treppe , die in die oberen Räume
führt , ist Marjorie Clifford erschienen . Hans Haberland , der
gerade am Fuß der Treppe steht , erblickt sie zuerst und ist nicht
weniger überrascht als bei ihrer ersten Begegnung einige Stun
den zuvor . Marjorie Clifford , die reichste Erbin des Landes ,
hat es verschmäht , sich in eine große Dame zu verwandeln
und sich mit Brillanten zu behängen . In einem einfachen weis

ßen Kleidchen , das die schmalen Knöchel sehen läßt , eine kinds
liche blauseidene Schleife in dem honiggelben Haar , kommt
sie mit raschen Schritten die Stufen herunter . Weder das jeine
Hälschen noch die schlanken Arme tragen Schmuck . Ihr Gesicht

ist schuldbewußt , und in augenscheinlicher Zerfnirschung begrüßt
sie die Gäste und bittet wegen ihrer Verspätung um Verzeis
hung .

Sullivan , der neben Haberland steht , kneift sein Monofel
. . Scheint sichins Auge . „ Kleine Komödiantin ! " fnurrt et .

heut vorgenommen zu haben , die kindliche Unschuld zu spielen .
Aber reizend ist sie , das muß man ihr lassen ."

Ja , sie ist reizend . Auch Haberland gibt es innerlich , zu .
Zwischen all den großartigen Damen in großartiger Auf¬
machung wirkt sie in der Tat wie ein Kind , wie ein unbefan
genes , einfaches , liebes Kind . Undenkbar , daß sie bereits ein¬
mal verwitwet und einmal geschieden sein soll ! Es muß ein
Märchen sein oder vielmehr ein dummer Klatsch . Sie sieht aus
wie fünfzehn Jahre und als spiele sie heimlich noch mit

Buppen . Er würde sich nicht wundern , wenn sie vor den Res
spettspersonen einen Knicks machte .

Das allerdings tut Marjorie nicht , aber sie unterhält sich
artig mit der alten Lady Husley , worüber die würdige Dame
außer sich vor Erstaunen gerät , und reicht dem alten Taper
greis , dem Marquis of Holborn , der als Sohn einer Spanterin
so unengiiich ist , sich vor jedem Luftzug zu fürchten , den Arm ,
um ihn zu einer geschützten Kaminede zu führen . Schließlich
und scheinbar gänzlich unabsichtlich steht die Tochter des Hauses
Hans Haberland gegenüber .

Sie verschränkt die Arme auf dem Rücken und sieht ihn
an . Dabei stellt Hans Haberland fest , daß ihre großen dunks
len Augen von einem Strahlenkranz langer seidiger Wimpern
umgeben sind .

Wo ist meine Müze ? " fragt sie halblaut , ohne seine vor¬
schriftsmäßige Begrüßung zu beachten .

Ich muß Sie darauf aufmerksam machen , Lady Clifford ,
daß die Dame des Hauses einen Gast zunächst zu begrüßen
pflegt " , sagt er ebenfalls halblaut und mit gemessener Feier¬
lichfett .

Sie sieht ihn immer noch mit großen Augen an . Ihre klare
Stirn runzelt sich leicht .

(Fortsetzung folgt ), )



Stellen-Angebote

Wir suchen ein .

Zimmermädchen
und eine

Hausgehilfin
mela e kochen kann .

Haus Sannum
bei Huntlosen ( Oldenburg ) .

Wegen Verheiratung meiner
jezigen suche ich z. 1. Febr .
eine fleißige , finderliebe

Sausgehilfin
im Alter von 20 - 25 Jahren .
Pastor Cramer , Emben ,
Jungfernbrückstr . 9 .

Sauberes , jüngeres .

Mädchen
als Vormittagshilfe gesucht .
Keine Wäsche .

Emden , Hindenburgstr . 43 ,
2. Etage rechts .

Fires , sauberes .

Sausmädchen
gesucht .

Frau W. Rinjes ,
Wittmund , Am Martt .

Gesucht auf sofort eine

Haushälterin
für kleinen landw . Haushalt .
Zuschriften unter W 12 an
die OTZ . , Wittmund .

Sücht . Hausgehilfin
für Zimmer u . Haus - ( Hotel¬
betrieb )

gesucht .

Züchtiger

Honigkuchenbäcker
in angenehme Stellung gesucht

Schriftl . Angebote unter 234 an die OT3 , Leer .

Gesucht zu Ostern ein

Lehrling
mit guten Schulzeugnissen .

Gerhard Schellstede ,
Emden .

Holz und Baustoffe .

Gärtnerlehrling
zu Ostern gesucht .

Gärtnerei Theilen , Emden ,
Hamhuserstr . 21. Fernr . 2195 .
( bei d . Herrentorschule ) .

Suche zum 1. Mai einen

C verkaufen

Für Züchter

und Genossenschaften !

Verkaufe staatlich geförten

Jungbullen
Water : la Angeldsbulle „ Ju
nius " 40 200 . Mutters Bater :
Ia . Angeldsbulle ,, Carl " 28 800 .
Höchstleistung : 5200 Kg . Milch ,
4,10 Prozent Fett .

F. Saathoff , Wiesede
bei Wiesmoor .

Habe einen staatlich geförten !

Kellnerlebcling Bullen
„ Börfe “

Emben . L

Stellen -Gesuche

Suche Stellung als

Wirtschafterin
bzw . Haushälterin .
Schr . Ang . m . Gehaltsang . u .

2126 an die OT3 . , Emden .

bei gutem Lohn Junges Mädchen

3u erfr . in d . OTZ . , Aurich .

Beiföchin
od . frdl . ig . Mädchen , w . Lust
hat , d . Kochen zu erl . ( Hotel )
bei Fam . -Anschl . gesucht .

Schriftl . Ang . mit Bild unt .
A 16 an die OTZ . , Aurich .

15 - 17jähr . Mädchen
mit guten Schulfenntnissen
gesucht .

Zu erfr . b . d . OTZ . , Aurich .

Tücht . Mädchen
für Haushalt und Laden

auf sofort oder 1. Februar
gesucht .

Schriftl . Angebote m . Bild
u . Zeugnisabschr . u . N 105
an die OTZ . , Norden .

22 J . , welches 2 Jahre in
einem Lebensmittelgesch . ge =
lernt hat , sucht Stelle i . Gee
schäft , evtl . Gesch . u . Haush .

Schriftl . Angebote u . A. N.

gut in Form und Leistung ,
zu verkaufen .

Martin Tannen , Carolinenfiel .
Fernruf 209 .

Schweres , 5jähriges

Arbeitspferd
preiswert zu verkaufen .
Albert Kaufmann ,
Willmsfeld bei Westerholt .

Gebrauchter

Ackerwagen
mit breiten Felgen preiswert
zu verkaufen .

D. Fleßner , Wagenbau ,
Aurich . Fernruf 515 .

125 a. d. DT3., Papenburg- Ford -Eifel
Müller u . Kraftfahrer

sucht , gestügt auf gute Zeug¬
nisse , Militärpaß u . Führer¬
Schein Kl . II , Stellung .

Ford-Eifeline , 25000
dunkelblaue Limousine , 25 000
Kilometer in Privathand ge¬
laufen , Baujahr 36 , ferner
zwei 2½ To . Opel -Bliz

Schriftl. Angebote u. N 106 Pritschenwagenan die OT3 . , Norden .

Suche für mein 14jähriges
Mündel auf jofort

Stellung als Sausgebilfin
Wilke Hedemann ,

Wiesmoor über Wittmund.

Zu mieten gesucht

Junger Bankbeamter
ein bzw . zwei gut

oder 15. Februar möbl . ZimmerZum 1. oder 15 .
suche ich ein

zuverlässiges Mädchen
vom Lande .

Frau E . Rehbock , Aurich ,
Osterstraße .

Friseurgehilfe
findet angenehme Stellung .
Salon Tesche , Leer ,
Sindenburgstr . 52 .

Für mein Gemischtwaren¬

sucht

evtl . mit voller Pension ,
mögl . Stadtmitte oder Em
den - West .
Preisangebote unt . 2134

an die OT3 . , Emden .

Angestellter sucht tl . Wohnung
auf sofort od . später . Miet¬

preis bis zu 40 RM .

Schriftl . Angebote u .
an die DL3 . , Emden .

2130

Brautpaar sucht z . 1. Febr .
in Emden

geschäft suche ich zum 1. Fe2 - Zimmerwohnung
bruar oder früher einen gut¬
empfohlenen , fleißigen jungen
Mann als

Verkäufer
bei freier Station und gutem
Gehalt .

H. Holzenkämpfer ,
Elisabethfehn i . Oldbg .

Suche zum 1. Februar oder
später einen

landw . Arbeiter
Neue Werkwohnung bezugs
frei .

E . Focken , Ostergroden
bei Garms ( Jeverland ) .

Suche auf sofort einen

landw . Gehilfen
von 14 - 16 Jahren .

zu erfr . bei Fode Sieffen ,
Friedeburg Nr . 127 .

Suche zu Ostern einen

Malerlehrling
Joh . Flüth , Malermeister ,

Emden ,
Große Osterstraße 16 .

Fernruf Emden 2378 u . zu
erfragen unter Nr . 1359 bei
der OTZ . , Emden .

Junger Lehrer sucht auf sof
in Emden , Adolf - Hitler -Str .
oder Nähe freundl .

möbliertes Zimmer
Schriftl . Angebote u . E 2133
an die OT3 . , Emben .

Zu vermieten

Habe eine

5 -Zimmer Wohnung
in Emden z. 1. Febr . zu ver¬
mieten . Mietpreis 65 RM .

Schrifti . Angebote u . E 2132
an die OT3 . , Emden .

In Emden abgeschlossene

sowie eine 350 ccm

DKW -Maschine

$ 10

V3 16/37

Ferkel zu verkaufen| |
W. Weers , Stradholt .

Aus einem weiterenUmbauhabeAurich
wieder eine Anzahl gut erhaltener

Frübbeetfenster

IMI

wenn das

Jhre Frauwüßte¬
HerrMonteur !

Wenn sie wüßte ,

wie schnell und doch

schonend iMi verölte Über

anzüge , Hosen , Arbeits .

hemden , Putztücher usw.

säubert , fie würde sich nicht

mehr mit veralteten Reis

nigungsmethoden ab¬

plagen ! Und was für

Jhre frau gilt , gilt nicht

weniger für alle , die

schmutzige Berufswäsche

waschen müssen . ¡Mi ist da

wirklich ein ebenso billiger

wie zuverlässiger Helfer !

-

Wiffen Sie übrigens fchon ,

daß ATA ein fo billiges und

Dorjügliches Reinigungs

mittel für verölte und start

verschmuzte hande ist ?

5 .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Für die Eheleute Bauer Frerich Schoon und Elmine geb .
Janssen in Wiesederfehn Nr . 76 Lw . E. 1275 ist heute ,

11. 45 Uhr , das landwirtschaftliche Entschuldungsverfahren eröffnet .
Die Gläubiger haben ihre Ansprüche nach Entstehungszeit ,

witchpine Holz , preiswert ab- Grund und Betrag bis zum 29. Januar 1938 bei dem Entschul¬

zugeben . dungsamt anzumelden und vorhandene Schuldurkunden einzu <

reichen .
Gärtnerei Rub . Werringloer , Entschuldungsamt Aurich , 8 . . Januar 1938 .
Emben - Wolthufen , Fernrur 3615 .

=

Zwangsversteigerung
Emden admangle

Das Entschuldungsverfahren für den Bauern Claas Jütting :

Am Sonnabend , 15. Januar , Beschluß vom 4. 1. 38 aufgehoben .
in Oldersum ist nach Bestätigung des Entschuldungsplanes durch

zu Tarpreisen zu verkaufen . 15 Uhr , werden in Emden , Den Entschuldungsstellen ist in den nachstehenden Entschuls
Opel -Verkaufsstelle Am Eiland , im „Gasthof zur dungsverfahren die Ermächtigung zum Abschluß eines Zwangs¬

vergleichs erteilt :Schomaker , Rapenburg .
Fernruf 112 .

Quelle "

eine Anzahl Delgemälde Der Hannoverschen Landeskreditanstalt am 6. 1. 38 , 20 Uhr ,
( Landschaften ) , in dem Verfahren des Bauern Friedrich Freese , Groß - Midlum .

ferner : 1 Sofa mit Plüschbezug Der Deutschen Pachtbank Oldenburg am 10. 1. 38 , 18 Uhr ,

öffentlich gegen bare Zahlung in dem Verfahren des Landwirts Harm Weerda , Uttum .

versteigert . Die Versteigerung Entschuldungsamt Emden .
findet bestimmt statt .

Zu verkaufen 8 Wochen altes
Stammberecht . Kuhtalb

mit gutem Leistungsnach
weis , ferner 4 Wochen alte Norden , d . 12. Januar 1938 .

moobalt Conrads ,gute Ferkel .

Sermann Ked , Münkeboe . Bollziehungsbeamter .

A

Kraft Auftrages werde ich das Otten sche komplette

Geschäfts - und Wohnhaus
nebst Fabrikräumen und großem Backhaus

in Norden , Adolf Hitler -Straße 155 ,
zum Antritt nach Uebereinkunft im Wege freiwilliger Verstei¬
gerung öffentlich meistbietend verkaufen .

Eventuell soll der Befit auch getrennt ausgeboten werden.
Termin steht an auf

Dienstag , den 18 . Januar , nachm . 6 Uhr ,
im „ Central Hotel " ,

wohin Kauflustige eingeladen werden .

Norden , den 13. Januar 1938 .

Zu kaufengesucht

Gebrauchtes

Motorrad

Everts , Preußischer Auktionator .

C Heirat

Geschäftsmann ,

Gefunden

Gefunden auf der Land¬
straße Ihlowerfehn ein

Trauring

Handwerker
Sterbe -Kasse

für das Amt Efens .

mit d . Inschrift N. 3 . K. 1871 .

Marten Gerdes, Ludwigsdorf Generalversammlung

Sonntag , den 16 . Januar 1938 ,
nachm . 3 Uhr ,Harlingerland

Empfehle ab Lager :

la harttrockene

Acerbobnen

bei Rodenbäd , Esens .

Wegen wichtiger Beschlüsse ist
Erscheinen der Mitglieder er =

forderlich . Tagesordnung wird
in der Versammlung bekannt
gegeben .

J . A . :
Fr . Box hammer .

CamillendruckfachenSluts Müble, Wittmund liefert schnellstens die OTZ
Fernsprecher 259 .

35 3. , evang., fucht, da es ihm Die Milchfuhre
ant pas . Damenbekanntsch . fehlt ,
auf diesem Wege eine füchtige ,
solide , lebensfrohe Gefährtin (25 )

300 - 350 ccm , gegen bar zubis 32 3. ) , die auch Geschäfts¬
faufen gesucht .

Schriftl . Angebote u .

an die OTZ . , Emden .

Gebrauchter , gut erhaltener

Berfonen
Bräum. Unterwohnung Kraftwagenmit Beranda u . Balkon zum

1. 3. od . 1. 4. zu verm . Miet¬
preis 40 RM . Zu erfr . u .
Nr . 1360 b . b . OTZ . , Emden .

Ein leeres Zimmer
( evtl . zwei ) in Emden billig
zu verm . Schr . Ang . unter

2131 an d . DT3 . , Emden .

2129
interesse besitzt . Wegen Ueber¬
nahme des elterlich . Betriebes
Vermögen erforderlich .

Schriftl . Ang . mit Bild u .
[ 2128 an die OTZ . , Emden .

Landwirt ,
30 Jahre , evangelisch , häus¬
lich u . folibe , möchte besseres ig .
Mädel ( 23 - 28 3 . ) zweds Grün¬

fernen . Bermögen erwünscht .

möglichst steuerfrei , anzukaufen bung einer eig . Eristenz fennen
gesucht .

Schriftliche Angebote unter G Bildzuscht . u . E 2127 an bie
2135 an die „ DT3 . " Emben DT3 . Emben erbeten .

Kauft Lose der Reichs -Straßenlotterie

Amkenhausen - Gabens Nobiskrug - Mamburg
- Folstenhausen - Esens soll zum 1 . April

1. Mai d . J . neu vergeben werden . Schritt¬

liche Bewerbungen werden bis zum 25 . d . Mts . ent¬
bezw

gegengenommen .

+

Molkerei Esens , e . G . m . u . H .

Ortsgruppe Ardorf
veranstaltet am Sonntag , dem 16. Januar 1938

abends 6 . 30 Uhr bei Gastwirt Bönig ihr diesjähriges

Winterfest mit Tanz
Es wirkt mit die Friedeburger SAL. - Kapelle
Jedermann ist herz ich eingeladen

Der Ortsgruppen - Amtsleiter .



Aurich , den 13. Januar 1938 . Die Hengstkörung ist eine Angelegenheit , an der ganz Ostfriesland Teil hat . Die gekörten Hengste

find der Erfolg jahrzehntelanger Mühen . Nach ungemein kritischer Brüfung durch die besten Sachkenner erfolgt die Auswahl .
Aehnlich so ist es auch bei Honcamp . Nach sorgfältiger Prüfung von Preis und Qualität durch Sachkenner und Kunden kommt es

zum Kauf . Daher kennt man Honcamp in ganz Ostfriesland .

Lodenjacken , warm gefüttert
19 . 50 13 . 75 8. 90 6 . 90

Lodenanzüge , zweiteilig , starke Qualitäten
44 . - 38 . - 34 . 75

Kordanzüge , gefüttert , krättige Qualitäten
32 . - 22 . - 18 . 50

Windjacken , imprägniert , in vielen Farben ,
warm , angerauht 18 . - 12 . 50 10 . 50 9 . 75

Bferdedecke , kariert , Wollqualität ,
140/190 . . .

Lederjacken in großer Auswahl , sehr preiswert
48 . 46 . 50 39 . 50 37 . 80

Pferdedecke , dunkelfarbig , mit Streifen ,
140/190 2. 98

Pferdedecke , folide , kräftige Qualität , 140/170
3. 98

Pferdedecke , kariert ,
gute Qualität

Pferdedecke , gut gerauht , mit farbigem Rand ,
140/190 5. 90

Diqueurhof
Aurich

6 . 75

4. 48

Pferdedecke , tadellose gufe schöne Woll¬
qualität

Zu unserem am Sonnabend , 15 . Januar ,

abends 7. 30 Uhr bei J . Pielsticker , Sandhorst ,

stattfindenden

Zur Hengstkörung am Freitag , 14 . Januar Theater

4. großes Winterfelt
Einladung statt Karten / Erstklassige Musik

Saalöffnung 6 Uhr Anfang 7 Uhr
Reservierte Tische können nur bis

7. 00 Uhr abends freigehalten werden .

Frühes Kommen sichert Platz .

Hierzu ladet freundlichst ein

H . Hoes Otto Culin

Lichtspiele , Schwarzer Bär ' , Aurich
Donnerstag bis Sonnabend :

, , Peter im Schnee "
mit Traudl Stark , Paul Hörbiger u . a .
Wer Kinder nicht leiden kann , der braucht
sich diesen Film nicht anzusehen .

, , Die Sänger von der Waterkant " .

Ab Sonntag , Anfang 5 Uhr : , , Der Mann , der Sherlock
Holmes war " , mit Hans Albers , Heinz Rühmann u . a

Zur Hengstkörung Im Restaurant Künstlerkonzert .

Zur Frühjahrsbestellung

Acferwagen und Erdfarren
in der stabilen , gefälligen Bauart und der für den
fortschrittlichen Bauern un entbehrlichen

Breßfchmierung D . R . G . M .

*** IT

Preiswert und tonturrenzlos aus der

Gpezial - Werkstatt

Otto Fleßner , Wagenbau - Aurich

Zur Hengstförung
vom 13. bis 15 . d . Mts . stelle ich

Fernfprecher 515

Freitag und Sonnabend

vorm . : Verkauf von

minderwert . Rindfleisch .

Schlachthof Aurich .

Sauerkraut

Landmaschinen Würstchen
aus und empfehle gleichzeitig :
Cramers Patent - Mühlen

33 , 40 und 50 cm

Drillmaschinen „ Saxonia " mit
Achsschenkellentung

1 Kilo 25 Pfg .

Paar ( 120 Gr . ) 38 Pfg .

H. Brebendied , Aurich .

Kieler Sprotten ,

Düngerstreuer „Schieferstein " in Bückinge , Lachsheringe ,
zwei verschiedenen Modellen

Düngerstreuer „ Amazone "
Aal u . ger . Laths

im Anschnitt .

Jauchepumpen Sannibal " und Alles in frischer Ware !
„ Siegperle "

Jauchefässer
Rübenschneider in zehn verschie

denen Ausführungen
Hädselmaschinen für Hand - und

Kraftbetrieb

8. 75

Winterfest
ladet freundlichst ein

Boßelverein , Free ut de Hand " , Sandhorst

Verlosung Ball- -

Bunde und Ihrhove , den 11 . Januar 1938 .

Nach 1 Jahre glücklicher Ehe entschlief

heute nachmittag 4,30 Uhr plötzlich und un¬
erwartet an den Folgen einer Operation meine

innigstgeliebte Frau , die liebevolle Mutter

meines Kindes , unsere geliebte Tochter ,

Schwester , Schwiegertochter , Schwägerin
und Tante

Gretchen Hassler
geb. Graalmann

im fast vollendeten 24 . Lebensjahre .

In unsagbarem Schmerz

Anton Hassler nebst Sohn

Familie H. Graalmann

nebst allen Angehörigen .

Die Beerdigung findet in Bunde statt am
Sonnabend , dem 15 . Januar , 3,30 Uhr . Trauer¬
feier eine halbe Stunde vorher .

Pfalzdorf , den 11. Januar 1938 .

Gott der Allmächtige nahm heute nach langem

schweren Leiden meinen lieben unvergeßlichen einzigen

Sohn , meinen herzensguten Bräutigam , den

Bauer

Johannes Best
in seinem 40 . Lebensjahre zu sich in sein Himmelreich .

Dies bringen tief betrübten Herzens zur Anzeige

die Witwe Jenken Best
geb . Bleẞmann

und Gretke Harms als Braut

nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem

15. Januar , nachmittags 1. 30 Uhr vom Nordertor aus .

Reichsnährstand

Kreisbauernschaft Aurich

Am 11 . Januar verstarb der

Otto Wienholz , Aurich .

Frischer billigerKoch , chellfisch
Motor -Stiftendrescher mit hal - Rotbarschfilet u . Bratheringe

KAUFHAUS OTTO

Moncamp
das jeden anzieht

NACH
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Jheringsfehn , Boekzetelerfehn , Hesel und
Neermoor - Kolonie , den 11 . Januar 1938 .

Heute entschlief im Kreiskrankenhaus zu

Leer sanft und ruhig , jedoch plötzlich und
unerwartet an den Folgen eines Unfalls ,
unsere liebe , herzensgute Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin
und Tante ,

die Witwe

Roelfke VoB
geb . Jakobs

in ihrem 68 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Jakobus Buse und Frau Margarethe , geb . Voẞ

Heye Janßen und Frau Elsine , geb . Voẞ

Rolf Voß und Frau Johanne , geb . Bleeker

Wiard Voß und Frau Gesche , geb . Heyen

Kampe Voẞ

Margarethe Tennhoff , als Braut

Hilkeus Nükke und Frau Jantje , geb . Voß

Peter Voß und Frau Frieda , geb . Weers

Arnold Voß

Die Beerdigung findet am Sonntag , dem
16 . Januar , um 13 Uhr , vom Trauerhause aus

statt .

In der letzten Nacht entschlief nach kur¬

zer schwerer Krankheit mein lieber guter

Mann ,

Regierungslandmesser

Alfred Werschkull
in seinem 62 . Lebensjahre .

Im Namen aller Angehörigen

Toni Werschkull geb . Eilks .

Aurich , den 12 . Januar 1938 .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend ,
dem 15 . Januar , nachmittags 3 Uhr . Trauer¬
feier im Hause eine halbe Stunde vorher .

Es wird gebeten , von Beileidsbesuchen Ab¬
stand nehmen zu wollen .

ber Reinigung Johann Weissig , Aurich
Motor - Breitdrescher in mehreren

Größen
Elektromotoren

Strohpressen für Motor - und
Stiftendrescher

Unkrauteggen

Original „ Sad " - Gummi - Wagen

Gummiüberschuhe
für Damen und Kinder

für 80 Zentner Tragtraft Arbeitsgummistiefelusw . usw .

Joofe Jansfer
Aurich .

Fernsprecher Nr . 292 .

1 sehr gut erhaltener Kornwehe
, ,Reform " Nr . 1

wieder in großer Auswahl

Schuhhaus A. Janssen
Aurich , Markt 1

1 gebr . Lanzscher Stiftendresche Brodmanns
mit Schüttler und Sieb , fahr
bar

1 gebr . Walzenmühle
Patent " .

Futterfalf
Viehlebert . . . .

Bauer

Johannes Best
Pfalzdorf

der seit Bestehen des Reichsnährstandes das Amt
des Ortsbauernführers in Pfalzdorf Innehatte ,
bis ihn seine schwere Krankheit zwang , das
Amt zur Verfügung zu stellen .

Er war einer unserer treuesten Mitarbeiter .

Ein ehrendes Andenken ist ihm allzeit gewiß .

Trauernicht , Kreisbauernführer

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen Beileidsbezeugungen ,

Kranzspenden und Trostworte beim Heimgange unserer
lieben BERTA danken herzlichst

Familie Meiners

Familie Schlömer .

Still Oldersum , den 12. Januar 1938 .
D. D.

S . Bredendied , Aurich ."

Barstede , den 12 . Januar 1938 .

Dem Herrn hat es gefallen , unsere sor¬
gende und liebe Schwester , Schwägerin und
Tante

Sara Engelina
Reinhardina Barth

in ihrem 75 . Lebensjahre aus unserer Mitte
zu sich zu nehmen .

In tiefer Trauer

Engelbert Barth

Reinhard Barth

Engeline Barth

Beerdigung am Sonnabend , dem 15 . , in
Riepe . Trauerfeier in Barstede um 11,30 Uhr ,
anschließend Ueberführung nach Riepe .

Sollte jemand keine Einladung erhalten
haben , wolle man diese als solche ansehen .

Trauerbriefe liefert schnell und preiswert

DT3 . - Druckerei



Aus der Heimat
Folge 11 Freitag , den 14 . Januar

Lane Stadt und Land
Leer , den 14. Januar 1938 .

Heimatliche WHW . -Groß -Gammlung
Der 15 . und 16 . Januar gehört uns . Er schlingt ein noch

engeres Band um die veranwortungsbewußte Helfergemein¬

schaft unserer engeren Heimat . Nordseefischer schufen auch

in diesem Jahr das gaueigene Sammelabzeichen : Die
Muschel mit dem grünen Nordseemoos !

Die Amtswalter der NSKO V. und die gesamte Hand¬

werkerschaft des Kreises werden über das Wochenende

20 000 Abzeichen zum Mindestpreis von 20 Pfg . das Stück

absehen und es wird niemand geben , der nicht unser Heimat¬

WHW - Abzeichen trägt .

Gestern und heute
otz . Frühlingswarm ist es in diesen Tagen , das

Thermometer zeigte Grade an , die in dieser Jahreszeit
eigentlich nicht sein dürften und häufig bricht die Sonne
durch das graue Januargewölf , um uns einige Stunden zu
vergolden Das Wetter wird rings im Kreisbereich überall
zur Erledigung von allerlei Feldarbeiten ausgenutzt .

Tie Maul und Klauenseuche scheint in manchen
Kreisgegenden spürbar nachzulassen . Das ist eine erfreuliche
Tatsache , die in amtlichen Bekanntmachungen über das Er¬
Löschen der Seuche bestätigt wird . Dennoch muß dringend
davor gewarnt werden , jeßt die vorgeschriebenen Vorsichts =
maßregeln außer Acht zu lassen , denn immer noch kann un
absehbarer Schaden durch erneutes Aufflackern der gefähr =
lichen Seuche angerichtet werden und man sollte meinen , daß
wir jetzt genug Schaden gelitten hätten .

- -
-

Schaden könnte sehr leicht entstehen , wenn diejenigen Bur¬
schen es scheint sich um verantwortungslose junge Leure
zu handeln die nächtlicherweile dann und wann auf der

Nesse in der Nähe des Viehhofes und auch an der Hafen¬
brücke die Eisenbahn - und Brückenschranken schließen , ihr
Treiben fortsezen . Bei nebligem Wetter könnte sehr leicht
ein Kraftwagen einmal gegen die geschlossenen Schranken
fahren und unabsehbares Unglück wäre u . U. die Folge . Kürz¬
lich brannte sogar das Licht einer der Signallaternen auf der
Reffe , was offenbar auch auf den sonderbaren Sport der Un¬
bekannten zurückzuführen ist . Gestern abend erst wieder hat
ein Wachbeamter des Norddeutschen Bewachungsinstituts auf
der Neffe die Bahnschranken öffnen müssen . Hoffentlich wer¬
den die Täter , oder der einzelne leichtsinnige Bursche , baid
gefaßt , damit dem groben Unfug ein Ende bereitet wird .

Morgen und Sonntag werden in einer gaueigenen Samm¬

Lung die Seenmuschelabzeichen für das Winterhilfswerk ver¬
Sauft . Außer der gesamten Handwerkerschaft hat sich in Leer
auch die NS -Kriegscpserversorgung für diese Sammlung an¬
erfennenswerterweise zur Verfügung gestellt . Da die See¬
muschelabzeichen in Ostfriesland hergestellt und wirklich sehr
hübsch sind , dürfte es an Käufern nicht mangeln . Jeder trägt
baher am Sonnabend und Sonntag die Seemuschelabzeichen
und hilft mit , das Winterhilfswerk des deutschen Volkes zu
unterstützen .

„ Wir künden deutsche Leistung ! "

Zuchterhaltungsprämien für Schafböcke

-

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung "

oereinig mit , , Leerer Anzeigeblatt und ., Allgemeiner Anzeiger " .

für Leer , Reiderland und Bapenburg

Um auf eine längere Zuchtbenugung der Schafböcke hinzuwirken ,

als sie bisher üblich war , werden seit einigen Jahren seitens des
Verbandes der ostfriesischen Milchschaftzüchter Zuchterhaltungs¬
prämien für Schafböcke vergeben . Es geschieht dieses deshalb , weil

in Ostfriesland die im Herbst angetörten Jungböcke in der Regel
sofort nach der ersten Deckperiode als Schlachttiere verkauft werden ,
noch bevor man überhaupt weiß , welche Nachzucht das betr . Tier

liefert . Es ist schon oft vorgekommen , daß im Frühjahr , wenn die

Lämmer gefallen waren , festgestellt wurde , daß es sich bei dem
Vatertier um einen vorzüglichen Vererber handelte , und Züchter
und Zuchtleitung haben bedauert , daß das Tier nicht mehr vorhan¬
den war . Züchterisch richtig ist es deshalb , gute Vatertiere solange

wie möglich zu halten , meil beste Zuchttiere mit einwandfreier

Wollbeschaffenheit und korrekter Beinstellung die eine gute Nach¬

zucht liefern , nicht leicht zu finden sind . Die Zuchtleitung der oft¬

friesischen Schafzucht legt größten Wert darauf , möglichst viele
mehrjährige Böcke zur Verfügung zu haben , auf die auch

für Zwecke der Beschickung von Ausstellungen zurückgegriffen wer =
den kann . Hinzu kommt , daß für die Aufzucht und Haltung eines

Bockes ziemlich hohe Aufwendungen gemacht werden müssen , die in

einer Zuchtperiode kaum wieder einkommen . In den letzten Jah¬

ren wurde nun durch die Vergebung der Zuchterhaltungsprämien

erreicht , daß eine größere Anzahl guter Böcke noch ein oder mehrere
Jahre zur Zucht benutzt wurden , und man hat hiermit die besien

Erfahrungen gemacht . Auch in diesem Jahre stehen Mittel zur
Vergebung von Erhaltungsprämien zur Verfügung . Es ist deshalb
an die Bockhalter , die glauben , geeignete Tiere zu haben , die für eine

nochmalige Zuchtbenutzung in Frage kommen , die Aufforderung er¬

gangen, diese Tiere bei dem Verband der ostfriesischen Milchschaf=
züchter anzumelden . Die Böcke werden dann von der Zuchtleitung
besichtigt, um festzustellen, ob sie so gut sind und dem Zuchtziel so¬
weit entsprechen , daß für sie eine Zachterhaltungsprämie ausgelegt
werden können .

Ostfrieslands Pferdetage

Jahraang 1938

Vor Richter und Staatbannoaitt

Gizung des Amtsgerichts Leer

Zwei Wochen Haft wegen Poßvergehens .

otz . Aus der Untersuchungshaft wurde dem Gericht ein

Mann aus Leipzig vorgeführt , der am 9 . Dezember 1937

unbefugt die Reichsorenze nach Holland überschritten hatte ,

um sich einem Strafverfahren zu entziehen , das in einer Be¬

trugsangelegenheit gegen ihn schwebte . Der seit dem 18. De¬

zember in Leer in Untersuchungshaft befindliche Angeklagte

wurde auf Grund der Beweisaufnahme zu einer Haftstrafe

von 2 Wochen unter Anrechnung der Untersuchungshaft ver¬
urteilt anstelle einer an sich verwirkten Gefängnisstrafe , don
deren Verhängung das Gericht absah , da der Angeklagte noch
nicht einschlägig vorbestraft war . Der Verurteilte wurde in

Haft behalten , da gegen ihn noch das Strafverfahren in

einer Betrugsangelegenheit schwebt .

Freisprechung aus tatsächlichen Gründen .

otz Ein Angeklagter aus Westrhauderfehn , der in Lingen
eine Strafe abbüßt , wurde aus der Haft unter der Anklage
vorgeführt , am 8. Mai 1937 in Westrhauderfehn Rechtsge =

schäfte besorgt zu haben und sich dadurch des Vergehens ge

gen das Gesetz zur Verhütung von Mißbrauch auf dem Ge

Siese der Rechtsberatung schuldig gemacht zu haben . Die Be¬

meisaufnahme ergab , daß der Angeklagte zwar eine Rechts¬
beratung ausgeübt hatte , jedoch nicht gewerbsmäßig , sondern

aus reiner Gefälligteit gegenüber einem Verwandten , der

wegen hohen Alters nicht schreiben konnte und der als Ent

Schädigung dem Angeklagten lediglich die Portokosten ersetzt

hat . Der Angeklagten mußte aus tatsächlichen Gründen , die

sich in der Beweisaufnahme ergaben , von der Anklage des
Bergehens gegen das Gesetz zur Verhütung von Mikbrauch
auf dem Gebiete der Rechtsberatung freigesprochen werden .

Die 124 . Ditfriesische Hengsttörung hat begonnen
Zahlreiche Besucher aus den Nachzuchtgebieten und aus Holland

otz . Die 124. Hengstkörung in Aurich hat gestern , Donnerstag ,

ihren Anfang genommen. War noch am Vormitgtag bei der An¬
kunft der vorzuführenden Tiere das Wetter regnerisch und unfreund¬
lich, so klärte es sich um die Mittagsstünde nach der guten Seite .
So konnte mit den Körungen pünktlich und bei trockener Witterung
angefangen werden . Troß des Regens am Vormittag war der ein¬
wandfreie und sehr übersichtliche King bald von vielen Zuschauern
besetzt , ein Beweis für das große Interesse , daß dieser wichtigsten
pferdezüchterischen Veranstaltung des Jahres von Anfang an ent¬
gegengebracht wird . Die Tribüne und der Plaz der Ehrengäite

waren ebenfalls von Anfang an start besetzt . Erfreulicherweise ist

der Besuch aus den Nachzuchtgebieten und hier vor allem aus

Schlesien gut zu nennen . Auch der Besuch unserer holländischen

Freunde hat gegenüber den Vorjahren noch eine Steigerung erfah¬
ren und damit die früher angebahnten und zum Teil schon seit

langem bestehenden Beziehungen erneut bestätigt . Unter den be =
fannten Gästen aus Holland sah man die Züchter Mellema , Ridder ,

Marsing , Heidema , Dallinga , Osterhuis , Kamphuis , Ebels , Dnk und
Bold , Gäste , die in den letzten Jahren in Aurich bei der Hengst¬
förung fast immer zur Stelle waren und in pferdezüchterischen Krei¬

sen guten Ruf besitzen . Die beiden erstgenannten Hengstzüchter be¬
dürfen noch der besonderen Erwähnung dahingehend , dak se mit zu

den ältesten Besuchern der ost : : iesischen Hengstkörung zählen .

Die Liste der Gäste weist dann u . a . noch folgende Namer auf :

Regierungspräsident Eickhoff -Aurich , General Adam und Oberst¬

leutnant Abel - Berlin , Regierungsrat . Dr . Volkmann - Berlin , Oberst

Graf Brühl und Major von Bilow bon der Wehrersazinspektion
Bremen , die Offiziere des Wehrbezirkskommandos Aurich , die
Oberlandstallmeister Billfe -Morigburg , Bresges -Dillenburg , Dr .
von Kummer -Vcubus , Freiherr von Stenglin -Cosel und Dr . Grote
Osnabrück , der bekanntlich als Leiter des zuständigen Staatsgestüts
auch Mitglied der Hengst -Körungsfommission ist . Ferner werden

Igenannt Oberst Hall , Artillerieführer der 22 . Division Bremen ,
Dr . Schulte -Lienbeck , Stellvertreter des Chefreiterführers der Reiter
vereine Deutschlands , Dr . Geuer , Hauptgeschäftsführer des Ver

Posar , Landesfachwart für Pferdezucht Breslau , v . Hoberg , Leiter
der Abteilung Warmblut , Breslau , Classen , Hauptgeschäftsführer
Breslau , Schmidt - Tütingen , Landesfachwart bei der Landesbauern
schaft Weser -Ems , Hauptabteilungsleiter Backhaus und Dr . Feuer¬
fänger von der Landesbauernschaft Weser - Ems , Oldenburg , Land¬
wirtschaftsrat Voß - Dresden , Geschäftsführer Dr . Steinkopf - Hanno

ver , Klopp - Leer , die Stadträte Rassau und Dr . Peddersen¬
Aurich , auch soll der nunmehr 80jährige Züchter Boekhoff - Oster
meedlandshof nicht vergessen werden , der seit seinem 17 . Lebens¬
jahre an fast allen Hengstkörungen teilgenommen hat und früher
die Tiere selbst vorführte . Er nimmt troß seines hohen Alters an
der heimischen Pferdezucht immer noch regsten Anteil . Weiter sieht
man die Vertreter von Partei und Staat , die die Körung mit leb
haftem Interesse folgen .

Die Körung

begann mit der Vorführung des Hengstes Kat . - Nr. 57 , Normenn
1730 , der sich bekanntlich im Besitz des Ostfriesischen Stutbuches

befindet und dessen Gang und Haltung wieder , wie stets , den allers
besten Eindruck hinterließ . Dann nahm die erste Besichtigung der

Schaufenster -Wettbewerb des Einzelhandels in Stadt und Kreis Leer nochnicht geförten Hengite ihren gewohnten Verlauf. Unter reg

Betriebsführer , Gehilsen und Lehrlinge nehmen teil am Wettkampf vom 17 . bis 20 . Februar 1938

otz . Noch ist die leßte Frist der Anmeldung zum Reichs¬
Berufswettkampf aller schaffenden Deutschen nicht verstrichen
und schon ruft Der Deutsche Handel " in der Deut¬

schen Arbeitsfront alle Schaffenden des deutschen Einzel¬
handels zur Teilnahme am Schaufensterwettbe =

werb 1938 auf , der als eine selbständige Aufgabe im Be¬

rufswettkampf aller schaffenden Deutschen zu lösen ist . Dieser
Schaufensterwettbewerb findet in der Zeit vom 13 .

6 zvm 20 . Februar 1938 statt unter der Parole , , Wir

tünden deutsche Leistung !" , wobei angestrebt wird , daß nach

Möglichkeit in der angegebenen Zeit jedes Fenster im Zeichen
des Schaufensterwettbewerbs steht , ganz gleich , ob es vom

Betriebsführer , vom Gehilfen oder Lehrling gestaltet ist .

An dem Schaufensterwettbewerb können , wie bereits vor

einiger Zeit mitgeteilt wurde , alle Schaffenden des Einzel¬
handels teilnehmen unter der Voraussetzung der arischen Ab¬

stammung , doch ist eine Altersbegrenzung nicht festgelegt .
Die Anmeldung hat nach den Merksäßen für den Wett¬

bewerb bis spätestens 25 . Januar 1938 auf dem
dafür vorgesehenen Anmeldeschein zu erfolgen .

Die Aufgabenstellung sieht vor , daß ein Schau¬
fenster mit einer guten Werbeidee bei möglichst geringem
Kostenaufwand und sauberer technischer Ausführung zu ge¬

stalten ist , mit dem eine erfolgreiche Werbewirkung erzielt

wird . Jdee und Ausführung müssen von dem Wettbewerbs¬
teilnehmer stammen , da Schaufenster , die mit fremder Hilfe
gestaltet worden sind , von der Bewertung ausgeschlossen
werden .

Für die Wettbewerbsteilnehmer sind 6 Leistungs¬

tlassen vorgesehen , während die verschiedenen Geschäfts¬

zweige in 16 verschiedene Gruppen zusammenge¬
faßt werden . Jedes im Wettbewerb stehende Schaufenster
wird mit einem von der Wettbewerbsleitung gelieferten Teil¬

nehmerschild gekennzeichnet , das vom Teilnehmer und dem

Betriebsführer unterschrieben wird . Außerdem wird ein

Plakatstreifen geliefert , der quer über die Schaufenster¬

Scheibe anzubringen ist . Besonders que Fenster werden durch

eine Urkunde ausgezeichnet , die im Fenster ausgestellt wer¬
den kann .

Am 23 . Januar findet , wie schon berichtet , in Emden für

die Kreise Leer , Emden , Norden , Aschendorf - Hümmling ,

Aurich und Wittmund eine Tagung der Wettbe =

werbsleiter statt . An einem noch näher zu bestimmen¬

den Tage der Woche vom 30. Januar bis zum 5. Februar

wird sowohl im Kreise Leer , als auch in den anderen Krei¬

sen ein Teilnehmer - Appell für alle Wettbewerbs¬
teilnehmer durchgeführt , an dem nähere Richtlinen mitge¬

teilt werden und den Teilnehmern die Plakatstreifen , Schau¬

fensterschilder usw . ausgehändigt werden sollen .

An einem noch näher zu bestimmenden Termin in der

Woche vom 6. bis zum 12 . Februar werden sich im Kreise

Leer und in allen übrigen Kreisen sämtliche Mitglieder des

Prüfungsausschusses zusammenfinden , um die Be¬

wertungsrichtlinien und die Fenstereinteilung für die Bewer¬
tung usw . entgegenzunehmen .

In unserem Gau Weser / Ems und damit im Kreise Leer

wird der Schaufensterwettbewerb am Sonn =

abend , dem 12 . Februar 1938 , eröffnet . Für

den Beginn der Dekoration wird kein bestimmter Zeitpunkt

angefeßt , doch muß jeder Teilnehmer so beainnen , daß das
Fenster am 12. Februar mittags um 12 Uhr fertiggestellt ist .

Die Bewertung selbst wird dann am Sonntag , dem 13 .

Februar , durch die Bewertungskommission vorgenommen .

die sich paritätisch aus Betriebsführern , Gefolgschaftsmit¬
gliedern und Werbefachmännern zusammensetzt .

Die Werbung zur Beteiligung am Schaufenster¬
aller schaffendenwettbewerb 1938 im Berufswettkampf

Deutschen hat inzwischen in den Betrieben eingesetzt . Die in

den heimischen Betrieben des Einzelhandels tätigen Voltage¬
nossen sind bisher stets bemüht gewesen , ihren volkswirt¬

schaftlichen Verpflichtungen nachzukommen . Sie werden auch

zum Schaufensterwettbewerb thre Leistungsfähigkeit und

ihren Willen zur Mitarbeit durch zahlreiche Beteiligung im

Preise Leer erneut fundtun und beweisen .

Anmeldungen zum Schaufensterwettbewerb werden

von der Kreisjugendwaltung der Deutschen Arbeitsfront ,

Leer , sowie über die Berufsschulen und von den Stellen ent¬

gegengenommen , die noch näher bezeichnet werden sollen .

stem Interesse aller Anwesenden wurden die durchweg ganz erstklass
sigen Tiere vorgeführt . Bislang , das heißt am Donnerstagnach
mittag , wurden von den etwa fünfzig vorgeführten jungen Hengsten
29 zur zweiten Besichtigung ausgesetzt :

Katalog - Nummer :

57 Fuchs von Aar , Ves . L. Beening - Driever ;

V
58 Braun von Adler , Bes . G. Hagena Wolterter borg ;

60 Schwarz von Admiral , Bes . J . van Lessen Bunde ;

61 Schwarz von Admiral , Besiger J . Wilts -Riepe und H. Don

fen - Bangſtede ;
63 Schwarz von Admiral , Besitzer J . van Lessen - Bunde ;
64 Schwarz von Advokat , Besizer Dr . Oltmanns - Loga ;

65 Schwarz von Advokat , Besitzer derselbe ;

68 Dunkelbraun von Allah , Besitzer derselbe ;
70 Dunkelbraun von Altgold , Besizer J . Daun - Jever ;

73 Braun von Anker , Besitzer Johs . Oncken - Tichelboe ;

74 Schwarzbraun von Anker , Besizer derselbe ,

77 Schwarzbraun von Eddo , Besizer Geschwister Upphoff

Georgsheil ;
81 Fuchs von Edelstein , Bes . H. Gronewold - Aurich ;

85 Braun von Edelstein , Bes . Hinrich Janssen - Riepsterhamme
rich ;

86 Braun von Edelstein , Bes . A. Schoneboom - Petkum ;

89 Braun von Edelstein . Bes . F . Djuren - Riepe ;

90 Dunkelbraun von Edelstein , Bes . H. Donken -Banglede J .

Wilts -Riepe ;
92 Braun von Edelstein , Bes . A. Schoneboom - Pellum

und M. Smidt -Uphusen ;
93 Rotbraun von Gekboom II , Bes . Arn . Boekhoff - loa

ster Muhde ;
95 Schwarz von Eekboom II , Bes . H. E. Heyen -Ostbense :

98 Schwarz von Egmont , Bes . H. Hinrichs -Borgholt ;

100 Schwarz von Egmont , Besitzer derselbe ;

103 Schwarzbraun von Egmont , Bes . J . Lindena - Middelster¬
wehr und J . Frerichs - Kirch borgum ;

105 Dunkelbraun v Eichengrund , Bes . J . Holstein -Ochtelbur :

108 Schwarzer von Ekko , Bes . Hans Otto Wemken -Sandhorst
109 Schwarzer von Elan , Bes . H. Gronewold - Aurich ;

111 Schwarzbrauner von Elan , Bes . Arend Bockhoff¬
Ostermeed landshof ;

=
113 Hellbraun von Elegant , Bes . H. D. Agena Land¬

schaftspolder und G. v . Lessen Holtgaste ;

115 Fuchs von Elegant , Bes . A. Schoneboom - Bettum
und Smdit -Uphusen .

Die Ergebnisse der Vorführungen in den einzelnen Abteilungen
wurden durch Lautsprecher bekanntgegeben , so daß die Zuschauer
lofort über die Ergebnisse unterrichtet waren . Kurz nach 16 . 30 Uhr



gab Zuchtleiter Fegter bekannt , daß die Körung am Freitag fort¬

gesezt würde . Dei erste Tag der Körung wurde abgeschiessen mit
einem geselligen Beisammensein im Piqueurhof .

Am heutigen Freitag wurde die Besichtigung der jungen Hengste
fortgesezt und in den Vormittagsstunden noch mit der Körung der
älteren , bereits in den Vorjahren getörten Hengste , begonnen .

In den Nachmittagsstunden werden die wieder angeförten älteren

Hengste nach Blu . linien im Ring vorgeführt . Q. SP.
*

Inzwischen haben am gestrigen Donnerstag die Verkäufe beretts
eingesetzt . Es sind zwei Hengste nach Holland , zwei weitere ins

Staatsgestüt nach Morißburg verkauft , ein Hengst ist für Eid¬

deutschland und ein anderer anderweitig bestimmt . Im Laufe des

heutigen Freitags werden jedoch noch weitere Berkäufe erwartet ,

die Anbahnungen von Verkäufen find bereits aufgenommen wor

den . Die erzielten Preise sind befriedigend . Abgemeldet sind ins¬

gesamt zehn Tiere , so daß 149 Hengste zu mustern sind .

Die Einzelhändler des Krelles Leer tagien
otz . Am Donnerstag abend waren die Mitglieder der Fach¬

gruppe Einzelhandel nach Leer zu einer Toouna geladen , die

im Haus Hindenburg " stattfand und zu der sich zahlreiche
Teilnehmer aus dem Stadt - und Kreiscebiet eingefunden

batten . Unter der Leitung des Kreisfachgruppenleiters H. B.

Meyer - Leer wurde eine inholtreiche und bedeutungsvolle

Tagesordnung erledigt , deren einzelne Bunfte den Mitalie¬

dern die notwendige Ausrichtung zur Löung der Aufgaben

im Rahmen des Vieriahresplanes zu vermitteln vermochten .

Der Geschäftsführer der Wirtschaftsgruppe Einzelhandel ,

Wuff - Emden . hielt zu den verschiedenen Tagesordnungs¬

punkten aufschlußreiche Referate , in deren zunächst die Re =

gelung des Fettbezuges ab 1. Januar 1938 behan¬

delt und erklärt wurde Ferner murde die unacheure michtine

Bedeutung des Einzelhändlers und insbesondere des Lebens¬
mit cleinzelhändlers bei der Verbrauchslenfung vom

Referenten Fervorgehoben Es wurde Fetont , daß der Lebens¬

mitteleinzelhändler in ganz besonderem Maße ich in den

Dienst der mirtschaftspolitischen Rielichama unferer Reit zu

ftellen hat , bei der es darauf anfommt , has Millionenbeer der

Verbraucher soirohl von der Reifturmasfähigkeit der deutschen

Erzeugung zu überzeugen und in ihm Vorurteile zu beseiti

gen , als auch den geregelten fick deutscher Grzeugnisse

burch eine finnvolle Senfuma de toelichen Bedarfs cherzu
stellen und damit überhant die Ernährungsfrage

des deutschen Volkes Iöfen zu helfen .

Einen breiten Raum nahmen die Ausführungen über die

Buchführungspflicht innerhalb der Erörterungen

der Tagesordnung ein . Da bereits zahlreiche Meldungen zu
den Pflichtfurfen vorliegen , sollen bald in Leer und je nach

Bedarf auch an anderen Kreisrrten , wie Frhove , Westrhaue

derfehn , Neermoor , Bunde und Weener , Kurse in Buchfüh =

rung abgehalten werden , bei denen dem Teilnehmer eine

Puchführung vermittelt wird , die allen Ansprüchen des Ein¬

zelhändlers genügt und auch den Anforderungen des Finanz¬
cates entspricht .

Im weiteren Verlauf der Tagung wurden noch Fragen
der Preisbildung , der Durchführung einer geordneten
Bestandsaufnahme und der Berufsgestaltung
und Berufsförderung besprochen . Die einzelnen

Punkte der Tagesordnung gaben zum Schluß Anregung zu

ausgiebigen Aussprachen , in denen viele Fragen acflärt mer¬

den konnten . Der ganze Verlauf der Tagung ließ erkennen ,
dak der Einzelhandel des Kreises Leer gewillt ist , seinen
volkswirtschaftlich wichtigen Verpflichtungen durch vertrau¬

ensvolle Mitarbeit in feder Hinsicht nachzukommen .

Eintragungstermine für Schafe und Ziegen im Kreis Leer

Wie aus einer Anzeige in unserer heutigen Ausgabe zu er¬
schen ist , sollen Aufnahmetermine für Shafe und Ziegen mit
Rücksicht auf die Maul - und Klauenseuche seitens der Klein¬

tierzuchtscrbände nur insoweit angesetzt werden , als Bedarf

dafür besteht . Falls von unseren Lesern beabsichtigt ist , im

Laufe dieses Frühjahrs noch Tiere zur Aufnahme ins Herd¬

Fuch vorzustellen , empfehlen wir , diese bis spätestens zum 23 .

d . Mts . bei der Verbandsgeschäftsstelle in Norden anzumel

Leerer Filmbühnen

Central -Lichtspiele : „ Abschiedswalzer "

-

otz . In die Zeit vor hundert Jahren führt uns der Film

Abschiedswalzer " zurück . Er lägt vor unseren Augen das
Leben der polnischen Hauptstadt Warschau um 1831 und in

Paris eritehen , schildert den Freiheitstampf der nationalen
Polen und den Anteil , den an dem Kampf für Polen der

Künstler Friedrich Chopin in der Heimat und weit wirksamer
später durch seine Musit draußen in der großen Welt da¬

mals bedeutete Paris ja die Welt noch hatte . Um diejea

Geschehen spitt sich eine rührende Liebesgeschichte , die Schils

derung der entagungsvollen Licbe eines Warschauer Mädels

zu dem Künstler . Geza von Bolvary , von dem man übri

gens in Loer in der legten Zeit viele gute Filme jah , hat das

Epiel jehr sorgfältig inszeniert ; es ist auch auf die ansche
nen nebensächlichen Kleinigkeiten in der Milieuschilderung

nich verzichtet worden , sehr zum Vorteil des Gesamtbildes .

Man debt außerdem in den Hauptrollen viele bekannte Film¬

tünstler Wolfgang Liebeneiner ist der junge heißblütige
Chopin , jein Lehrer und Mitkämpfer ist Richard Roma =

newsti . Die kleine Warschauerin wird reizend dargestellt

Surch Hanna Wa a g, während Sybille Sch mit die franzö¬
fische Schriftstellerin und Förderin des polnischen Künstlers ,

George Sand , verkörpert , Man sieht ferner Hans

Schlend als Fanz Liszt , Gustav Waldau als Krities
Kalibrenner , Baul Hendel als Verleger Pleyel und viele

andere ausgewählte Mitspieler . Zum Erfolg des Films trägt

die Musik nicht wenig bei .

Jm Beiprogramm machen wir einen Besuch im Berli¬
ncr eughaus und schauen dabei auch dem Waffenme

ster zu , der Waffen aus allen Zeiten zu behandeln und zu

pflegen weiß . Ein Stück preußischer und deutscher Geschichte

in Eisen " zieht an uns vorüber . Die Wochenschau bringt

piele interessante Bilder aus aller Welt . Angefündigt wurde

übrigens der Confilm „ Etappenhase " , der hier schon in der

Balmaiftszeit vor ausverkauften Häusern gezeigt wurde .

Balajt - Theater : " Sieben Ohrfeigen "

013. Häufig genug befinden wir uns in der Lage , daß wir
auch einmal mindestens sieben Ohrfeigen auf einmal oder

fein in Raten , wie es in dem Film Sieben Dhrfeigen " ge

Aus dem Reiderland
Weener , den 14. Januar 1938 .

Wovon man spricht . . .
otz . Tradition ist gut und es ehrt jeden , der auf Ueberlieferung

etwas hält , wenn er sich der guten Dinge der Vergangenheit dann
und wann erinnert und das Andenken an sie in die neue Zei : Hin¬
über rettct . Wer jedoch Gewesencs , das nun einmal nicht
mehr ist , nicht vergessen kann wer immer wieder fundgibt , daß er
Ueberholtes wieder herbeisehnt , zeigt nur , daß er im Geitern lebt .
Diese Einstellung äußert sich oft in fleinen Begebnissen und Worten
und manchem fällt das faum auf , da eben Worte mitunter ge¬
bräuchlich sind und mancher fie anwendet , ohne fich etwas dabei zu
denken . Ein solches Wörtlein ist „ Altfreis Weener " . Ciete Ve¬
zeichnung ist vollkommen überflüssig . Man könnte ebenso gut Rei
derland sagen . Das Wort Reiderland ist zudem weit er , als
das Wort Kreis , oder Altfreis Weener und es umschließt auch weit
mehr Tradition .

-

Die Buchführungsurle für das Handwerk finden im
Reiderland weit stärferen Zuspruch , als zunächst angenommen wor¬
den war . In Weener wurde deshalb beantragt , für die Handwer¬
fer aus dem Niederreiderland einen Lehrgang in Jemqum durchzu¬
führen und dieser Antrag fand in Anbetracht der großen Zahl der
Teilnehmer aus den Orten des Niederreiderlandes Gehör . In der
Berufsschule zu Weener hat die Ausbildung der Handwerker in den
Spezialbuchführungsfächern bereits eingefeßt .

Eine Warnung für alle Verkehrsteilnehmer möge ein
Urteil sein , das gestern vom hiesigen Amtsacricht gefällt morden ist .
Verhandelt wurde über einen Verkehrsunfall , der sich vor einiger
Beit , wie damals auch berichtet wurde , in Bunde zugetragen hat .
Ein Personenauto war dort mit einem Laftfraftwagen zusammen¬
gestoßen und beschädigt worden . Der Fahrer des Personenmagens
war mit einer Strafe bedacht worden gegen die er Beschwerde ein¬
gelegt hatte . Die Strafe ist , nachdem in Bunde ein Lokaltermin
stattgefunden hatte , nunmehr bestätigt worden , denn der bestrafte
Fahrer ist als der Schuldige erkannt worden Im Verkehr muß
Vorsicht beobachtet werden und es muß Rücksichtnahme auf andere
walten .

otz . 84 Jahre alt mird heute die im hiesigen Altersheim
lebende Harmina Grote , die sich trotz ihres hohen Alters

noch guter Gesundheit erfreuen darf .

"

otz . Filmveranstaltung . Die Gaufilmstelle zeigt am Mon¬
tag hier im „ Weinberg " den großen Lustspielfilm „ Ein gan¬
zer Kerl " . Das Beiprogramm sieht außer der sehenswerten
Wochenschau den Film vor : Schafft Kraft durch Freude !"

Auch diese mteressanten Vorfilme werden allgemeines Inter =

esse erweden . Die Filmitelle weist die Besucher der Veranstal
tungen besonders auf den Vorverkauf hin , da die Eintritts¬
farten im Vorvcriauf nur 40 Pfg ., an der Abendkasse 60 Pg .
fosten . Auch wird gebeten , pünktlich zur Vorstellung zu er¬
scheinen .

otz Aaltulerei . Gründlich ausgebessert wird ein
bedeutendes Stück der von hier nach Oldendor führendt
Straße , die sich leide , stredeniveise in sehr schlechtem Zustande

den . Ansammlungen von Tieren dürfen nicht stattfinden .
Die Aufnahme muß vielmehr beim Hause des Besizers bzv .
in der Nähe einer fahrbaren Straße stattfinden . Bei der An¬
meldung ist daher anzugeben , wo am besten eine Vorführung
erfolgen kann , ob der Viehbestand tatsächlich seuchenfrei ist
und ob das Gehöft in einem Sperr - oder Beobachtungsgebiet
liegt . In diesem Falle ist die Genehmigung des zuständigen
Veterinärrots erforderlich , die seitens der Zuchtleitung ein¬
geholt werden wird . Sofern es sich um angetauftes ,
stammberechtigtes Zuchtmaterial handelt , muß bei der Auf¬
nahme ein ordnungsmäßig ausgefertigter Abstammungsnach =
weis vorgelegt werden , der bei der Verbandsgeschäftsstelle
erhältlich ist . Das Zuchtbuch des Verläufers genügt in diejem
Falle nicht .

otz . Jheringsfehn . Ihren Verlegungen erlegen .

Kürzlich berichteten wir über einen Unfall einer 68jährigen

schichtausteilen möchten . Wir dürfen es leider nicht , weil

wir eine sogenannte gute Erziehung genossen haben , weil wir
scistwie gehemmt sind , oder weil es leider einfach nicht geht .
Wird dann in einem Film geschildert , daß ein junger Mann
es magt , einem großen Finanzgewaltigen fein abgewogen
jieben Tage lang täglich eine zu , tleistern " , so empfindet man

- ich muß es gestehen Freude . Wenn dieses Geschehen

dazu in einem lustigen Film gezeigt und von einer Liebes¬
handlung umsponnen wird , dann gibt es einen frohen Feier¬
abend . Lilian Harvey und Willy Fritsch stehen im Mittel¬

punkt der Handlung . Wir sehen auch noch einmal Alfred
Abel , den ansprechenden Künstler , der leider kürzlich uns
durch den Tod entrissen wurde . Ostar Sima steht auch wie¬

Der einmal auf dem rechten Play . Paul Martin als Spiel¬
leiter hat es verstanden , Humor und ernsten Sinn gut gegen¬
einander abzuwägen und für ein abgerundetes Ganzes zu
jorgen .

Das Beiprogramm zeigt neben der Wochenschau den Kurz¬
film „ Heinz Hustet " und " Lustiges Hundevolt " .

Heinrich Herlyn .

Tivoli -Lichtspiele : , ,Wie der Hase läuft "

"
etz . Nach einem Bühnenstück von Edgar Kahn ist unter der

Spielleitung von Carl Boese der lustige Film Wie der
Saie läuft " geschaffen worden , zu dem Eduard Kürncfe
in der von ihm bekannten Art eine überaus flotte musikalische

Untermalung geliefert hat . Die an einer verblüffenden Fülle

femischer Einfälle reiche Handlung spielt in dem idylli hen

Landfirden Pümpelshausen , wo vom hohen Giebelfenster des

Bürgermeisters unter zwerchfellerschütternden Begleitumstän
den ein dort aufgeýängtes mageres Häslein gestohlen wird .

Ein zur Erholung in Pümpelshausen weilender Kammerjän¬
ger fomm in den Verdacht des Hasendiebstahls , der jebcch

nach mancherlei belustigenden Irrungen und Wirrungen ,

abenteuerlichen Verwicklungen und dramatisch zugespitzten

Zwischenfällen seine Aufklärung und damit einen harmoni¬
schen Austlang feet .

In den Hauptrollen , die prachtvoll besezt sind , mimt Otto

Wernicke den allgewaltigen und gefürchteten Bürgermeister
Heli Fintenzeiler hat die dankbare Rolle seiner Tochter Mari¬

anne , die in den Bahnhofsvorsteher Gustav Hase verliebt ist ,

den Frizz Genschon mit Würde herausbringt . Rudolf Platte ,

ein gern geichener Darsteller unter den deutschen Filmtomis
fern , spielt den Knecht Nante beim Bürgermeister , den angeb

|

befindet . Das Binnenwasser steht in den meiten
Niederungen unserer Ecgen tehr hoch . Die Gräben sind bis
zum Rand gefüllt , die bestellten Aecker sind derart durch .
weicht , daß man sie faum bucien tann und die meeden sind
an vielen Stellen überic ; u emmt . Die Feldwege haben
natürlich unter dem johen Wasserstand auch arg gelitten ; fie
sind zu Schiammwegen gcwarden und teilweise weder mit
Wagen , nech zu Fuß passiertar .

otz . Dikum . niere Fischer können in dieser Zeit
ihren Beruf richt je ted ; t ausüben . Für die Winterszeit ist
das Wetter zwar immerhin jetzt ja außergewöhnlich günst
dochl chnt es sich nicht , zum Fang auszufahren . Die meisten
Fahrzeuge liegen deshalb auch im Hafen und die Fisher
nügen die unfreiwillige Ruhepause aus , die Schiffe und
Fanggeräte zu überholen und instand zu setzen . Auf dem
Selling liegen zwei Fischereifahrzeuge zur Ausbesserung . Der
Schiffsneubaa für einen Fischer aus Dyfsterhusen macht gute
Fortschritte .

otz . Digumerverlaat . Der Kampf gegen das Zu¬
bielan Wasser hat seit je e ne große Rolle in der Arbeit
der hiesigen Einwohnerschaft gespielt . Jezt werden weite
Flächen in der Nähe des Crtes planmäßig durch Dränierung
trocken geleg . An vielen Ciellen lagern schon die für die
Ausführung der Trän etungsarbeiten notwendigen Materia¬
lien , Tonröhren und Formull . Notwendig würde es auch
sein , die neken den Straßen herführenden Wege besser
trocken zu legen . Wer jetzt beim Ausweichen seitlich in den
Sommerweg , zumal mit einem Auto , fahren muß , hat damit
zu rechnen . daß er rettungslos fest sitt .

otz . Holthuserheide . Hoch be tagt verstorben . Die
Aelteste unseres Dorfes , Urgroßmutter Elisabeth Müller ,
geb . Albers , ist im außergewöhnlich hohen Alter von fast 94
Jahren verfor bon .

otz . Jemgum . Die Bautätigkeit hat in unserer Ge¬
gend sogleich nach dem Weichen des Frostwetters wieder ein¬
gesetz . In der neuen Siedlung , in der schon mehrere Neue
bauten bewohnt werden , ist jetzt mit dem Bau eines weiteren
Hauses begonnen werden . Die Straße wird kahl .
An der von hier nach Bingum führenden Straße unterm

Deich werden an einigen Stellen Bäume gefällt . Die Beseiti
gung der Bäume ist nomverdig geworden , weil die fragli hen
Bäume ungesund waren . Das Bild der Straße leidet aber
durch diese Maßnahme .

otz Landschaftspolder . Die Jagd , insbesondere die Ha
senjagd , ist in dieser Jagdzeit hier in der Gegend sehr wenig
ertragreich gewesen . Der Hasenbestand hat anscheinend be¬
trächtlich abgenommen . Immerhin müssen besondere Ursachen
hierfür vorliegen , denn trante Hasen sind von den Jägern
nich : gesehen worden .

Einwohnerin von hier , die am Silvestertag bei der Glätte
gestürzt war und dabei schwere Verlegungen erlitten hatte .
De Rerunglückte ist , wie wir erfahren , jezt an den Folgen
der erlittenen Verlegungen verstorben .

otz . Neuburg . Viele gesunde Kinder sind Reich
tum . Ten Eheleuten Wißmann , hier , wurde dieser Lage
das 7. Kind , ein Mädchen , geboren . Alle sieben Kinder , 4
Mädchen und 3 Jungen , erfreuen sich guter Gesundheit .

otz . Neermoor . Der Viehversand war in den letzten
Wochen auf unserer Station ziemlich rege , obwohl jezt nur
Schlachtvieh veriaden wird . Die Maul - und Klauenseuche ist

erfreulicherweise zurückgegangen , die meisten Fälle traten
hier in der Gegend nur gelinde auf .

03 . Neermoor . Der Tonfilm fommt aufs Land .
Die Ganfilmstelle Weser - Ems zeigt uns am kommenden

Sonntag den Tonfilm „ Der Herrscher " .

| lichen Dorfirottel , der es bei Licht besehen faustdick hinter den
Ohren hat , mit überraschender Maske . Nicht minder belusti
gend wirkt Friz Seifert als Kammersänger Kasimir Haase ,
der mi : der Frau Pastor (Eva Tischmann ) ein nächtliches
Abenteuer erlebt , bei dem die Tippelbrüder Paule und
Fietje (Erwin Biegel und Gustav Büttjer ) eine besondere
Rolle spielen und mit weiteren ausgezeichneten Darsteuern
den Reigen der Heiterfeit spendenden Bevölkerung Pümpels¬
hausens schließen .

In der Beifilmfolge läuft der Kurztonfilm , ,Es ist nichts
so fein gesponnen " , der nach dem Hörspiel Indizien
hergestell : ist und in spannenden Bildern die überraschende

Aufklärung eines rätselhaften Selbstmordes vor Augen führt .
Außerordentlich interessante Einzelheiten aus der Bra

burgswissensc ; aft , mit der mancher Volksgenosse durch die ver¬
schiedenen im Kreise Leer durchgeführten Grabungen bereits
vertraut geworden ist , bringt der Kultur - und Lehrfilm

Deutsche Vergangenheit wird erweckt " . Man

verfolgt die von der SS und HJ in Bärnhorst bei Berlin

durchgeführten wissenschaftlichen Grabungen , bei denen Spu¬
ren germanischer Siedlungstätigkeit einwandfrei aufgedeckt
werden .

"1

Heinrich Herderhorst .

Unter dem Hoheitsadler
Ortsgruppe Diß .-Berlaat .

Sonnabend 19½ Uhr : Parteiversammlung bei Pg . Harenberg .
Erscheinen Pflicht .

HJ ., Standort Leer .

Marine hitlerjugend , Motor hitlerjugend , Flieger¬
hitlerjugend und Gefolgschaft 1/381 .

Sämtliche Gefolgschaften haben am Sonntagmorgen um 9½ Uhr
bei van Mart anzutreten . 0,20 m . find mitzubringen .

BdM ., Gruppen 1 und 2/281 .

Am Sonntag , dem 16. ds . Mts . , treten alle Mädel der beiden

Gruppen pünktlich um ½ 10 thr bei van Mark zur Films

stunde an . 0. 20 RM , find mitzubringen . Es gelten nur
schriftliche Entschuldigungen .



otz . Folmhusen . Zum Bürgermeister ernannt
wurde der Jungbauer Gerd Eldigs von hier .

otz . Hollen . Bom Shießsport . In einer vom
Schießverein Hollen abgehaltenen Bersammlung wurde be¬
schlossen , am 16. Januar e ' n Hasenpreisschießen durchzufüh¬
ren . An diesem Preisschießen werden auch die Kameraden
der Kriegerkameradschaft teilnehmen . Die Jungschützen wer¬
den , wie bereits im vergangenen Herbst , auf einem getrennten
Stand ihre Preise ausschießen . Da der Schießstand im Laufe
der verflossenen Wochen mit Wind - und Regenschutzflappen
cersehen worden ist , kann auch bei ungünstigem Wetter das
Schießen ungehindert durchgeführt werden . Das traditionelle
Schüßen - und Volksfest ist für das Jahr 1938 auf den 6. und
7. August festgelegt worden .

org . Neermoor . Eine rüstige Alte . Am fommenden
Montag fciert die alte Kriegermutter , die Witwe des vertor¬
benen Schuhmachers Jürgen Müller , Trientje Müller ,
Norderstraße 53 , ihren 82 . Geburtstag . Sie ist ihrem Alter
nach noch sehr rüstig und verrichtet froß eines hinderlichen
Beinleidens noch ihre sämtlichen Hausarbeiten allein .

otz . Ncermoor . Die Straßenbauarbeiten an der

Verbindungsstraße Warsingsfehn - Neermoor , die legthin
durch das Frestwetter unterbrochen worden waren , sind nun¬
mehr wieder in rollem Umfange aufgenommen worden . Nicht
lanje wird es mehr dauern und die vielen Benutzer diejer
Straße können die neu gebaute Straße endlich benutzen .

-

Olderjum . Guter Abstrom des Binnenwassers .

Durch die Schnee - und Eisschmelze und durch die nieder
gehenden Regenmengen war der Binnenwasserstand im 2 .
Entwässerungsverbandsbezirk bis 30 Zentimeter über den
Sommerwasserstand gestiegen . Infolge günstiger Witterungs¬
verhältnisse der Wind wehte seit etwa 8 Tagen aus jüd¬
licher Richtung - fonnten die Siele und Schleusen bei Cl¬
derfum und Petkum und in der Hauptsache die Older¬
sumer Seeschleuse in volle Tätigkeit treten . Das Schöpfwerk
brauchte nur in furzen Zeiten auszuhelfen . Die Oldersumer
Seeschleuse ist insofern für die Entwässerung günstig angelegt ,
als die Sohle der Schleuse um etwa 1½ Meter tiefer lieg :
als bei den Sielen . Auch der vor ihr liegende gerade Seiter¬
tanal Olderium - Emden mit seinem vier Meter tiefen Bett

und reichlich 10 km Länge , bildet ein ausgezeichnetes Sam¬
melbecken . Das überschüssige Wasser konnte inerhalb burzer
Zeit soweit nach der Ems zu befördert werden , daß jetzt zinie
schendurch eine Tide ausgesetzt werden kann . Wesentlich für
die schnelle Entwässerung des Gebietes ist , daß dafür gesorgt
wird , daß das Wasser von den Ländereien schnellstens in die
Ticfe und Kanäle gelangen kann . Zu einem großen Teil sind
die nicht unter Schau stehenden Schlöte dichtgewachsen , wo¬
durch natürlich eine gründliche Entwässerung beeinträchtig :
wird .

otz . Südgeorgsfehn . Mütterberatung . Am 15. 1. findet
wieder eine kostenlose ärztliche Mütterbentung statt und zwar in
Südgeorgsfehn von 14 - 15 Uhr und in Deternerlehe
bon 16 - 17 Uhr . Untersucht werden Säulinge und Kleinkinder bis
zum 6. Lebensjahr .

Westehauderfehn und Umgebung
otz . Collinghorst . Es wird wieder gebaut . Der

Frost hatte leßthin die Bauhandwerker gezwungen , vorüoet =
gehend die Arbeit auf den Baupläßen einzustellen . Jetzt wird
seit längerem schon überall in unserer Gegend wieder gebaut .
Das offene Wetter gestartet in diesem Jahre die Durchfih¬
rung von Arbeiten , die sonst um diese Zeit ruhen mußten .
An zwei Stellen im Dorf hat man mit den Ausschachtungs¬
arbeiten für Neubauten begonnen . Das neue Spritzenhaus
ist bis auf die Malerarbeiten schon fertiggestellt .

03 . Collinghorst . Feldarbeiten im Januar . Das
offene Wetter hat dazu geführt , daß man hier in der Gegend
allerorts daran gegangen ist , die Feldarbeiten , die vor eini
gen Wochen eingestellt werden mußten , wieder aufzunehnica .
Die Rübenernte wird ebenfalls fortgesetzt und es stellt sich
heraus , daß ein großer Teil der Rüben die Frostzeit sehr gut

überstanden hat und im Stall noch gut verwendet werden
faun . Wie in underen Gegenden , so richten auch hier die
Tauben , die in großen Flügen in die Felder ein alien , gro¬
Ben Schaden am Grünkohl an . Was die Tauben nicht fressen

es fomm : ihnen meistens nur auf das „ Herz " des Kohis

andas beschmußen sie und machen es unbrauchbar für die
menschliche Ernährung .

otz . Collingerst . Besizwechsel . Das mitten im Cor
gelegene Zweifamilienhaus , das dem früheren Auftiona ' or

Gruben gehörte , wurde von dem Bürovorsteher Jan =
sen , Leer , angefauft . Janssen wird noch in diesem Monat
sein neuce Haus beziehen .

etz . Böllen . Generalappell der Kriegerfame¬
radschaft . Auf einem beim Kameraden Folkerts abge =
haltenen Generalappell der Kriegerfameradschaft gedachte der
Kameradschaftsführer der vier Kameraden , die im Laufe des

Jahres 1937 verstorben sind , in ehrender Form . Anschließend
nahm der Kassemwalter die Rechnungslegung vor ; ihm wurde
bei der mustergültigen Kassenführung Entlastung erteilt . Der
Schriftführer erstattete darauf den Tätigkeitsbericht für das
Jahr 1937 und aus dem Schießbericht ging hervor , daß der

Schießsport innerhalb der Kameradschaft eine gute Bflege¬Schießsport innerhalb der Kameradschaft eine gute Pflege¬
stätte gefunden hat . Neben einer ganzen Reihe von silbernen .
Thrennadeln für gute Schießleistungen wurde auch eine gol¬
dene Ehrennadel errungen , und zwar von dem Kameraden
F . Kromminga - Mitling - Mart . Auf Anregung der Kamera¬
den wurde beschlossen , am 6. Februar ein Winterfest durchzu
führen , dessen Vorbereitung und Ausgestaltung einem Aus¬
schuß übertragen wurde . Mit einer Mahnung des Kamerad¬
schaftsführers zur weiteren trenen Mitarbeit am Werfe des

Führers wurde die Versammlung beendigt .

Payenburg und Umgebung

soll während der Bauzeit des Emeseitentanals der Aufrecht¬
erhaltung des Verkehrs auf dieser Strede dienen . Die
Schottendede wurde ichon gelegt . Mit Walzen wird der Bow
den festgestampft . In furzer Zeit tönnen die Schienen gelegt
werden .

otz . Die Eintopfsammlung vom vorigen Sonntag ergab
540,89 M . In diesem Beitag ist das Aufkommen aus dem
öffentlichen Eintopfessen nicht mit enthalten .

otz . Die Gaustraßensammlung wird hier am Sonnabend
und Sonntag durch die Kriegerlameradschaft und NEKOG
durchgeführt . 2200 Seemuschelabzeichen wurden nach Bapen¬
burg zum Verkauf geliefert .

etz Einzelhandels - und Refofeitagungen wurden in Pa¬

penburg und Sögel abgehalten . Es wurden Fragen der Ber¬
branchslenlung und des Berufsstandes behandelt .

otz Gartenbauverein . Wie bereits früher berichtet , wird
der ' m Anschluß an die Obstjortenschau in Herbst angeregte
3ulammerich luss der Gartenfreunde zu einem Garten
bauverein Bt bald Wirklichkeit werden . Am Dienstag batten
fich einige Bertenfreunde zusammengefunden , um sich über

die grundsägliche Frage der Vereinsbildung zu besprechen .
Ueber Notwendigkeit und Nüglichfeit eines solchen Vereins
wurde nicht lange gesprochen . Sämtliche Erschienenen waren
bereit , sich mit besten Sträften für die Sache einzusehen , da sie
davon überzeug : waren , daß die Gründung eines solchen
Vereins von allen Gartenfreunden freudigst begrüßt mürbe .
Ein Ausschuß zur Vorbereitung des Gartenbauvereins wurde
gebildet . Zu einer weiteren Besprechung , insbesondere zur
Festlegung des Aufgabengebietes und zur Vorbereitung der
Gründungsperiammlung , die in der kommenden Woche statt¬

finden wird , sell eine weitere Zahl von Gartenfreunden gela¬
den werden . Da von verschiedenen Seiten ein diesbezüglicher

das Obenende einen Verein zu bilden . Auch für
diesen Bezirk ist bereits eine Vorbesprechung geplant .

Umgebung Wunschecäußert wurde, iſt in Ausſicht genommen, auchfür

Papenburger Schiffer wollen „ wagen un winnen ! "

otz In einer Bersammlung des Binnenschiffahrtsvereins Sportdienst der „OIZ “
Papenburg behandelte Bürgermeister Janssen ause
führlich die gegenwärtige Lage der Papenburger Binnen¬
schiffahit . Besonderen Raum in seinen Ausführungen nahm
die Betrachtung der zufünftigen Entwicklung ein . Die Pa¬
penburger Binnenschiffer sollten auch einmal größere Jahr =

ten wagen , wenn auch die Bedeutung der Schiffahrt auf den
Binnenkanälen nicht zu unterschäßen sei . Durch größere
Fahrien ließen sich weitere Verdienst - und Arbeitsmöglichkei
ten erschließen . Bürgermeister Janssen wies in diesem Su

sammenhange auf Papenburgs Ueberlieferung als alte Sif¬
ferstadt hin . Eine lebhafte Aussprache befaßte sich mit ver¬

schiedenen Fragen , die das Gewerbe der Binnenschiffahr . ar¬
geçenh . Von einigen Schiffern wurden bereits größere Schiffe

von einer Tragfcaft von mehr als 1000 Tommen ange chafft
Diese Schiffe find bereits im Papenburger Dock eingetroffen .

Winterlager der Hitlerjugend

Verbandsspiele der 3. Kreisklasse

Grringt Hrisfelde die Herbstmeisterschaft ?
otz . Mit der Neuansetzung der am 9. Jamuar ausgefallenen Bunkt¬

fpicle hat der Staffelführer nicht lange gefadelt . Am 16. Jumuar
bietet sich den Heisfelder Rasensportlern die Möglichkeit , die ange¬
strebte Herbftmeisterschaft zu holen . Rajen -Warfinasteln ist bekannts
lich mit zwei Punkten für Ballsport gewertet . Zwei weitere Punkts
fämpfe forgen für Belebung der Verbandsspiele in der 3. Kreisklasse .

Tus Collinghorst BR . Geisfelde .

otz . In der Zeit vom 28 . Januar bis zum 4. Februar und vom

16 . bis zum 24 . Februar finden in der Führerschule des Bannes

im Kloster Frenswegen zwei inter¬Lingen - Bentheim
lager der Hitler - Jugend statt . Diese Lager dienen in erster Lime

der Ausbildung der Unterführer der HJ . Alle Führer von Karie¬

radschaften und solche , die in der nächsten Zeit mit der Führung

einer unteren Einheit beauftragt werden , sollen sich an diesen va¬

gern beteiligen . Gewöhnlich haben die Jungen , die in der Land¬

wirtschaft beschäftigt sind , im Sommer teine Zeit , an einem Belt¬

lager teilzunehmen . Jetzt im Winter ist diesen die beste Gelegen¬

heit geboten , sich an einem Lager zu beteiligen . Sie werden dort
ausgebildet in Leibes bungen , Geländespert und Schießen . Auch
fulturelle Veranstaltungen werden besucht . Das Lager ist in der

Nähe der Stadt Nordhorn , wo die Möglichkeit besteht , große Werke ,

u . a . Spinnereien und Webereien , zu besichtigen . Alle Eltern und

Lehrherrn der Jungen werden gebeten , für die Zeit der Lager den

Jungen Urlaub zu gewähren und ihnen dadurch die Teilnahme zu
ermöglichen . Für alle wird das Winterlager ein großes Erlebnis
werden .

ctz . Am Eisenbahndamm zwischen Papenburg und Aschen¬

dorf wird fleißig weiter gearbeitet . Der - 4 km lange Damm

Schiffsbewegungen
Frigga G. , Hamburg . Aegir am 12. 1. von Brunsbüttel nach Narvik .

Baldur am 11. 1. von Narvit nach Emden . Odin am 11. 1. von Narvit in
Rotterdam .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aachen 12. 1. Hamburg . Erlangen 11. 1.
Melbourne nach Adelaide . Europa 11. 1. Neuport . Friderun 10. 1. Rabaul

Innnach Hongkong . Gen. v. Steuben 11. 1. Ouessant pass . nach Madeira .
11. 1. Maranhao . Köln 10. 1. Port Sudan nach Port Said . Königsberg
11. 1. Boston nach Philadelphia . Lahn 12. 1. Sydney nach Newcastle NSW .
Nienburg 11. 1. Para nach Hamburg . Orotava 12. 1. Holtenau pass . cach
Bremen .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft Sansa " , Bremen . Faltenfels 11. 1.
pon Port Sudan . Neuenfels 11. 1. Madras nach Antwerpen . Odenfels 12. 1.
von Cocanada . Rabenfels 12. 1. von Hamburg . Sturmfels 11. 1. Ouessant ,
pasitert . Trifels 11. 1. von Rangoon . Wartenfels 11. 1. von Kapstadt
Weißenfels 11. 1. Karachi . Wildenfels 11. 1. Perim passiert .

Dampfschiffahrts -Ges. , ,Neptun " , Bremen . Achilles 12. 1. Vigo nach Ant¬
werpen . Ariadne 12. 1. Stettin nach Rotterdam . Astarte 12. 1. Holtenan
passiert nach Bremen . Castor 12. 1. Kopenhagen nach Königsberg . Delia
11. 1 Sevilla nach Bremen . Egeria 12. 1. Kopenhagen . Electra 12. 1. Sels
singborg nach Gotenburg . Euler 12. 1. Vigo nach Huelva . Feronia 12. 1.
Gefle na Söderhamn . Fortuna 12. 1. Brunsbüttel pass. nach Kopenhagen .
Sans Carl 12. 1. Königsberg . Iris 11. 1. Rotterdam . Irene 12. 1. Bremen
nach Rotterdam . Juno 11. 1. Rostoc nach Lübed . Mercur 11. 1. Rotterdam .
Rajabe 12. 1. Soltenau passiert nach Rotterdam . Nereus 12. 1. Emmerich pass.
nach dem Rhein . H. A. Nolze 12. 1. Norrköping . Perseus 11. 1. Rotterdam
nach dem Rhein . haedra 12. 1. Emmerich pass. nach Köln . Pluto 8. 1.
Balajes . Briamus 11. 1. Rotterdam nach dem Rhein . Sirius 11. 1. Ham¬
burg . Theseus 12. 1. Gedingen nach Danzig . Benus 11. 1. Rotterdam . Besta
12. 1. Bremen nach Antwerpen . Bictoria 12. 1. Stettin . Bulcan 11. 1.
Kopenhagen nach Gedingen .

Argo Reederei Richard Adler u. Co. , Bremen . Adler 12. 1. Bremen nach
Bondon . Amisia 12. 1. London nach Hamburg . Bussard 11. 1. Danzig . Butt
12. 1. Rotterdam . Drossel 12. 1. Königsberg nach Rotterdam : Fasan 12. 1.
London nach Bremen . Summe 11. 1. Helsingfors . Oliva 12. 1. Kolberg . Ostara
12. 1. Memel . Schwalbe 12. 1. Hull nach Bremen . Wachtel 12. 1. Kolberg nach
Bremen . Zander 12. 1. Middlesbrough nach Newcastle .

Hamburg -Amerika Linie . Hamburg 12. 1. Bishop Rod pass. nach Chers
bourg . Wasgenwald 12. 1. Bishop Rock pass. nach Bremen . Caribia 11. 1.
von Cristobal nach Port Limon . Patricia 11. 1. von Cristobal nach Carta
gena . Münsterland 12. 1. von Port Limon nach Pto . Barrios . Rhalotis 12. 1.
Gan Riguel pass . nach Cristobal . Ammon 11. 1. von Buenaventura . Karnat
12. 1. Don Callao nach Paita . Wuppertal 12. 1. Blissingen pass . nach Tjilat
jap . Menes 9. 1. in Antwerpen . Dortmund 12. 1. von Sydney . Hanau 12. 1.
von Rotterdam nach Hamburg . Essen 12. 1. von Marseille nach Holland .
Bogtland 13. 1. von Suez nach Colombo . Burgenland 12. 1. in Genua . Nord¬
marf 11. 1. von Miri nach Manila . Hindenburg 12. 1. von Robe nach Osaka .
Mecklenburg 11. 1. von Osaka nach Kobe . Scheer 12. 1. von Guez nach Benang .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Antonio Delfino
12. 1. von Rio de Janeiro nach Santos . Monte Olivia 11. 1. in Buenos
Aires . Monte Sarmiento 12. 1. von Las Palmas nach Lissabon . Belgrano
12. 1. in Santos . Bollwert 12. 1. in Antwerpen . Campinas 12. 1. von San¬
dos nach Buenos Aires . Curityba 12. 1. Ouessant pass. Joao Pessoa 12. 1. von
Natal nach Pernambuco . Mendoza 13. 1. St . Vincent pass. Montevideo 11. 1.
St . Vincent pass. Olinda 13. 1. Fernando Noronha pass . Pernambuco 12. 1.
von Baranagua nach Rio Grande . Patagonia 12. 1. Dover pass. Porto Alegre
13. 1. Dover pal . Rapot 13. 1. Dover pass . Santa Fe 12. 1. in Buenos
Aires . Uruguay 13. 1. Kap Finisterre pass.

Deutsche Afrita -Linien . Usaramo 9. 1. von Funchal . Wahehe 9. 1. von
Boulogne . Tanganjika 7. 1. in Duala . Wadai 9. 1. von Takoradi . Wolfram
11. 1. von Bubaque . Wameru 10. 1. in Landana , Watama 10. 1. von Cap

Verde . Livadia 10. 1. von Monrovia . Muanja 12. 1. von Rotterdam .

Watussi 9. 1. in Kapstadt . Ussutuma 11. 1. von Genua . Njassa 10. 1. von
Mombasa . Windhut 6. 1. von Durban . Ubena 9. 1. von Beira . Pretoria
9. 1. von Southampton . Usambara 11. 1. von Las Palmas .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Arkadia 11. 1. von Haifa nach Oran . Arta
12. 1. in Dortyol . Athen 12. 1. von Rotterdam nach Hamburg . Cavalla 12. 1.
in Dortyol . Derindje 12. 1. von Oran nach Bremen . Heraflea 12. 1. von
Canea nach Calamata . Jonia 12. 1. von Malta nach Hamburg . Macedonia
12. 1. von Antwerpen nach Oran . Milos 13. 1. in Antwerpen . Anita L. M
Ruß 12. 1. von Oran nach Alxandrien . Ernst L. M. Ruß 12. 1. in Thessa
loniti . Ilse 2. M. Ruß 12. 1. Ouessant pass. Thessalia 12. 1. von Alexan¬
drette nach Mersin .

Reederei W. Kunstmann , Stettin . Katharina Dorothea Frigen 5. 1. von
Narvik nach Antwerpen . Herta Engeline Frigen 11. 1. von Stettin nach
Danzig . Hermann Frizen 11. 1. in Emden . Gertrud Frigen 8. 1. von Kraz
wied nach Narvit . Klaus Frigen 11. 1. in Herrenwyt . Reimar -Edzard Frißen
10. 1. von Kragwied nach Emden . Anna Katrin Frigen 10. 1. von folked
nach Invergordon .

Seereederei Frigga " AG . , Hamburg . Aegir 12. 1. von Brunsbüttel sach
Narvik . Baldur 11. 1. von Narvit nach Emden . Odin 11. 1. in Rotterdam .

Mathies Reederei Kommand . -Gesellsch . Birgit 12. 1. in Faltenberg . In
dalsälfven 12. 1. in Danzig . Johanna 11. 1. in Stockholm . Olga 12. 1. Sol .
tenau pass. nach Hamburg .

Reederei F. Laeisz GmbH . Pionier 12. 1. Kap Finisterre pass. Kamerun
11. 1. von Tifo .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs Rhederet , Samburg . Larache 11. 1. von
Ceuta nach Vigo . Las Palmas 11. 1. Finisterre pass. Lucy Borchardt 12. 1 .
Dover pass . Oldenburg 12. 1. in Teneriffa . Pasajes 12. 1. in Antwerpen .
Sevilla 12. 1. in Melilla . Travemünde 12. 1. in Gdingen . Porto 12. 1. in
Tanger . Sebu 12. 1. von Bigo nach Oporto . Palos 18. 1. Ouessant pass .

Waried Tankschiff Rheberet GmbH . With . A. Riedemann 11. 1. von Liver
pool nach Aruba . Senator 12. 1. von Stettin nach Königsberg . Niobe 16. 1.
in Purfleet fällig . Esso Bolivar 12. 1. in Neuyort . Thalia 11. 1. von Aruba
nach Baltimore . Baltic 11. 1. von Baltimore nach Sewellspoint . Calliope 11. 1.
von Guiria nach Caripito .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene Dampfer . Me¬
sermünde -Bremerhaven , 12. Januar . Vom Weißen Meer : Württemberg , Dr.
Adolf Spilfer , Reiher ; von der norwegischen Küste : Rhein , Kurmarkt ; von Is¬
land : Heinrich Bueren ; von der Nordsee : Elberfeld , Hochkamp , Würzburg . Am
Markt angekündigte Dampfer für den 13. Januar . Vom Weißen Meer : Wil¬
helm Reiher , Hamburg , Oskar Reynaber ; von Island : Vegesac ; von der nor¬
wegischen Küfte : Konsul Dubbers , Schleswig , Main , Vega ; von der Nordsee :
Direktor Schwarz . In See gegangene und gehende Dampfer . 12 Januar zur
Nordsee Plauen ; 13. Januar zur norwegischen Küfte : Württemberg ; zur Nord¬
see: Hochtamp , Würzburg ; 14. Januar zur norwegischen Küste : Kurmark ; zur
Nordsee : Elberfeld .

Bon See :Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 12. und 13. Januar .
Fd . Nordmark , Beuthen , Gen. Brandt , Simon v. Utrecht , Sen . Predöhl , Esch¬
wege . Nach See : Fd . Senator Stemmer , Sen. Predöhl , Carl J. Busch, Thü¬
ringen , Lena Rehder , H. Fod .

Marktberichte
Oldenburger Ferkels und Schweinemarkt vom 13. Januar

Auftrieb : insgesamt 659 Tiere , nämlich 630 Fertel und 29 Läuferschweine .
Es tosteten das Stüd der Durchschnittsqualität : Fertel bis 6 Wochen alt
16 - 19 RM ., Ferkel bis 8 Wochen alt 19 - 21 RM . , Ferfel 8 bis 10 Wochen
alt 21 - 23 RM . , Läuferschweine 23 - 30 RM . Beste Tiere aller Gattungen
wurden über , geringere unter Notis bezahlt . Marttverlauf : Belebt ,

Heisfelde 2 Mannschaft bietet sich Sonntag die Gelegenheit , mit
einem Punkt Vorsprung vor BS Warsingsfebn die Meisterschaft des
ersten Durchganges zu holen Hatte Collinghorst noch am letzten
Sonntag feine Soldatenurlauber zur Verfügung , so muß die Mann¬
frhaft jett ohne diese antreten . Immerhin hat Collinghorst eine Elf zur
Stelle , gegen die Heisfelde erst nach sclaverem Kampf gewinnen follte .

VFR . Jemgum SN Westrhauderfehn .

Hat die lange unfreiwillige Ruhepause der Semgumer Rasensport¬
ler den Reiderländern nicht geschadet , so sollten die Punkte im Lande
bleiben . Um eineNiederlage wird die an drittleẞter Stelle in der Tabelle
stehende Mannschaft der SV Weftrhauderfehn taum herumtkommen .

Frisia Loga .Ballsport Warsingsfehn
Mit 13 Bitten aus 8 Spielen hat die BS -Mannschaft fich bislang

sehr gut geschlagen . Warfingsfehn gilt somit nach wie vor als ernst¬
bafter Mitbewerber um Meisterschaft und Aufstieg in eine höhere
Klasse . Es sollte sich in diesem Punktspiel nur im die Höhe der
Niederlage der Logaer zweiten Mannschaft handeln .

war .

Zahlenspiegel des Spielbetriebes im VfL . Germania ,
otz . Aus dem Jahresbericht des VfL . Germania geht hervor , daß

Der Spielbetrieb der Fußballmannschaften im Jahr 1937 recht rege
An der Spize aller Mannschaften marschiert , was Zahl der

Spiele und auch ins Erfolge anbelangt , die 1. Mannschaft . Bei den
Jugendmannschaften ist es die VI -Mannschaft , also die 2. Jugend ,
die die meisten Spiele bestritt und auch die größte Anzahl an Sies
gen zu erkämpfen vermochte .

Im Einzelnen sieht die Spielbilanz folgenermaßen aus :
get . unentsch . berl .Spiele

1. Mannschaft 36 21
2. Manns haft 23 11
3. Mannschaft
A - Jugend 20

BI -Jugend 23
BII -Jugend 17

Frauenhandball :
1. If
2. ELF

18
9 11135

3

41

Die Behörden geben befanni :

Landrat Aschendorf -Hümmling :

12
10 .

Tore
138 : 77

66 : 65
35 : 56
78 : 62
96 : 47
30 : 83

2 65 : 21
3 9 :8

Zum Schutze gegen die Maul - und Klauenseuche wird auf Grund .
der § § 19 ff . des Viehsenchengefehes vom 26. 6. 1909 ( RGBI . S . 519 )
mit Ermächtigung des Herrn Regierungspräsidenten zu Osnabrüd
folgendes bestimmt :

2 ) Das Sperrgebiet bildet : 1. Die Gemeinde Brual , 2. Der Orts
teil Wilholte der Gemeinde Oberlangen und zwar die Gehöfte
Wilh . Kremder Nr . 67 , Maria Haate , Johann Krückel , Herm .
Heinr . Hebelmann und Heinr . Jöhnen .

B ) Das Sperr - und Beobachtungsgebiet Wippingen wird aufge =
hoben , da die Seuche erloschen ist ,

Mitteilung für Seefahrer .
1. Wrad , ,Elise Schulte " auf dem Juister Riff .

Geogr . Lage ungef . : 53 Grad 41 Min . N ; 6 Grad 42,1 - D.
Etwa 100 in nördlich vom Wrack ist eine Wracktonne mit der Auf¬
schrift Wrack " und Nordtoppzeichen ausgelegt .

2. W of Raven " in der Osterems .
Geogr . Lage : 53 Grad 40 Min . 29 Tel . N ; 6 Grad 40 Min . 19
Set . D. Das Wrack des Dampfers Raven " liegt etwa 500 mt
füdsüdöstlich von der schwarzen spizen Tonne O 2" in 8,0 m
N. W. im Fahrwasser . Es ist nicht bezeichnet .

8 . Wrack in der Leybucht .
Geogr . Lage : 53 Grad 31 Min . 50 Set . N ; 6 Grad 59 Min .
2 Set . D. Das Wrack eines kleinen Seglers liegt etwa 700 m
fürdöstlich von „ 2" in 7,0 m N W. Auf der obigen Lage liegt
eine grüne stumpfe Tonne mit Nordtoppzeichen und der Auf¬
schrift Wrack " .23

4. Wrad , ,Germania " im Emder Fahrivasser .
Etwa 300 m außerhalb des Fahrwassers und 60 m vom Seedeich
enifernt in 2,5 m N. W. auf der geogr . Lage 53 Grad 20 Min .
4 Set . N ; 7 Grad 5 Min . 51 Sef . O find Wrackteile eines im
Jahre 1915 gesinfenen hölzernen Schiffes „ Germania " zumt
Vorschein gekommen . Da die Wrackteile nahe am Seedeich weit
außerhalb des Fahrwassers sich befinden sind sie nicht bezeichnet .

Warnung : Für das Vorhandensein und für die richtige Lage der
Wrackbezeichnungen wird keine Gewähr übernommen . Die Schiffahrt
wird daher gewarnt , wegen der durch die Wracke drohenden Gefahren
das betonnte Fahrwasser zu verlassen .

Zweiggeschäftshelle der Cftfriesischen Tageszeitung
Leer Brunnenstraße 28 Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1937 : Haupt -Ausgabe 25 325 . davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat über 9000 Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ft

Durch die Buchstaben LE im Kopf gefennzeichnet . Hur Reit ist An¬
zeigen -Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus
ber Heimat " gültig . Nachlaßftaffel A für die Beilage Aus der ,
Heimat " . B für die Hauptausgabe

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der
verantwortlicherBeilage Aus der Heimat " . Heinrich Herlyn ,

Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck :
D. H. Bopfs & Sohn , G. m . b . S . , Leer .



Junger , ftrebsamer Bäcker sucht
Bekanntmachung! im Laufe Jahres

Bound Bediasde en 4.Hegutgehende Büderei Schüßengarten Leer Nährzwieback
Durch Beschluß am No

vember 1937 stattgefundenen

außerordentlichen Generalvers

Jammlung ist die unterzeichnete
Genossenschaft aufgelöst . 8u

Liquidatoren wurden die Herren

B. Peters , H. Boekhoff und

H. Kroon bestellt . Etwaige

Gläubiger werden aufgefordert ,

sich zu melden .

Nordgeorgsfehn ,

den 14 . Januar 1938 .

zu kaufen oder zu pachten

Angebote erbeten unter £ 38
an die OT8 , Leer .

Zu vermieten

Neuhergerichtete , nette , kleine

Oberwohnung
auf gleich od . fpäter für 25 Mk
monatl . an einzelne Person zuKraft- u. Lichtgenossenschaft vermieten. Friedr. Nanninga,

Nordgeorgsfehn
e . G. m . u . H. in Liqui .

Leer , Rathausstraße 7 , hinten .

Sonntag , 16. Januar

großer Lanzabend
Ia Stimmungs -Kapelle

Eintritt 50 Pfg . Tanz frei

Es ladet ein : Der Schützenwirt

B. Peters . 5. Boekhoff. H. Kroon freundlicheOberwohnung Saathoffs Gasthof Südgeorgsfehn

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise
versteigere ich am Sonnabend ,

dem 15 . ds . Mts . , 15 Uhr , in Leer

1 Klavier ,

Ders . der Käufer Zentral Hotel .

Flohr ,
Obergerichtsvollzieher in Leer .

Zwangsweise

versteigere ich am 15. ds. Mts. ,
15 Uhr, in Leer, Zentral Hotel

Büfett , Schreibtische , Küchen =

Schränke , Schreibmaschinen ,

1 Schnellwaage u . a . m .

Mohrmann ,
Obergerichtsvollzieher in feer .

Zu verkaufen

Für Gartenbau !

Habe zirka 40 cbm ganz prima

an einzelne Person oder alteres
Ehepaar zu vermieten .
Zu erfragen bei der OTZ , Leer .

Zu mieten gesucht

Eine lleine Wohnung
gesucht von einer Frau mit
2 Jung . im Alter von 15 u . 13
Miete 1/ 4jährlich im voraus .
Off . unt . 41 an die OTZ , Leer .

Jg . Ehepaar (2 Perf.) sucht sofort
eine Wohnung .

Schriftliche Angebote unter £ 36
an die OTZ , Leer .

Stellen -Angebote

Wegen Erkrankung
Hausgehilfin
auf sofort

meiner
geAushilfefucht.

Frau Carl Fesenfeld ,
Leer , Adolf Hitler Straße 26 .

Gesucht zum 1. Februar oder

Kompost - Erde früher ein sauberes , ordentliches
(in 2 Haufen lagernd) undZagesmädchen .
zwei Düngerhaufen Lehrer Krüger, Veenhusen.
abzugeben .

Heinr . Haffelmann , Logabirum .

VerkaufWohnhäusermehrerer
kann nachgewiefen werden .

Angeb . unter £ 37 an die OTZ ,

Leer fofort erbeten .

Zu verkaufen eine 4 - jährige

tragende Stute .
Chr . Scharrel , Hollen (Ostfr .)

Zu kaufertgesucht

Kaufe

Nußbaum
Blat - one

Ulme und

Obithölzer

Johann Kunst , Drechslerei
Neuenburg i . Oldbg . Tel . 328

Stellen -Gesuche

Stellungsuchende!
Bei Bewerbungen auf Chiffres
Anzeigen empfehlen wir , keine
Original Zeugnisse beizufügen .

Es ist ferner zweckmäßig , auf

der Rückseite von Zeugniss
abschriften, Lichtbildern usw.
Name und Anschrift der Be

werber anzugeben .

„ OTZ . " .

Gesucht eine

Stelle als Stüße
im bürgerlichen Haushalt in
Leer oder Loga . Antritt jeder
Zeit möglich .
Ang . unt . £ 40 an die OTZ , Leer .

Ab Sonnabend , den 15 . Januar 1938 :

großes Preis - Schießen

besteht aus :

1,99 % Feuchtigkeit ,
10,79 % Fett ,
11,81

Schießverein
und Krieger¬
Tameradschaft

14,42% Kohlehydrate, hiervonSollen und Umgegend
7,60 % Sacharose ,
0,00 %% Rohfaser ,
0,99 % Asche

Jeder probiere und entscheide !

Konditorei Mölenkamp
Leer , Brunnenstraße 27

Mühlhann ' s

Harnsäure - Tee
Marke Wurzelsepp
hilft schnell und sicher bei

Rheuma + Gichi

Ischias - Schmerzen

Pack . RM . 1. - Nur zu haben

1. Preis 1 Herren- oder Damenfahrrad (Marke Kreuz Drogerie
Göricke )

Außerdem kommen noch 10 wert¬

volle Preise zur Verteilung Fritz Aits
1 Karte (4 Schuß) 0. 35 RM. , 3 Karten 1. - RM. Leer ,Ad .-Hitler -Str. Fernr . 2415

Achtung !Achtung ! Driever Achtung !

Am Sonnabend , dem 15 . Januar 1938 :

der freiw .

Kameradschafts-Abend Feuerwer
VERLOSUNG

Eintritt frei ! Anfang 7 % Uhr . Tanz frei !

Hotel , , Rheiderländer Hof "

Conntag: Janz !

Sonntag , den 16 . Januar : :

Preisschießen
ab 1 Uhr .

Alle Volksgenossen und Jungs

Schützen sind hierzu eingeladen . '

30 Schießpreise

Lindenhof

Nortmoor

Sonntag Tanz
Eintritt und Tanz fréi

Es ladet freundlichst ein : H. Töpfer

Gasthof Eints , Bademoor
Sonntag : Tanz

Die Tanzstunde in Leer ,, , Tivoli "

am Montag , dem 17. Jan . (nicht Dienstag

Nachmittagskursus. . 20 Uhr
14 Uhr
2014Abendkursus

Anmeldungen für den Abendkursus werden noch¬

entgegengenommen . Tanzschule Heuer - Bleimuth .

Leer. Städt. Oberschule für Mädchen
(sprachl . Form ) , bisher Oberlyzeum .

Anmeldungen für alle Klassen nehme ich vom

17 . - 22 . Januar d . Js . entgegen .

Mitzubringen sind : Geburtsurkunde , Impfschein , letztes¬

Schulzeugnis . Sprechstunden von 11 . 45 - 12 . 30 .

Es ladet hierzu freundlichst ein Wilhelm Schäfer H. Trentepohl , stellv . Leiterin .

Gemeinnützige Begräbniskasse
Montag, 17. Jan. 1938, 20 / Uhr im, ,Weinberg" : für die Stadt Leer .

, , Ein ganzer Kerl "
Dazu : Schafft Kraft durch Freude "NSDAP

Weener Vorverkauf 40 Pfg . bei Nagel und „ OTZ .
Abendkasse 60 Pig .

Verloren

Derloren am Sonnabend vom

" Tivoli " bis Georgstraße ein

grauer Belzkragen (Würger).
Abzugeben : Leer , Ad . Hitlerstr . 52 .

Vermischtes

Empfehle zu Sonnabend
Eine kleine AnzeigelaHerings-Galattellungin der OTZ . hat stets großen

Erfolg .

Gottesdienst -Ordnungen

Leer .
Sonntag , den 16 . Januar 1938 .

Lutherkirche . Dorm . 10 Uhr : P Knoche . Dorm . 11 . 20 Uhr :

Kindergottesdienst . Dorm . 11 . 20 Uhr : Katechese für Mädchen .
Abends 6 Uhr : S Oberdieck . Mittwoch , den 19 . Januar ,
abends 8 Uhr : P Grußendorf - Osnabrück . Donnerstagabend
8 Uhr : Bibelstunde im Jünglingsheim . P Knoche .

Christuskirche . Dorm . 10 Uhr : S Oberdieck . Dorm . 11 . 15 Uhr :

Katechese . Mittwochabend keine Bibelstunde . (Siehe Gottes
dienst in der Lutherkirche . )

Reform . Kirche . 10 Uhr : P Buurman . 18 Uhr : P Westermann .

Schule in Heisfelde . 10 Uhr : P Westermann . Kollekte für

evang . Deutsche im Ausland .

ferner stets la große marinierte
Heringe , Delik . Sauerkraut

Heinrich B . Meyer , am Bahnhof

必
Dienstag20 Uhr:Bibelstunde imGemeindehausundauf Hoheellern . Zur Volfsgesundung
Donnerstag 18 Uhr : Bibelstunde in Heisfelde .

Baptisten Kirche . Dorm . 91 Uhr : Predigt . Dorm . 11 Uhr :

Sonntagsschule . Prediger Groß - Delmenhorst . Nachm . 5 Uhr :

Predigt . Derselbe . Dienstag und Mittwoch , abends 8 Uhr :

Predigt . Prediger Groß - Delmenhorst .
Mennoniten Kirche

10 Uhr : Pastor lic . Fast , Emden .

Loga . Lutherische Kirche .
Dorm . 10 Uhr : Gottesdienst . P Hafner . Nachm . 14 Uhr :

durch die NSW .

Anzeigen

Kindergottesdienst . Dienstag bis Donnerstag , 18. - 20. 1. Bei
20 Uhr : Bibelkurfus für alle konfirmierten Mädchen der
Gemeinde .

Logabirum .

Käsehaus Harm Klock
Tilsiter Dollfett , 1/2 kg 85 Pfg .,
Kümmel , halbf . 1½ kg 65 Pfg . ,

frischer Quark sowie Sahne
Schicht u . Sahnequark tägl . frisch .

Leer , Brunnenstraße 25

Feiner Kindergries

½ kg 30 Pig .

Opels Kinderzwiebäcke

Opels , Kufekes , Nestles

Kindermehl

Reis - und Hafermehl

Ovomaltine , Biomalz

stets frisch in der

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

Lette Gendung

frischgeschossene

Safen
fowie junge Brathähne
und Hühner empfiehlt

Jahreshauptversammlung
am Freitag , dem 21 . Januar 1938 ,

abends 8 Uhr im Haus Hindenburg .
Der Vorstand

Für erwiesene Aufmerksamkeiten anläßlich meines

Jubiläums danke ich auf diesem Wege !

Leer G . Arends

Leer , den 13. Januar 1938 .

Statt des Ansagens !

Gestern nahm der Herr meinen lieben , hoff¬

nungsvollen Sohn und Bruder

Rudolf Gastmann
im blühenden Alter von 17 Jahren zu sich

in sein Himmelreich .

In tiefem Schmerz

Frau Rina Gastmann Ww .

und Kinder .

Beerdigung findet statt am Montag , dem 17 . Januar ,

nachmittags 2 Uhr , vom Kreiskrankenhaus . Trauerfeier

eine halbe Stunde vorher .

Von Beileidsbesuchen bitte abzusehen .

Eggo Camling , Fertige Särge Sodbrennen,Leer , Kirchstraße Fernruf 2027

G
Leupin - Creme u . Seife

sowie Leichenwäsche

empfiehlt

Boumann, Bergmannstraße44seit25JahrenbewährtbelPicket Boumann, Leer,

esichtsausschlag
Hautjucken . Ekzem , Wundasin usw.bitte bis 9 Uhr morgens

aufzugeben , größere am Drog . Drost
Nachmittag vorher .

rechtzeitiger Aufgabe kann Ab 3 Uhr frische
Jett Bückinge ,M

Drog . Buf

mehr Sorgfalt auf guten Sab makrelen , Schellfische , Goldbarsch ,
verwendet werden . Sie haben Seelachs und Speckaal .

Zigarren
von 6 Pfg . an

nur richtig und gut abgelagerte

Sorten im Fachgeschäft

Magendruck krampf

Brechreiz , Übelkeit
verhütet

Roha - Salz
PULVERFORMRM1.20 TABLETTEN1.50

ALLEIN-HERSTWAITERBUHNER&COOBERNEULANDBREM.

Erhältlich :

Leer : Drog . Aits ,
Drog . Drost ,
Drog . Grubinski ,

Drog . Hafner .

Teilnahme der deshalb mehr Freudeund Erfols Fiſch-Klod, feer,amBabubof. Joh. Wessels , Leer .Papenburg :Drog. Esd, TeerlingDorm . 9 Uhr : Gottesdienst . P Hafner .

konfirmierten Mädchen am Bibelkursus in Loga .

Raucher het immer
2418 . Tel . 2469 Brunnenstraße

Bünting -Tabak
Seit 1806
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